
 

 

Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums für Gesundheit vom  
22. Januar 2019 übermittelt.  
Die Drucksache enthält zusätzlich – in kleinerer Schrifttype – den Fragetext. 

Deutscher Bundestag  Drucksache 19/7316 
19. Wahlperiode 24.01.2019 

Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Maria Klein-Schmeink,  
Dr. Kirsten Kappert-Gonther, Kordula Schulz-Asche, weiterer Abgeordneter und 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
– Drucksache 19/6914 – 

Psychotherapeutische Versorgung von Menschen mit psychischen Erkrankungen 

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r  

Psychisch erkrankte Menschen finden nur schwer einen Termin für eine Thera
pie bei Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten. Die Wartezeiten für eine 
Richtlinientherapie betragen im Durchschnitt fünf Monate (vgl. Bundespsycho
therapeutenkammer – BPtK –, Studie „Ein Jahr nach der Reform der Psycho
therapie‐Richtlinie. Wartezeiten 2018“, 2018). Im Ruhrgebiet oder in ländlichen 
Regionen sind die Wartezeiten auf den Therapiebeginn häufig sogar noch län
ger. Um den langen Wartezeiten zu begegnen, hat der Gesetzgeber bereits im 
Jahr 2015 mit dem GKV-Versorgungsstärkungsgesetz (GKV-VSG) den Ge
meinsamen Bundesausschuss (G-BA) verpflichtet, die psychotherapeutische 
Bedarfsplanung unter Berücksichtigung der Sozial- und Morbiditätsstruktur be
darfsgerechter zu gestalten. Die Überarbeitung der Bedarfsplanung hat sich seit
dem immer wieder verzögert. Das vom G-BA in Auftrag gegebene Gutachten 
liegt diesem nun seit Sommer 2018 vor, eine Überarbeitung der Bedarfspla
nungs-Richtlinie soll bis zum 30. Juni 2019 erfolgen.  

Mit dem GKV-VSG hat die Bundesregierung in der letzten Legislaturperiode 
zudem eine Reform der Psychotherapie-Richtlinie angestoßen. Eingeführt wur
den unter anderem die psychotherapeutische Sprechstunde und die Akutbehand
lung, um den Zugang der Patientinnen und Patienten zur psychotherapeutischen 
Versorgung zu verbessern und bei besonders dringendem Behandlungsbedarf 
eine zeitnahe Behandlung zu ermöglichen. Die psychotherapeutische Sprech
stunde sowie das Angebot der Akutsprechstunde haben sich zudem aus Koordi
nationssicht bereits als sinnvolle Leistungen erwiesen (vgl. Sachverständigenrat 
zur Begutachtung der Entwicklung im Gesundheitswesen – SVR Gesundheit –, 
Bedarfsgerechte Steuerung der Gesundheitsversorgung, 2018, S. 741 und www. 
aerzteblatt.de/nachrichten/99758/Psychotherapeutische-Sprechstunde-steuert-die- 
Versorgung). Nach aktuellen Abrechnungsdaten beginnen ca. 58 Prozent derje
nigen, die eine Sprechstunde aufsuchen, innerhalb eines Jahres eine psychothe
rapeutische Behandlung, 16,5 Prozent von ihnen eine Akutbehandlung. Dabei 
warten ein Drittel derjenigen, die eine Sprechstunde aufgesucht haben und de
nen eine ambulante Psychotherapie empfohlen wurde, weiterhin zwei bis drei 
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Quartale auf den Beginn der psychotherapeutischen Behandlung. Rund 42 Pro
zent der Patientinnen und Patienten, die eine Sprechstunde besucht haben, er
halten innerhalb eines Jahres keine psychotherapeutische Behandlung. Bei ei
nem Teil von ihnen liegt keine psychische Erkrankung vor und es wird u. a. auf 
Angebote zur Prävention und Selbsthilfe oder an eine Beratungsstelle verwie
sen. Bei schwer Erkrankten wird eine Krankenhausbehandlung, medizinische 
Rehabilitation, eine fachärztliche Behandlung oder eine Soziotherapie veran
lasst. Darüber hinaus wartet ein Teil der Patientinnen und Patienten, die eine 
ambulante Sprechstunde benötigen, sogar länger als drei Quartale auf den Be
ginn der Therapie (vgl. www.tagesschau.de/inland/psychotherapie-113.html und 
www.bptk.de/uploads/media/20181211_pm_bptk_auswertung_wen_behandeln_ 
psychotherapeuten.pdf). Nach Ansicht der fragestellenden Fraktion können 
die psychotherapeutische Sprechstunde und Akutbehandlung ihre Wirkung für 
die Patientinnen und Patienten nicht entfalten, wenn anschließend kein Thera
pieplatz vorhanden ist. 

V o r b e me r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g  

Die Sicherstellung einer bedarfsgerechten psychotherapeutischen Versorgung ist 
der Bundesregierung ein wichtiges Anliegen. Patientinnen und Patienten mit psy
chischen Erkrankungen muss eine qualitativ hochwertige, bedarfsgerechte, flä
chendeckende, gut erreichbare und gemäß den medizinischen Erfordernissen 
auch zeitgerechte psychotherapeutische Versorgung zur Verfügung stehen. Der 
Gesetzgeber hat in den vergangenen Legislaturperioden verschiedene Maßnah
men ergriffen, um die psychotherapeutische Versorgung sowohl in Ballungsräu
men als auch in ländlichen Regionen zu verbessern (vgl. hierzu die Ausführungen 
der Bundesregierung zur Kleinen Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜ
NEN auf Bundestagsdrucksache 19/1347 vom 21. März 2018). Diese Maßnah
men, die teilweise noch der Umsetzung durch die Selbstverwaltung bedurften und 
deren Umsetzung durch die Selbstverwaltung teilweise auch noch nicht abge
schlossen ist, konnten ihre Wirksamkeit noch nicht gänzlich entfalten. Wie in der 
Vorbemerkung der Fragesteller zutreffend festgestellt wird, sind jedoch bereits 
positive Wirkungen feststellbar. So bewertet der Sachverständigenrat zur Begut
achtung der Entwicklung im Gesundheitswesen (SVR Gesundheit) in seinem 
Gutachten 2018 die psychotherapeutische Sprechstunde und die Akutbehandlung 
aus Koordinationssicht und mit Blick auf einen besseren Erstzugang als sinnvolle 
Leistungen. Auch nach Einschätzung der Bundespsychotherapeutenkammer er
füllt die psychotherapeutische Sprechstunde ihren Zweck und bietet flächende
ckend eine diagnostische Abklärung und Beratung der Ratsuchenden je nach 
Dringlichkeit und Schwere ihrer Beschwerden. Die größte Verbesserung sieht sie 
für diejenigen, die besonders dringend Hilfe benötigten, da diese mit der neu ein
geführten Akutbehandlung nun sehr kurzfristig professionelle Hilfe erhielten 
(www.aerzteblatt.de/nachrichten/99758/Psychotherapeutische-Sprechstunde-steuert- 
die-Versorgung).  

Die Bundesregierung teilt die Einschätzung der Fragesteller, dass die positiven 
Wirkungen der psychotherapeutischen Sprechstunde und der Akutbehandlung 
nur dann vollständig zum Tragen kommen können, wenn den Versicherten auch 
genügend Therapieplätze für die Aufnahme einer Richtlinienpsychotherapie zur 
Verfügung stehen. Insofern ist es wichtig, dass die Vermittlung von Terminen für 
probatorische Sitzungen und Richtlinienpsychotherapien durch die Terminser
vicestellen, die im Rahmen der Studie noch nicht berücksichtigt wurde, weil sie 
damals noch nicht umgesetzt war, intensiviert werden. Dies wird sich auch positiv 
auf die Wartezeiten auswirken. 
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Wie viele Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten zur Verfügung stehen 
müssen, um eine flächendeckende, bedarfsgerechte Versorgung der Patientinnen 
und Patienten ohne unzumutbare Wartezeiten sicherzustellen, ist eine Frage, die 
im Rahmen der Bedarfsplanung zu beantworten ist. Eine kleinräumigere, passge
nauere und bedarfsgerechtere Bedarfsplanung, die auch die Festlegung fundierter, 
wissenschaftlich abgesicherter Verhältniszahlen einschließt, trägt maßgeblich 
dazu bei, dass eine hinreichende Zahl von Psychotherapeutinnen und Psychothe
rapeuten für die Versorgung der Patientinnen und Patienten zur Verfügung steht. 
Insofern ist es wichtig, dass der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) die mit 
dem GKV-Versorgungsstärkungsgesetz (GKV-VSG) angeordnete Überprüfung 
der Bedarfsplanung auf der Grundlage des mittlerweile vorliegenden umfassen
den wissenschaftlichen Gutachtens zügig abschließt und die erforderlichen An
passungen für eine bedarfsgerechte Versorgung vornimmt.  

Aber auch unabhängig von den bereits in den vergangenen Legislaturperioden auf 
den Weg gebrachten Maßnahmen sieht die Bundesregierung ganz aktuell noch 
Handlungsbedarf zur Verbesserung der psychotherapeutischen Versorgung. Des
halb hat sie in dem Entwurf eines Gesetzes für schnellere Termine und bessere 
Versorgung (Terminservice- und Versorgungsgesetz – TSVG), der am 26. Sep
tember 2018 vom Kabinett beschlossen wurde, zusätzliche Maßnahmen vorgese
hen, die dazu beitragen, die Situation psychisch erkrankter Menschen zu verbes
sern. Zu nennen sind hier insbesondere  

 die 24-stündige Erreichbarkeit der Terminservicestellen (telefonisch und on
line) unter einer bundesweit einheitlichen Telefonnummer (116 117), 

 die gesetzliche Vorgabe, dass die Wartezeit auf den zu vermittelnden Termin 
für eine psychotherapeutische Akutbehandlung zwei Wochen nicht überschrei
ten darf, 

 die Erhöhung der u. a. von Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten an
zubietenden Mindestsprechstundenzeit von 20 auf 25 Stunden,  

 die verbesserten Regelungen zur Überprüfung der Einhaltung der Versor
gungsaufträge, 

 neue Niederlassungsmöglichkeiten durch das den Ländern eingeräumte Recht, 
ländliche oder strukturschwache Teilgebiete eines Planungsbereichs zu bestim
men, die auf ihren Antrag von Zulassungsbeschränkungen auszunehmen sind, 

 die gesetzliche Festlegung einer neuen Frist für den G-BA für den zügigen Ab
schluss des Auftrags zur Überprüfung der Bedarfsplanungs-Richtlinie, die die 
erfolgte Gutachtenvergabe berücksichtigt sowie 

 ein gesetzlicher Regelungsauftrag zur Gewährleistung einer individuell be
darfsgerechten psychotherapeutischen Behandlung und damit zur weiteren 
Verbesserung der Versorgung von psychisch kranken Menschen. 

Die Bundesregierung geht davon aus, dass sich diese Maßnahmen zusätzlich po
sitiv auf die Versorgungslage und die Wartezeiten auswirken werden. 
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Wartezeiten auf Psychotherapie 

1. a) Welche Kenntnisse hat die Bundesregierung über die aktuellen Wartezei
ten von Patientinnen und Patienten auf eine Richtlinienpsychotherapie bei 
Vertragspsychotherapeutinnen und Vertragspsychotherapeuten (bitte 
nach Kassenärztlicher Vereinigung – KV –, Planungsbereich sowie Er
wachsenen und Kinder bzw. Jugendliche aufschlüsseln)? 

b) Welche Datengrundlage liegt der Bundesregierung zu den Wartezeiten 
auf eine ambulante psychotherapeutische Behandlung vor? 

Im Hinblick darauf, dass die Sicherstellung der Versorgung Aufgabe der Kassen
ärztlichen Vereinigungen und der Kassenärztlichen Bundesvereinigung (KBV) 
und die Bedarfsplanung Aufgabe des G-BA ist, erhebt die Bundesregierung keine 
eigenen Daten zu den Wartezeiten, die durch eine Befragung von Psychothera
peutinnen und Psychotherapeuten und/oder von Versicherten ermittelt werden 
müssten. Insofern obliegt es der Selbstverwaltung, die für ihre Aufgabenerfüllung 
notwendigen Daten heranzuziehen bzw. zu erheben. 

Die Wartezeiten im Rahmen der psychotherapeutischen Behandlung sind Gegen
stand verschiedener Untersuchungen. Die aktuelle, der Bundesregierung be
kannte Studie ist die in der Vorbemerkung der Fragesteller genannte Wartezei
tenstudie der BPtK. Weitere Untersuchungen, mit denen die Wartezeiten in der 
psychotherapeutischen Versorgung untersucht werden, sind zum Beispiel die 
Versicherten-Umfrage des Wissenschaftlichen Instituts der AOK zur Zufrieden
heit mit der ambulanten Versorgung bei psychischen Beschwerden (WIdO-moni
tor 2014, 11((1):1-8) und die Versichertenbefragungen der KBV aus den Jahren 
2013 und 2014 (s. u.). Die verschiedenen Untersuchungen unterscheiden sich in 
der Methodik, insbesondere auch in der Auswahl der Befragten und den Stich
probengrößen, bei den konkreten Fragestellungen, beziehen sich auf unterschied
liche Zeiträume etc. und sind daher nicht ohne weiteres vergleichbar und kommen 
deshalb teilweise auch zu unterschiedlichen Ergebnissen. 

Über die den Fragestellern bekannte, auf der Internetseite der BPtK abrufbare 
Wartezeitenstudie hinaus hat die KBV, von der anlässlich der vorliegenden Klei
nen Anfrage Daten erbeten wurden, folgende Informationen mitgeteilt: 

Für die von ihr veranlassten o. g. Versichertenbefragungen wurden von der For
schungsgruppe Wahlen (FGW) Telefonfeld GmbH im Jahr 2013 insgesamt 6 093 
und im Jahr 2014 insgesamt 6 087 zufällig ausgewählte Bürgerinnen und Bürger 
jeweils im Zeitraum Mitte April bis Mitte Mai des Jahres telefonisch befragt.  

2013 wurde nach der Dauer bis zum ersten Gespräch bei einem Psychotherapeu
ten oder einer Psychotherapeutin gefragt. 
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Antworten von 461 Befragten bundesweit, die angaben, in den vorangegangenen 
12 Monaten einen Psychotherapeuten bzw. eine Psychotherapeutin aufgesucht zu 
haben: 

 

2014 wurde nach der ungefähren Dauer bis zum ersten Gespräch bei einem Psy
chotherapeuten oder einer Psychotherapeutin gefragt. 

Antworten von 440 Befragten bundesweit, die angaben, in den vorangegangenen 
12 Monaten einen Psychotherapeuten bzw. eine Psychotherapeutin aufgesucht zu 
haben: 

 

2014 wurde zusätzlich danach gefragt, wie lange es nach diesem ersten Gespräch 
gedauert hat, bis die psychotherapeutische Behandlung dann begonnen hat. 
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Wartezeiten, die sich aus der Kombination beider Fragen aufgrund der Antworten 
der o. g. 440 Befragten ergeben: 

 

Die KBV erläutert hierzu, dass diese Ergebnisse repräsentativ für die erwachsene, 
deutsch sprechende Wohnbevölkerung im Alter zwischen 18 und 79 Jahren seien 
und keine Auskunft über die Wartezeiten von Kindern und Jugendlichen geben. 
Eine Differenzierung der Wartezeiten nach KVen sei aufgrund der geringen 
Stichprobengröße statistisch nicht darstellbar. Wegen der nicht identischen Fra
gestellungen 2013/2014 weist sie darauf hin, dass ein direkter Vergleich der Da
ten aus den Jahren 2013 und 2014 nur eingeschränkt möglich sei. 

2. Wie bewertet die Bundesregierung die Ergebnisse der Studie aus dem Jahr 
2018 der Bundespsychotherapeutenkammer (BPtK; vgl. BPtK, Studie „Ein 
Jahr nach der Reform der Psychotherapie‐Richtlinie. Wartezeiten 2018“, 
2018) hinsichtlich der Wartezeiten auf Psychotherapie?  

Die Bundesregierung sieht es nicht als ihre Aufgabe an, die Wartezeitenstudie der 
BPtK zu bewerten. 

Unabhängig davon, zu welchen Ergebnissen und Schlussfolgerungen die BPtK in 
der Studie im Einzelnen kommt, sieht auch die Bundesregierung die Notwendig
keit, die Wartezeiten zu reduzieren. Den von ihr gesehenen Handlungsbedarf im 
Bereich der psychotherapeutischen Versorgung hat sie im Gesetzentwurf des 
TSVG aufgegriffen. Insoweit wird auf die Ausführungen in der Vorbemerkung 
der Bundesregierung verwiesen. Darüber hinaus wird sie die zukünftig zu erwar
tenden Wirkungen der in der Vergangenheit ergriffenen Maßnahmen, insbeson
dere im Bereich der Bedarfsplanung, aufmerksam beobachten. 

3. Hält die Bundesregierung Wartezeiten auf den Beginn einer Psychotherapie 
von durchschnittlich fünf Monaten für zumutbar? 

Welche Wartezeit auf eine psychotherapeutische Behandlung angemessen ist, 
hängt von der konkreten gesundheitlichen Situation der Patientin oder des Pati
enten und der sich daraus ergebenden Dringlichkeit des individuellen Behand
lungsbedarfs ab. 
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4. Welche Gründe sieht die Bundesregierung für die langen Wartezeiten auf 
den Beginn einer Psychotherapie? 

Aus Sicht der Bundesregierung gibt es vielfältige Gründe für das Entstehen von 
Wartezeiten. Ursache von Wartezeiten können zum Beispiel eine nicht ausrei
chende Anzahl an Therapeutinnen oder Therapeuten, die unterschiedliche Aus
lastung von Therapeutinnen und Therapeuten (z. B. aufgrund einer besonderen 
Beliebtheit bestimmter Therapeutinnen bzw. Therapeuten), regionale Besonder
heiten und/oder eine mangelnde Erfüllung der mit der Zulassung verbundenen 
Versorgungsaufträge sein. 

5. Welche Kenntnisse hat die Bundesregierung darüber, wie sich die Wartezei
ten regional unterscheiden, und welche Regionen sind von besonders langen 
Wartezeiten betroffen? 

Hinsichtlich der in der BPtK-Studie enthaltenen Aussagen zu regionalen Unter
schieden wird auf die entsprechenden Ausführungen in der Studie verwiesen. 

Darüber hinaus hat auch die KBV Informationen zu den sich aus ihren Versicher
tenbefragungen ergebenden regionalen Differenzierungen mitgeteilt: 

Versichertenbefragung 2013 

Fehlende Werte bis 100 Prozent ergeben sich jeweils aus fehlenden Angaben etc. 
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Versichertenbefragung 2014 

 

Auch hier verweist die KBV auf die eingeschränkte Vergleichbarkeit der Daten 
aus den Jahren 2013 und 2014. Ferner sei aufgrund der sehr kleinen Stichproben 
in den einzelnen Wohnortgrößen-Ausprägungen mit einem großen sog. statisti
schen Zufallsfehler zu rechnen. 

6. Welche Kenntnisse liegen der Bundesregierung zu dem Zusammenhang zwi
schen der Versorgungsdichte (Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten 
pro 100 000 Einwohner) und der Dauer der Wartezeiten vor? 

Nach Angaben der BPtK in ihrer Wartezeitenstudie betrug 2017 die Wartezeit auf 
eine Richtlinientherapie im Bundesgebiet durchschnittlich 19,9 Wochen, wobei 
die Wartezeiten außerhalb von Großstädten und im Ruhrgebiet besonders lang 
seien und die Zahl der Psychotherapeutinnen bzw. Psychotherapeuten je Einwoh
nerin bzw. Einwohner außerhalb von Großstädten und im Ruhrgebiet deutlich ge
ringer als in Großstädten sei. 

  
7. a) Welche Kenntnisse liegen der Bundesregierung zu den Auswirkungen der 

Reform der Bedarfsplanung in der Arztgruppe der Psychotherapeutinnen 
und Psychotherapeuten im Kreistyp 5 vor, die der G-BA in Umsetzung 
eines gesetzlichen Auftrags im Dezember 2012 beschlossen hat?  

b) In wie vielen Planungsbezirken kam es in welchem Umfang zu zusätzli
chen Zulassungen von Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten, und 
wie hat sich dadurch die Versorgungsdichte verbessert (bitte nach KV und 
Planungsbereich aufschlüsseln)? 

c) Welche Kenntnisse liegen der Bundesregierung dazu vor, inwieweit sich 
durch die circa 1 300 zusätzlichen Sitze für Psychotherapeutinnen und 
Psychotherapeuten im Kreistyp 5 die Wartezeit auf den Beginn einer am
bulanten Psychotherapie in den jeweiligen Planungsbereichen verbessert 
hat? 

Die KBV hat Folgendes mitgeteilt: Mit der Reform der Bedarfsplanung 2012 
wurde das Versorgungsniveau für die psychotherapeutische Versorgung in länd
lichen Regionen (Typ 5) auf das bundesdurchschnittliche Versorgungsniveau der 

22

13
16

12

24

34

15

31

40 39

55

46

0

10

20

30

40

50

60

bis 5.000
Einwohner

(n=122)

über 5.000 bis
20.000

Einwohner
(n=105)

über 20.000 bis
100.000

Einwohner
(n=71)

über 100.000
Einwohner

(n=111)

bis 1 Woche in %

über 1 Woche bis 1 Monat in %

über 1 Monat in %

juris Lex QS
02062024 ()



Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 9 – Drucksache 19/7316 

Psychotherapeutinnen bzw. Psychotherapeuten angehoben. Dadurch sind in die
sem Regionstyp gemäß den damaligen Modellrechnungen ca. 1 250 Zulassungs
möglichkeiten entstanden, die nach Kenntnis der KBV auch so realisiert wurden. 
In der Umfrage zum Stand der Bedarfsplanung (siehe unten) wird dies z. T. nicht 
ganz deutlich, da hier jeweils nur Jahresstichtage erfasst werden, die Reform aber 
Mitte 2013 erstmals zur Anwendung kam. Mit der Reform der Regelungen zu den 
Quoten für ärztliche Psychotherapeutinnen und ärztliche Psychotherapeuten so
wie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und Kinder- und Jugendli
chenpsychotherapeuten (3. AMG-Novelle) im Jahr 2013 kamen nach damaligen 
Modellrechnungen etwa 800 weitere Zulassungsmöglichkeiten für Psychologi
sche Psychotherapeutinnen und Psychologische Psychotherapeuten hinzu. Die 
Effekte der 3. AMG-Novelle und der Bedarfsplanungs-Richtlinien-Reform über
schneiden sich in den Daten. Da die Besetzung der Quoten für ärztliche Psycho
therapeutinnen und ärztliche Psychotherapeuten, die nach der 3. AMG Novelle 
auch für Psychologische Psychotherapeutinnen und Psychologische Psychothera
peuten freigegeben wurden, insbesondere in den ländlichen Regionen des Typs 5 
problematisch war und ist, wurden auch diese Stellen überwiegend in ländlichen 
Regionen geschaffen. Die KBV geht davon aus, dass der Zugang zur psychothe
rapeutischen Versorgung dadurch substanziell verbessert wurde. Gleichwohl er
folgte aus ihrer Sicht durch diese Maßnahmen keine weitergehende Steuerung 
zum Zugang zur vertragspsychotherapeutischen Versorgung. Siehe hierzu die als 
Anlage 1* beigefügte Tabelle. 

Da mit der Reform auch eine Anpassung des Kreisregionskonzeptes vorgenom
men wurde, konnte eine Auswertung der Niederlassungsmöglichkeiten nach 
Kreisregionstypen lediglich für die Jahre nach der Reform vorgenommen werden. 
Für 2013 liegt der KBV keine Auswertung nach Kreisregionstypen vor, sodass 
hier lediglich eine Auswertung der Entwicklung der Niederlassungsmöglichkei
ten von 2014 bis 2017 zur Verfügung gestellt werden kann. In der Auswertung 
wird deutlich, dass die neu geschaffenen Niederlassungsmöglichkeiten in Typ 5 
bereits zum 31. Dezember 2014 zu einem Großteil und bis zum 31. Dezember 
2017 fast vollständig besetzt wurden. 

Regionstyp 2014 2015 2016 2017 
1 2 4,5 1,5 3 
2 0 0 1 0,5 
3 2 3 1,5 0,5 
4 13 5,5 1,5 2 
5 167 71,5 21 17 
6 0 0 0 0 

Gesamt 184 84,5 26,5 23 
Tabelle: Entwicklung der Niederlassungsmöglichkeiten von Psychotherapeuten 2014 – 2017 nach 
den sechs Kreisregionstypen 
Quelle: KBV-Bedarfsplanungsumfrage jeweils zum 4. Quartal. 

                                                      
* Von einer Drucklegung der Tabelle wurde abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 19/7316 auf der Internetseite des Deutschen 

Bundestages abrufbar. 
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Die KBV hat eine Darstellung der Niederlassungsmöglichkeiten sowie Versor
gungsdichten (Einwohnerin bzw. Einwohner/Psychotherapeutin bzw. Psychothe
rapeut) pro Planungsbereich in den Jahren 2007 bis 2017 zu Verfügung gestellt, 
die der beigefügten Anlage 2** zu entnehmen ist.  

Zur Entwicklung pro Planungsbereich liegen nach Auskunft der KBV aufgrund 
unterschiedlicher Kreisregionszuschnitte keine Daten vor. Aus der Entwicklung 
der Versorgungsdichten pro KV für die Jahre 2014 bis 2017 lässt sich Folgendes 
grundsätzliches Bild ablesen: In den neuen Bundesländern sinkt die Einwohner-
Psychotherapeuten-Dichte i. d. R.; in den alten Bundesländern und den Stadtstaa
ten steigt sie i. d. R. leicht an oder bleibt auf dem bestehenden Niveau. 

KV 2014 2015 2016 2017 
Baden-Württemberg 3.563 3.582 3.622 3.641 
Bayern 3.323 3.322 3.369 3.343 
Berlin 1.555 1.555 1.573 1.573 
Brandenburg 5.724 5.641 5.594 5.549 
Bremen 1.609 1.606 1.778 1.864 
Hamburg 1.819 1.822 1.879 1.910 
Hessen 2.740 2.752 2.792 2.794 
Mecklenburg-Vorpommern 5.509 5.297 4.942 4.930 
Niedersachsen 3.841 3.839 3.936 3.912 
Nordrhein 3.097 3.098 3.113 3.086 
Rheinland-Pfalz 4.439 4.341 4.451 4.412 
Saarland 3.774 3.773 3.800 3.786 
Sachsen 4.107 4.055 4.061 4.008 
Sachsen-Anhalt 5.605 5.378 5.122 5.170 
Schleswig-Holstein 4.436 4.163 4.145 4.128 
Thüringen 4.985 4.855 4.810 4.726 
Westfalen-Lippe 4.280 4.280 4.295 4.275,2014  
Gesamt 3.387 3.372 3.407 3.397 

Tabelle: Entwicklung der Versorgungsdichten (Einwohner/Psychotherapeut) 2014 – 2017 
Quelle: KBV-Bedarfsplanungsumfrage zum 4. Quartal. 

Die KBV hat mitgeteilt, dass ihr keine genauen Daten zu den Auswirkungen der 
ca. 1 300 zusätzlichen Psychotherapeutensitze im Kreistyp 5 auf die Wartezeit 
vorliegen, dass ihr aber aufgrund der Wohnortgrößen-Differenzierung in der Ver
sichertenbefragung (s. Antwort zu Frage 5) näherungsweise Aussagen möglich 
seien. Im Rahmen der Versichertenbefragung 2014 hätten Befragte aus ländlichen 
Regionen (bis 5 000 Einwohnerinnen und Einwohner) am häufigsten über kurze 
Wartezeiten (bis eine Woche) und vergleichsweise selten über lange Wartezeiten 
(über einen Monat) berichtet.  

                                                      
** Von einer Drucklegung der Tabellen wurde abgesehen. Diese sind auf Bundestagsdrucksache 19/7316 auf der Internetseite des Deut

schen Bundestages abrufbar. 
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Psychotherapeutische Sprechstunde und Akutbehandlung  

8. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Einführung der Sprech
stunde und Akutbehandlung im April 2017 auf die Wartezeiten für die Richt
linienpsychotherapie ausgewirkt? 

Nach Kenntnis der Bundesregierung ist die o. g. Wartezeitenstudie 2018 der 
BPtK die einzige veröffentlichte Studie, in der auch schon Wartezeiten für die 
Zeit nach Einführung der psychotherapeutischen Sprechstunde und der Akutbe
handlung erhoben wurden. Danach ist die Wartezeit auf eine Richtlinienpsycho
therapie zwischen 2011 und 2018 bundesweit durchschnittlich von 23,4 Wochen 
auf 19,9 Wochen gesunken. 

Aus Sicht der Bundesregierung können aus dieser Studie noch keine verlässlichen 
Schlussfolgerungen über die mit der Einführung dieser neuen Leistungen verbun
denen Auswirkungen auf die Wartezeiten auf eine Richtlinienpsychotherapie ge
zogen werden. Denn sowohl bei den Befragungen (Zeitraum 6. November bis 
10. Dezember 2017) als auch bei den bei den KVen abgefragten Daten zu den 
Terminservicestellen (zweites Quartal 2017) konnte die nunmehr von den Ter
minservicestellen wahrgenommene Aufgabe der Terminvermittlung für probato
rische Sitzungen für die Richtlinienpsychotherapie noch nicht berücksichtigt wer
den. Es wird jedoch davon ausgegangen, dass sich diese auf die Wartezeiten für 
eine Richtlinienpsychotherapie auswirken wird. 

9. Stimmt die Bundesregierung der Aussage des SVR Gesundheit in seinem 
Gutachten zu, dass „die psychotherapeutische Sprechstunde und die Akutbe
handlung aus Koordinationssicht und mit Blick auf einen besseren Erstzu
gang sinnvolle Leistungen“ (vgl. SVR Gesundheit, Bedarfsgerechte Steue
rung der Gesundheitsversorgung, 2018, S. 741) sind (bitte begründen)? 

10. a) Welche Kenntnisse hat die Bundesregierung darüber, inwieweit es durch 
die Einführung der psychotherapeutischen Sprechstunde gelungen ist, den 
Zugang zur Psychotherapie zu verbessern und die Wartezeit auf ein Erst
gespräch zu reduzieren? 

b) Liegen der Bundesregierung Hinweise vor, dass auch nach Einführung 
der Sprechstunde bestimmte Patientengruppen noch keinen ausreichen
den Zugang zur Psychotherapie erhalten?  

Falls ja, worauf ist das zurückzuführen? 

Die Fragen 9 und 10 werden wegen ihres Sachzusammenhangs gemeinsam be
antwortet. 

Bei der Beurteilung der Frage, ob die psychotherapeutische Sprechstunde und die 
Akutbehandlung sinnvolle Leistungen sind bzw. ob diese Leistungen ihr Ziel er
reicht haben und ob durch diese der Zugang zur Psychotherapie verbessert werden 
konnte, kommen der SVR Gesundheit und die BPtK (siehe Vorbemerkung der 
Bundesregierung) übereinstimmend zu einem positiven Ergebnis. Nach Informa
tion der KBV ergeben erste Analysen, dass die psychotherapeutische Sprech
stunde unmittelbar nach Inkrafttreten der Richtlinie flächendeckend umgesetzt 
worden sei. Bereits im zweiten Quartal 2017 hätten über 345 000 Patientinnen 
und Patienten eine psychotherapeutische Sprechstunde erhalten, im dritten Quar
tal 2017 fast 430 000. Insgesamt habe es im ersten halben Jahr nach Inkrafttreten 
der Reform aufgrund der neuen Leistungen über 3,2 Millionen Behandlungskon
takte mit Ärztinnen und Ärzten und Psychotherapeutinnen und Psychotherapeu
ten gegeben.  
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Da die psychotherapeutischen Sprechstunden flächendeckend angeboten und 
auch über die Terminservicestellen erfolgreich vermittelt würden, geht die KBV 
von einer spürbaren Verbesserung des Zugangs zur Psychotherapie aus. Dies wird 
aus hiesiger Sicht durch die Wartezeitenstudie der BPtK unterstrichen, derzufolge 
sich die Wartezeit auf ein Erstgespräch zwischen 2011 und 2018 um über sechs 
Wochen verkürzt hat. Die Bundesregierung teilt diese Bewertung. 

Aus den der KBV vorliegenden Daten geht nicht hervor, inwieweit auch Patien
tinnen und Patienten mit komplexen Störungsbildern von den Verbesserungen 
profitieren. Ihr liegen auch keine quantitativen Erhebungen vor, die teilweise ge
äußerte Befürchtungen stützen würden, dass es insbesondere für ältere Patientin
nen und Patienten und für diejenigen, denen die Einhaltung vereinbarter Termine 
Probleme bereitet, schwierig sein könnte, Termine für eine psychotherapeutische 
Behandlung zu erhalten.  

Aus Sicht der BPtK profitieren gerade diejenigen, die besonders dringend Hilfe 
benötigen, durch die Einführung der neuen Leistungen. Eine Evaluation der Psy
chotherapie-Richtlinie steht noch aus. 

  
11. a) Welche Kenntnisse hat die Bundesregierung darüber, inwieweit es durch 

die Einführung der Akutbehandlung als flächendeckendes Behandlungs
angebot für Patientinnen und Patienten mit einem dringenden Behand
lungsbedarf gelungen ist, dieses Angebot in die ambulante psychothera
peutische Versorgung zu integrieren?  

b) Hat die Bundesregierung Kenntnis darüber, ob die Akutbehandlung flä
chendeckend den Patientinnen und Patienten mit dringendem Behand
lungsbedarf angeboten wird? 

c) Wie viele Patientinnen und Patienten, die in der psychotherapeutischen 
Sprechstunde untersucht und beraten wurden, haben nach Kenntnis der 
Bundesregierung die Leistung der Akutbehandlung erhalten (bitte nach 
KV und Quartal aufschlüsseln)? 

Nach Kenntnis der KBV wird die Akutbehandlung flächendeckend angeboten. 
Sie gibt an, dass bereits kurz nach Einführung dieses neuen Versorgungsangebots 
im dritten Quartal 2017 ca. 60 000 Patientinnen und Patienten eine Akutbehand
lung erhalten hätten. Die regionale Verteilung entspreche weitgehend dem regio
nalen psychotherapeutischen Versorgungsaufkommen.  

Nach vorläufigen Analysen der KBV erhalten ca. 7 bis 8 Prozent der Patientinnen 
und Patienten im unmittelbaren Anschluss an eine psychotherapeutische Sprech
stunde eine Akutbehandlung. Diese Zahl sei über die auswertbaren Quartale und 
die einzelnen KVen weitgehend konstant. 

12. Hält die Bundesregierung das Angebot der psychotherapeutischen Sprech
stunde und der Akutbehandlung für geeignet, um Menschen mit schweren 
psychischen Erkrankungen schneller zu identifizieren und ihnen Hilfe anbie
ten zu können? 

Die psychotherapeutische Sprechstunde dient der Abklärung, ob ein Verdacht auf 
eine krankheitswertige Störung vorliegt. Sofern in der Sprechstunde psychische 
oder psychisch bedingte Symptome festgestellt werden, ist eine orientierende di
agnostische Abklärung durchzuführen. Bei Bedarf kann auch eine differentialdi
agnostische Abklärung erfolgen. Unmittelbar an die Sprechstunde kann sich eine 
psychotherapeutische Akutbehandlung anschließen. Hinsichtlich der Frage, ob 
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diese Angebote geeignet sind, um Menschen mit schweren psychischen Erkran
kungen schneller zu identifizieren und ihnen Hilfe anbieten zu können, bleiben 
die Ergebnisse der Evaluation der Psychotherapie-Richtlinie abzuwarten. 

Bedarfsplanung  

13. a) Wie bewertet die Bundesregierung die Empfehlungen in dem dem G-BA 
vorliegenden Gutachten zur Weiterentwicklung der Bedarfsplanung (vgl. 
www.g-ba.de/downloads/39-261-3493/2018-09-20_Endbericht-Gutachten- 
Weiterentwickklung-Bedarfsplanung.pdf) hinsichtlich der Überarbeitung 
der Bedarfsplanung für Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten? 

b) Welche Schlussfolgerungen zieht die Bundesregierung aus den Empfeh
lungen aus dem Gutachten zur Weiterentwicklung der Bedarfsplanung im 
Hinblick darauf, dass dort nach dem vorgeschlagenen Gravitationsmodell 
ein sofortiger Mehrbedarf von 1 674 bis 2 413 Psychotherapeutinnen und 
Psychotherapeuten (bei einem Versorgungsgrad von 100 Prozent sowie 
110 Prozent) errechnet wird? 

Das Gutachten zur Weiterentwicklung der Bedarfsplanung zur Sicherung der ver
tragsärztlichen Versorgung beinhaltet zahlreiche Vorschläge zur Verbesserung 
der bestehenden Bedarfsplanungsinstrumente. Die Auswertung des Gutachtens 
obliegt – auch mit Blick auf die Erkenntnisse der Gutachterinnen und Gutachter 
zur psychotherapeutischen Versorgung – allein dem G-BA. Als Adressat der be
reits aus dem GKV-Versorgungsstärkungsgesetz folgenden Verpflichtung zur 
Anpassung der Bedarfsplanungs-Richtlinie und als Auftraggeber des vorliegen
den Gutachtens hat er zu prüfen, welche der im Gutachten aufgezeigten Hand
lungsoptionen zur Erfüllung seines gesetzlichen Auftrags umzusetzen sind. Im 
Gesetzentwurf des TSVG ist vorgesehen, dass der G-BA die erforderlichen An
passungen für eine bedarfsgerechte Versorgung mit Wirkung zum 1. Juli 2019 
vornimmt. Entsprechende Festlegungen des G-BA werden im Rahmen der 
Rechtsaufsicht durch das Bundesministerium für Gesundheit (BMG) zu prüfen 
sein.  

Die Gutachterinnen und Gutachter beziffern die zusätzlichen psychotherapeuti
schen Versorgungskapazitäten gegenüber den Ist-Kapazitäten bei Einführung der 
gemäß den Handlungsvorschlägen neuberechneten Verhältniszahlen auf 1 157 
bzw. 1 674 Sitze (bei Versorgungsgrad 100 Prozent bzw. 110 Prozent). In Kom
bination mit dem Gravitationsmodell schätzen die Gutachterinnen und Gutachter 
einen psychotherapeutischen Mehrbedarf von 1 674 bzw. 2 413 Sitzen (bei Ver
sorgungsgrad 100 Prozent bzw. 110 Prozent; vgl. Tabelle C.7.1 des Gutachtens, 
Seite 36). Da die Schätzwerte aus den im Gutachten enthaltenen Reformvorschlä
gen resultieren, hängen auch die Schlussfolgerungen aus diesen Schätzwerten 
maßgeblich von der Bewertung der Reformvorschläge ab. 

14. Welche Erwartungen hat die Bundesregierung hinsichtlich der Umsetzung 
der Empfehlungen im Bedarfsgutachten für die Psychotherapie durch den  
G-BA? 

Der G-BA wurde bereits mit dem GKV-VSG verpflichtet, die erforderlichen An
passungen der Bedarfsplanungs-Richtlinie für eine bedarfsgerechte Versorgung 
zu treffen. Ausweislich der Gesetzesbegründung ist damit die Erwartung verbun
den, dass der G-BA die Bedarfsplanung weiterentwickelt und anpasst, um dem 
tatsächlichen Versorgungsbedarf in der vertragsärztlichen Versorgung noch bes
ser gerecht zu werden und eine flächendeckend bedarfsgerechte und wohnortnahe 
Versorgung mittels kleinräumiger Planung zu fördern. Daher soll insbesondere 
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zu klären sein, ob die Bedarfsplanung für einzelne Arztgruppen durch eine An
passung der Verhältniszahlen oder der räumlichen Planung verbessert werden 
kann. Bundesweit maßgebliche Kriterien wie die Sozial- und Morbiditätsstruktur 
sollen bei der Ermittlung einer bedarfsgerechten Versorgung in die Beratungen 
einbezogen werden. Die Möglichkeit zur flexiblen Festlegung der Planungsberei
che, insbesondere einer kleinräumigen Planung, ist mit dem Ziel, die wohnort
nahe Versorgung zu stärken, ebenfalls explizit mit in die Prüfung einzubeziehen. 
Anpassungs- und Verbesserungsmöglichkeiten sind insbesondere im Hinblick 
auf die psychotherapeutische Versorgung zu prüfen (Bundestagsdrucksache 
18/5123, Seite 129). Die Bundesregierung teilt diese Erwartungshaltung. 
  

15. a) Welche Informationen liegen der Bundesregierung zur Spreizung der Ver
sorgungsdichte zwischen Großstädten (Kreistyp 1) und außerhalb von 
Großstädten und im Ruhrgebiet (Kreistyp 2 bis 6) für die Arztgruppen der 
allgemeinen fachärztlichen Versorgung im Vergleich zu den Arztgruppen 
der Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten und der Arztgruppe der 
Nervenärztinnen und Nervenärzte vor? 

b) Welche Maßnahmen hält die Bundesregierung für geeignet, um gezielt 
Verbesserungen der psychotherapeutischen und psychiatrischen Versor
gung in den schlechter versorgten Regionen zu erreichen? 

Die KBV hat mitgeteilt, dass die relative Betrachtung der Verhältniszahlen 
(VHZ) zeige, dass bei den Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten und den 
Nervenärztinnen und Nervenärzten das Versorgungsniveau der Typen 2, 3 und 4 
nicht dem relativen Niveau der anderen Arztgruppen entspreche. Die VHZ des 
Typs 5 bei den Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten wurde mit der Re
form 2012 bereits angehoben. Ebenso wurde das Versorgungsniveau der Psycho
therapeutinnen und Psychotherapeuten in den Städten des Ruhrgebiets (Typ 6) 
angehoben.  

 
Tabelle: Entwicklung der Versorgungsdichten (Einwohner/Psychotherapeut) 2014 – 2017 
Quelle: KBV-Bedarfsplanungsumfrage zum 4. Quartal. 

Aus Sicht der Bundesregierung sind die Rahmenbedingungen für die psychothe
rapeutische Versorgung in der jüngeren Vergangenheit mit einer Vielzahl gesetz
licher Maßnahmen entscheidend verbessert worden. Der Gesetzentwurf des 
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TSVG enthält weitere Vorschläge zur Verbesserung der bestehenden Versor
gungsstrukturen und zur Gewährleistung eines zeitnahen Behandlungszugangs. 
Im Übrigen wird darauf hingewiesen, dass der Sicherstellungsauftrag für die ver
tragsärztliche Versorgung, der auch die angemessene und zeitnahe Zurverfügung
stellung fachärztlicher Versorgungsangebote umfasst, den KVen und der KBV 
zugewiesen ist. Die KVen haben mit Unterstützung der KBV entsprechend den 
Bedarfsplänen alle geeigneten finanziellen und sonstigen Maßnahmen zu ergrei
fen, um die Sicherstellung der vertragsärztlichen Versorgung zu gewährleisten, 
zu verbessern oder zu fördern. Im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben liegen die 
Auswahl und die Ausgestaltung der zu ergreifenden Maßnahmen im pflichtgemä
ßen Ermessen der KVen. 

Terminservicestellen und sektorübergreifende Versorgung  

16. a) Ist die Bundesregierung der Auffassung, dass die Regelung in der An
lage 28 zum Bundesmantelvertrag (vgl. www.kbv.de/media/sp/Anlage_ 
28_Terminservicestellen.pdf), dass Patientinnen und Patienten, die wegen 
einer psychischen Erkrankung im Krankenhaus oder in der medizinischen 
Rehabilitation behandelt worden sind, einen Anspruch auf Vermittlung 
eines Termins für die Akutbehandlung und für probatorische Sitzungen 
für eine zeitnahe erforderliche Psychotherapie haben, ohne dass sie zuvor 
eine Sprechstunde wahrgenommen haben müssen, geeignet und ausrei
chend ist, um eine unmittelbare ambulante psychotherapeutische Weiter
behandlung nach einer Krankenhaus- oder Rehabilitationsbehandlung si
cherzustellen?  

b) Ist die Bundesregierung der Auffassung, dass hierdurch Patientengrup
pen, die bislang einen unzureichenden Zugang zu einer ambulanten Psy
chotherapie hatten, zeitnah angemessen psychotherapeutisch versorgt 
werden können? 

c) Welche Kenntnisse hat die Bundesregierung darüber, welche Schwierig
keiten bestehen, Patientinnen und Patienten, die wegen einer psychischen 
Erkrankung im Krankenhaus behandelt worden sind, zeitnah einen ambu
lanten Psychotherapieplatz zu vermitteln? 

Das BMG führt lediglich die Rechtsaufsicht über die Bundesmantelvertrags
partner. Gegen die in der Frage angesprochene Regelung des § 2 Absatz 4 Satz 4 
der Anlage 28 des Bundesmantelvertrags bestehen keine rechtlichen Bedenken. 
Bei der Entscheidung der Bundesmantelvertragspartner, die diese aufgrund ihrer 
Sachnähe und ihrer besonderen Fachkunde in eigener Verantwortung getroffen 
haben, steht ihnen ein Beurteilungsspielraum zu, dessen Grenzen nicht überschrit
ten sind. Der Bundesregierung ist nicht bekannt, dass die o. g. Regelung zu Ver
sorgungsproblemen führt. 

17. Hat die Bundesregierung Kenntnisse darüber, wie häufig Termine für eine 
ambulante Weiterbehandlung von Patientinnen und Patienten nach Kranken
hausbehandlung und medizinischer Rehabilitation über die Terminservice
stellen vermittelt werden (bitte nach KV, Quartal und Leistungsspektrum 
aufschlüsseln)? 

Der Bundesregierung liegen hierzu keine Erkenntnisse vor. 
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18. Welche Informationen liegen der Bundesregierung dazu vor, wie viele Kran
kenhäuser und in welchem Umfang den Terminservicestellen der Kassen
ärztlichen Vereinigungen für den Bereich der ambulanten psychotherapeuti
schen Behandlung Termine zurückgemeldet haben, wenn zeitnah kein Ter
min bei einer Vertragsärztin oder einem Vertragsarzt sowie einer Vertrags
psychotherapeutin oder einem Vertragspsychotherapeuten in zumutbarer 
Nähe zur Verfügung steht (bitte nach KV, Planungsbereich, Quartal und 
Leistungsbereich aufschlüsseln)? 

Die KBV hat mitgeteilt, dass ihr keine Informationen darüber vorliegen, wie viele 
Krankenhäuser in welchem Umfang den Terminservicestellen Termine zurück
gemeldet haben. 

19. Wie häufig haben nach Kenntnis der Bundesregierung bislang die Termin
servicestellen einen ambulanten Behandlungstermin in einem Krankenhaus 
vermittelt, weil zeitnah kein Termin bei einer Vertragsärztin oder einem Ver
tragsarzt sowie einer Vertragspsychotherapeutin oder einem Vertragspsy
chotherapeuten in zumutbarer Nähe zur Verfügung stand (bitte nach KV, 
Quartal und Leistungsspektrum aufschlüsseln)? 

Nach Information der KBV wurde in den Jahren 2016 bis 2018 kein Termin für 
einen ambulanten Behandlungstermin zur psychotherapeutischen Versorgung in 
einem Krankenhaus vermittelt. 

  
20. a) Hat die Bundesregierung Kenntnisse darüber, wie häufig bisher Termine 

für eine probatorische Sitzung über die Terminservicestellen vermittelt 
wurden (bitte nach KV und Quartal aufschlüsseln)? 

b) Welche Kenntnisse hat die Bundesregierung über mögliche Hindernisse 
bei der Vermittlung probatorischer Sitzungen durch die Terminservice
stellen? 

Nach Mitteilung der KBV wurde ein Termin für eine probatorische Sitzung über 
die Terminservicestelle vermittelt (KV Sachsen, erstes Quartal 2018). 

Am 1. Oktober 2018 ist die Änderung der Verfahrensrichtlinie in Kraft getreten, 
durch welche die KVen zur Evaluation der Vermittlung der probatorischen Sit
zungen verpflichtet wurden. Demnach wird erstmals für das vierte Quartal 2018 
die Vermittlung probatorischer Sitzungen systematisch erfasst. Diese Daten lie
gen der KBV bisher noch nicht vor.  

Der Bundesregierung liegen keine weitergehenden Informationen über die Ver
mittlung von Terminen für probatorische Sitzungen vor. 

21. Welche Daten liegen der Bundesregierung vor, die zeigen, ob bestimmte, 
und falls ja, welche Patientengruppen eine erforderliche ambulante psycho
therapeutische Behandlung nicht oder nicht zeitnah erhalten? 

Aus den Daten der KBV zur Versichertenbefragung 2014 ergeben sich bei der 
Kombination der Frage nach der ungefähren Dauer bis zum Erstgespräch und der 
Frage nach der daran anschließenden Wartezeit auf den Beginn der psychothera
peutischen Behandlung (siehe Antwort zu Frage 1) folgende Ergebnisse, wenn 
nach Alter, Geschlecht und Bildungsabschluss der Befragten differenziert wird: 
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Nach Alter der Befragten: 

 

Nach Geschlecht der Befragten: 

 

Nach Bildungsabschluss der Befragten: 
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22. Wie bewertet die Bundesregierung die bisherige sektorübergreifende Zu
sammenarbeit in der Versorgung von Menschen mit psychischen Erkrankun
gen hinsichtlich einer nahtlosen Weiterbehandlung an den Sektorengrenzen 
ambulant/stationär und der Umsetzung einer koordinierten multiprofessio
nellen Versorgung für Patientinnen und Patienten mit komplexem Leistungs
bedarf, und welchen weiteren Handlungsbedarf sieht sie? 

Die neue Behandlungsform der stationsäquivalenten psychiatrischen Behand
lung, die durch das Gesetz zur Weiterentwicklung der Versorgung und der Ver
gütung für psychiatrische und psychosomatische Leistungen (PsychVVG) einge
führt worden ist, stellt einen wichtigen Schritt im Hinblick auf eine sektorenüber
greifende Versorgung von Menschen mit psychischen Erkrankungen dar. Psychi
atrische Krankenhäuser und Fachabteilungen mit regionaler Versorgungsver
pflichtung haben seit dem 1. Januar 2018 die Möglichkeit, Patientinnen und Pati
enten mit schweren psychischen Erkrankungen und stationärer Behandlungsbe
dürftigkeit in deren häuslichem Umfeld durch mobile multiprofessionelle Be
handlungsteams zu versorgen. In geeigneten Fällen, insbesondere, wenn dies un
ter den Gesichtspunkten der Wohnortnähe oder der Behandlungskontinuität sach
gerecht ist, kann das Krankenhaus an der ambulanten Versorgung beteiligte Leis
tungserbringer mit der Durchführung von Teilen der stationsäquivalenten Be
handlung beauftragen. Der Spitzenverband Bund der Krankenkassen, der Ver
band der privaten Krankenversicherung und die Deutsche Krankenhausgesell
schaft legen dem BMG bis zum 31. Dezember 2021 einen Bericht über die Aus
wirkungen der stationsäquivalenten Behandlung vor. Auf der Grundlage dieses 
Berichts wird das BMG über weiteren Handlungsbedarf entscheiden.  

Außerdem wird die Frage einer Weiterentwicklung des stationären und ambulan
ten Systems zu einer sektorenübergreifenden Versorgung derzeit in einer auf
grund des Koalitionsvertrags zwischen CDU, CSU und SPD eingerichteten Bund-
Länder-Arbeitsgruppe beraten mit dem Ziel, bis 2020 entsprechende Vorschläge 
vorzulegen. 

„Gestufte und gesteuerte Versorgung“ im Terminservice- und Versorgungsgesetz 
(TSVG)  

23. a) Was beabsichtigt die Bundesregierung mit dem im Kabinettsentwurf im 
TSVG vorgesehenen Konzept einer „gestuften und gesteuerten Versor
gung für die psychotherapeutische Behandlung“? 

b) Wie ist dieses Konzept mit der bereits eingeführten psychotherapeuti
schen Sprechstunde und Akutbehandlung kompatibel? 

c) Beabsichtigt die Bundesregierung damit eine Ergänzung oder eine Auf
hebung der bestehenden Regelungen? 

24. Welche Erwartung hat die Bundesregierung an den G-BA und hinsichtlich 
der konkreten Ausgestaltung des Konzepts? 

Die Fragen 23 und 24 werden wegen ihres Sachzusammenhangs gemeinsam be
antwortet. 

Ziel dieser im Entwurf des TSVG vorgesehenen Ergänzung ist es, eine individu
elle bedarfsgerechte psychotherapeutische Behandlung zu gewährleisten. Der an 
den G-BA gerichtete Auftrag im Gesetzentwurf zielt auf eine Erweiterung der 
Möglichkeiten für eine bedarfsgerechte Versorgung und damit auf eine weitere 
Verbesserung der Versorgung von psychisch kranken Menschen ab. Auch für Pa
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tientinnen und Patienten mit schwereren Erkrankungen, bei denen besondere Her
ausforderungen vorliegen, soll eine individuelle Behandlung zeitnah ermöglicht 
werden.  

Auf der Grundlage der vom Bundesminister für Gesundheit Jens Spahn – sowohl 
im Petitionsausschuss des Deutschen Bundestages am 14. Januar 2019 als auch 
im Gespräch mit relevanten Verbänden am 17. Januar 2019 – geführten Diskus
sionen wird es um die Weiterentwicklung der Formulierung im Gesetz gehen. 
Dies obliegt dem weiteren parlamentarischen Verfahren. 

25. Wie bewertet die Bundesregierung die Einschätzung des SVR Gesundheit, 
dass eine Priorisierung nach Dringlichkeit durch eine der Therapeutin oder 
dem Therapeuten übergeordnete Ebene derzeit nicht empfehlenswert sei 
(vgl. SVR Gesundheit, Bedarfsgerechte Steuerung der Gesundheitsversor
gung, 2018, S. 745)? 

Es besteht weitgehender Konsens, dass gerade besonders schwer psychisch er
krankte Patientinnen und Patienten mit einem komplexen Behandlungs- und Zu
wendungsbedarf eine Therapeutin oder einen Therapeuten ihres Vertrauens brau
chen, die bzw. der sich um sie und die weitere bedarfsgerechte Behandlung küm
mert. Für eine vernetzte Versorgung braucht es strukturelle Weiterentwicklungen. 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2007            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Baden-Württemberg 
Stuttgart, Landeshauptstadt 31 
Böblingen 4 
Esslingen 4 
Göppingen 8 
Ludwigsburg 9 
Rems-Murr-Kreis 10 
Heilbronn, Stadt 14 
Heilbronn 12 
Hohenlohekreis 0 
Schwäbisch Hall 1 
Main-Tauber-Kreis 0 
Heidenheim 4 
Ostalbkreis 13 
Baden-Baden, Stadt/Rastatt 2 
Karlsruhe, Stadt 1 
Karlsruhe 3 
Heidelberg, Stadt 0 
Mannheim, Universitätsstadt 0 
Neckar-Odenwald-Kreis 0 
Rhein-Neckar-Kreis 0 
Pforzheim, Stadt 0 
Calw 0 
Enzkreis 1 
Freudenstadt 0 
Freiburg im Breisgau, Stadt 0 
Breisgau-Hochschwarzwald 0 
Emmendingen 0 
Ortenaukreis 3 
Rottweil 4 
Schwarzwald-Baar-Kreis 0 
Tuttlingen 6 
Konstanz 0 
Lörrach 0 
Waldshut 0 
Reutlingen 2 
Tübingen 0 
Zollernalbkreis 1 
Ulm, Universitätsstadt 0 
Alb-Donau-Kreis 0 
Biberach 0 
Bodenseekreis 0 
Ravensburg 0 
Sigmaringen 0 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2007            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Bayerns 
Ingolstadt, Stadt 6 
München, Landeshauptstadt 0 
Rosenheim, Stadt/Rosenheim 0 
Altötting 0 
Berchtesgadener Land 0 
Bad Tölz-Wolfratshausen 0 
Dachau 0 
Ebersberg 0 
Eichstätt 0 
Erding 0 
Freising 0 
Fürstenfeldbruck 0 
Garmisch-Partenkirchen 0 
Landsberg a. Lech 0 
Miesbach 0 
Mühldorf a. Inn 0 
München 0 
Neuburg-Schrobenhausen 2 
Pfaffenhofen a.d. Ilm 3 
Starnberg 0 
Traunstein 0 
Weilheim-Schongau 0 
Landshut, Stadt/Landshut 0 
Passau, Stadt/Passau 0 
Straubing, Stadt/Straubing-Bogen 0 
Deggendorf 0 
Freyung-Grafenau 0 
Kelheim 0 
Regen 0 
Rottal-Inn 0 
Dingolfing-Landau 2 
Amberg, Stadt/Amberg-Sulzbach 3 
Regensburg, Stadt 0 
Weiden i,d, Opf., Stadt/Neustadt a.d. Waldnaab 0 
Cham 2 
Neumarkt i.d. Opf. 0 
Regensburg 0 
Schwandorf 0 
Tirschenreuth 2 
Bamberg, Stadt/Bamberg 0 
Bayreuth, Stadt/Bayreuth 0 
Coburg, Stadt/Coburg 2 
Hof, Stadt/Hof 6 
Forchheim 0 
Kronach 0 
Kulmbach 0 
Lichtenfels 1 
Wunsiedel i. Fichtelgebirge 3 
Ansbach, Stadt/Ansbach 0 
Erlangen, Stadt 0 
Fürth, Stadt 14 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2007            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

Nürnberg, Stadt 22 
Schwabach, Stadt/Roth 0 
Erlangen-Höchstadt 0 
Fürth 4 
Nürnberger Land 0 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 0 
Weißenburg-Gunzenhausen 1 
Aschaffenburg, Stadt/Aschaffenburg 3 
Schweinfurt, Stadt/Schweinfurt 0 
Würzburg, Stadt 0 
Bad Kissingen 0 
Rhön-Grabfeld 0 
Haßberge 1 
Kitzingen 0 
Miltenberg 3 
Main-Spessart 0 
Würzburg 0 
Augsburg, Stadt 0 
Kaufbeuren, Stadt/Ostallgäu 0 
Kempten (Allgäu), Stadt/Oberallgäu 0 
Memmingen, Stadt/Unterallgäu 0 
Aichach-Friedberg 0 
Augsburg 0 
Dillingen a.d. Donau 1 
Günzburg 0 
Neu-Ulm 0 
Lindau (Bodensee) 0 
Donau-Ries 1 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2007            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Berlin 
Berlin, Bundeshauptstadt 141 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2007            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Brandenburg 
Brandenburg an der Havel, Stadt/Potsdam-Mittelmark 2 
Cottbus, Stadt 11 
Frankfurt (Oder), Stadt/Oder-Spree 7 
Potsdam, Stadt 8 
Barnim 5 
Dahme-Spreewald 3 
Elbe-Elster 1 
Havelland 2 
Märkisch-Oderland 4 
Oberhavel 4 
Oberspreewald-Lausitz 4 
Ostprignitz-Ruppin 1 
Prignitz 2 
Spree-Neiße 4 
Teltow-Fläming 5 
Uckermark 3 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2007            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Bremen 
Bremen, Stadt 0 
Bremerhaven, Stadt 7 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2007            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Hamburg 
Hamburg, Freie und Hansestadt 0 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2007            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Hessen 
Darmstadt, Stadt 3 
Frankfurt am Main, Stadt 0 
Offenbach am Main, Stadt 2 
Wiesbaden, Landeshauptstadt 0 
Bergstraße 0 
Darmstadt-Dieburg 5 
Groß-Gerau 3 
Hochtaunuskreis 0 
Main-Kinzig-Kreis 0 
Main-Taunus-Kreis 0 
Odenwaldkreis 4 
Offenbach 10 
Rheingau-Taunus-Kreis 0 
Wetteraukreis 0 
Gießen 0 
Lahn-Dill-Kreis 0 
Limburg-Weilburg 0 
Marburg-Biedenkopf 0 
Vogelsbergkreis 0 
Kassel, Stadt 0 
Fulda 0 
Hersfeld-Rotenburg 0 
Kassel 0 
Schwalm-Eder-Kreis 0 
Waldeck-Frankenberg 0 
Werra-Meißner-Kreis 0 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2007            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Mecklenburg-Vorpommern 
Greifswald / Ostvorpommern 0 
Neubrandenburg / Mecklenburg-Strelitz 2 
Rostock 20 
Schwerin / Wismar / Nordwestmecklenburg 3 
Stralsund / Nordvorpommern 0 
Bad Doberan 1 
Demmin 2 
G³strow 3 
Ludwigslust 2 
M³ritz 2 
Parchim 1 
R³gen 2 
Uecker-Randow 1 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2007            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Niedersachsen 
Braunschweig, Stadt 25 
Salzgitter, Stadt 13 
Wolfsburg, Stadt 14 
Gifhorn 4 
Göttingen 0 
Goslar 7 
Helmstedt 3 
Northeim 0 
Osterode am Harz 1 
Peine 7 
Wolfenbüttel 4 
Hannover, Landeshauptstadt 5 
Hameln-Pyrmont 0 
Hannover 3 
Hildesheim 7 
Holzminden 2 
Nienburg (Weser) 1 
Schaumburg 1 
Celle 5 
Cuxhaven 2 
Harburg 0 
Lüchow-Dannenberg 0 
Lüneburg 0 
Osterholz 0 
Rotenburg (Wümme) 0 
Soltau-Fallingborstel 0 
Stade 1 
Uelzen 0 
Verden 0 
Delmenhorst, Stadt/Diepholz 0 
Emden, Stadt/Aurich 4 
Oldenburg (Oldenburg), Stadt 0 
Osnabrück, Stadt 7 
Wilhelmshaven, Stadt/Friesland 3 
Ammerland 1 
Cloppenburg 2 
Emsland 10 
Grafschaft Bentheim 5 
Leer 8 
Oldenburg 0 
Osnabrück 7 
Vechta 5 
Wesermarsch 2 
Wittmund 1 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2007            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Nordrhein 
Düsseldorf, Stadt 29 
Duisburg, Stadt 9 
Essen, Stadt 0 
Krefeld, Stadt 27 
Mönchengladbach, Stadt 28 
Mülheim an der Ruhr, Stadt 3 
Oberhausen, Stadt 6 
Remscheid, Stadt 15 
Solingen, Stadt 23 
Wuppertal, Stadt 44 
Kleve 4 
Mettmann 1 
Rheinkreis Neuss 9 
Viersen 8 
Wesel 14 
Aachen, Stadt 2 
Bonn, Stadt 0 
Köln, Stadt 5 
Leverkusen, Stadt 5 
Aachen 0 
Düren 0 
Rhein-Erft-Kreis 1 
Euskirchen 2 
Heinsberg 6 
Oberbergischer Kreis 5 
Rheinisch-Bergischer Kreis 0 
Rhein-Sieg-Kreis 0 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2007            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Rheinland-Pfalz 
Koblenz, Stadt 3 
Ahrweiler 0 
Altenkirchen (Westerwald) 6 
Bad Kreuznach 0 
Birkenfeld 3 
Cochem-Zell 1 
Mayen-Koblenz 2 
Neuwied 3 
Rhein-Hunsrück-Kreis 1 
Rhein-Lahn-Kreis 4 
Westerwaldkreis 7 
Trier, Stadt/Trier-Saarburg 2 
Bernkastel-Wittlich 0 
Bitburg-Prüm 1 
Daun 2 
Frankenthal (Pfalz), St./Speyer, St./Rhein-Pfalz-Kreis 3 
Kaiserslautern, Stadt 9 
Landau in der Pfalz, Stadt/Südliche Weinstraße 0 
Ludwigshafen am Rhein, Stadt 7 
Mainz, Stadt 0 
Neustadt an der Weinstraße, Stadt/Bad Dürkheim 0 
Pirmasens, Stadt/Zweibrücken, Stadt/Südwestpfalz 3 
Worms, Stadt/Alzey-Worms 2 
Donnersbergkreis 1 
Germersheim 0 
Kaiserslautern 5 
Kusel 1 
Mainz-Bingen 0 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2007            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Saarland 
Stadtverband Saarbrücken 24 
Merzig-Wadern 3 
Neunkirchen 5 
Saarlouis 2 
Saarpfalz-Kreis 0 
Sankt Wendel 1 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2007            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Sachsen 
Chemnitz, Stadt 82 
Plauen, Stadt/Vogtlandkreis 18 
Zwickau, Stadt 22 
Annaberg 5 
Chemnitzer Land 14 
Freiberg 11 
Mittlerer Erzgebirgskreis 4 
Mittweida 11 
Stollberg 11 
Aue-Schwarzenberg 16 
Zwickauer Land 13 
Dresden, Stadt 61 
Görlitz, Stadt/Niederschlesischer Oberlausitzkreis 1 
Hoyerswerda, Stadt/Kamenz 3 
Bautzen 13 
Meißen 6 
Riesa-Großenhain 3 
Löbau-Zittau 7 
Sächsische Schweiz 4 
Weißeritzkreis 5 
Leipzig, Stadt 60 
Delitzsch 3 
Döbeln 5 
Leipziger Land 4 
Muldentalkreis 3 
Torgau-Oschatz 3 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2007            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Sachsen-Anhalt 
Dessau, Stadt/Bitterfeld 7 
Anhalt-Zerbst 2 
Bernburg 3 
Köthen 3 
Wittenberg 3 
Halle (Saale), Stadt 15 
Burgenlandkreis 4 
Mansfelder Land 6 
Merseburg-Querfurt 11 
Saalkreis 4 
Sangerhausen 4 
Weißenfels 4 
Magdeburg, Landeshauptstadt 21 
Aschersleben-Staßfurt 12 
Bördekreis 2 
Halberstadt 2 
Jerichower Land 3 
Ohrekreis 3 
Stendal 3 
Quedlinburg 1 
Schönebeck 6 
Wernigerode 3 
Altmarkkreis Salzwedel 2 

Anlage 2 15 von 143 juris Lex QS
02062024 ()



 
  

 

 
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  
  
  

  

Drucksache 19/7316 – 36 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2007            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Schleswig-Holstein 
Flensburg, Stadt/Schleswig-Flensburg 0 
Kiel, Landeshauptstadt 0 
Lübeck, Hansestadt 0 
Neumünster, Stadt/Rendsburg-Eckernförde 1 
Dithmarschen 1 
Herzogtum Lauenburg 0 
Nordfriesland 0 
Ostholstein 0 
Pinneberg 4 
Plön 1 
Segeberg 0 
Steinburg 3 
Stormarn 0 
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Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 37 – Drucksache 19/7316

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2007            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Thüringen 
Erfurt, Stadt 22 
Gera, Stadt 13 
Jena, Stadt 8 
Suhl, Stadt/Schmalkalden-Meiningen 4 
Weimar, Stadt/Weimarer Land 1 
Eisenach, Stadt/Wartburgkreis 4 
Eichsfeld 5 
Nordhausen 3 
Unstrut-Hainich-Kreis 5 
Kyffhäuserkreis 2 
Gotha 5 
Sömmerda 2 
Hildburghausen 2 
Ilm-Kreis 3 
Sonneberg 3 
Saalfeld-Rudolstadt 3 
Saale-Holzland-Kreis 3 
Saale-Orla-Kreis 3 
Greiz 7 
Altenburger Land 6 
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Drucksache 19/7316 – 38 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2007            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Westfalen-Lippe 
Bottrop, Stadt 3 
Gelsenkirchen, Stadt 8 
Münster, Stadt 0 
Borken 13 
Coesfeld 6 
Recklinghausen 12 
Steinfurt 17 
Warendorf 11 
Bielefeld, Stadt 26 
Gütersloh 13 
Herford 8 
Höxter 0 
Lippe 0 
Minden-Lübbecke 0 
Paderborn 3 
Bochum, Stadt 0 
Dortmund, Stadt 0 
Hagen, Stadt 1 
Hamm, Stadt 8 
Herne, Stadt 0 
Ennepe-Ruhr-Kreis 0 
Hochsauerlandkreis 0 
Märkischer Kreis 13 
Olpe 6 
Siegen-Wittgenstein 0 
Soest 5 
Unna 7 
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Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 39 – Drucksache 19/7316

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2008            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Baden-Württemberg 
Stuttgart, Landeshauptstadt 32 
Böblingen 3 
Esslingen 5 
Göppingen 8 
Ludwigsburg 9 
Rems-Murr-Kreis 11 
Heilbronn, Stadt 12 
Heilbronn 13 
Hohenlohekreis 0 
Schwäbisch Hall 0 
Main-Tauber-Kreis 0 
Heidenheim 4 
Ostalbkreis 13 
Baden-Baden, Stadt/Rastatt 0 
Karlsruhe, Stadt 3 
Karlsruhe 2 
Heidelberg, Stadt 0 
Mannheim, Universitätsstadt 1 
Neckar-Odenwald-Kreis 0 
Rhein-Neckar-Kreis 0 
Pforzheim, Stadt 0 
Calw 0 
Enzkreis 1 
Freudenstadt 0 
Freiburg im Breisgau, Stadt 0 
Breisgau-Hochschwarzwald 0 
Emmendingen 0 
Ortenaukreis 3 
Rottweil 4 
Schwarzwald-Baar-Kreis 0 
Tuttlingen 6 
Konstanz 0 
Lörrach 0 
Waldshut 0 
Reutlingen 0 
Tübingen 0 
Zollernalbkreis 2 
Ulm, Universitätsstadt 0 
Alb-Donau-Kreis 0 
Biberach 0 
Bodenseekreis 0 
Ravensburg 0 
Sigmaringen 0 
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Drucksache 19/7316 – 40 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2008            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Bayerns 
Ingolstadt, Stadt 5 
München, Landeshauptstadt 0 
Rosenheim, Stadt/Rosenheim 0 
Altötting 0 
Berchtesgadener Land 0 
Bad Tölz-Wolfratshausen 0 
Dachau 0 
Ebersberg 0 
Eichstätt 0 
Erding 0 
Freising 0 
Fürstenfeldbruck 0 
Garmisch-Partenkirchen 0 
Landsberg a. Lech 0 
Miesbach 0 
Mühldorf a. Inn 0 
München 0 
Neuburg-Schrobenhausen 2 
Pfaffenhofen a.d. Ilm 3 
Starnberg 0 
Traunstein 0 
Weilheim-Schongau 0 
Landshut, Stadt/Landshut 0 
Passau, Stadt/Passau 0 
Straubing, Stadt/Straubing-Bogen 0 
Deggendorf 0 
Freyung-Grafenau 0 
Kelheim 0 
Regen 0 
Rottal-Inn 0 
Dingolfing-Landau 1 
Amberg, Stadt/Amberg-Sulzbach 4 
Regensburg, Stadt 0 
Weiden i,d, Opf., Stadt/Neustadt a.d. Waldnaab 0 
Cham 1 
Neumarkt i.d. Opf. 0 
Regensburg 0 
Schwandorf 0 
Tirschenreuth 2 
Bamberg, Stadt/Bamberg 0 
Bayreuth, Stadt/Bayreuth 0 
Coburg, Stadt/Coburg 2 
Hof, Stadt/Hof 5 
Forchheim 0 
Kronach 0 
Kulmbach 0 
Lichtenfels 1 
Wunsiedel i. Fichtelgebirge 3 
Ansbach, Stadt/Ansbach 0 
Erlangen, Stadt 1 
Fürth, Stadt 13 
Nürnberg, Stadt 17 

Anlage 2 20 von 143 juris Lex QS
02062024 ()



 
  

 
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  

Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 41 – Drucksache 19/7316

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2008            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

Schwabach, Stadt/Roth 0 
Erlangen-Höchstadt 2 
Fürth 4 
Nürnberger Land 1 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 0 
Weißenburg-Gunzenhausen 1 
Aschaffenburg, Stadt/Aschaffenburg 3 
Schweinfurt, Stadt/Schweinfurt 0 
Würzburg, Stadt 0 
Bad Kissingen 0 
Rhön-Grabfeld 0 
Haßberge 1 
Kitzingen 0 
Miltenberg 3 
Main-Spessart 0 
Würzburg 0 
Augsburg, Stadt 0 
Kaufbeuren, Stadt/Ostallgäu 0 
Kempten (Allgäu), Stadt/Oberallgäu 0 
Memmingen, Stadt/Unterallgäu 0 
Aichach-Friedberg 1 
Augsburg 0 
Dillingen a.d. Donau 1 
Günzburg 1 
Neu-Ulm 0 
Lindau (Bodensee) 0 
Donau-Ries 1 
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Drucksache 19/7316 – 42 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2008            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Berlin 
Berlin, Bundeshauptstadt 90 
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Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 43 – Drucksache 19/7316

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2008            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Brandenburg 
Brandenburg an der Havel, Stadt/Potsdam-Mittelmark 2 
Cottbus, Stadt 10 
Frankfurt (Oder), Stadt/Oder-Spree 7 
Potsdam, Stadt 5 
Barnim 5 
Dahme-Spreewald 3 
Elbe-Elster 1 
Havelland 2 
Märkisch-Oderland 5 
Oberhavel 4 
Oberspreewald-Lausitz 4 
Ostprignitz-Ruppin 2 
Prignitz 1 
Spree-Neiße 4 
Teltow-Fläming 5 
Uckermark 3 
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Drucksache 19/7316 – 44 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2008            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Bremen 
Bremen, Stadt 0 
Bremerhaven, Stadt 5 
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Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 45 – Drucksache 19/7316

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfa ng 2008            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Hamburg 
Hamburg, Freie und Hansestadt 2 
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Drucksache 19/7316 – 46 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2008            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Hessen 
Darmstadt, Stadt 1 
Frankfurt am Main, Stadt 0 
Offenbach am Main, Stadt 0 
Wiesbaden, Landeshauptstadt 0 
Bergstraße 1 
Darmstadt-Dieburg 6 
Groß-Gerau 1 
Hochtaunuskreis 0 
Main-Kinzig-Kreis 1 
Main-Taunus-Kreis 0 
Odenwaldkreis 3 
Offenbach 11 
Rheingau-Taunus-Kreis 0 
Wetteraukreis 0 
Gießen 0 
Lahn-Dill-Kreis 0 
Limburg-Weilburg 0 
Marburg-Biedenkopf 0 
Vogelsbergkreis 0 
Kassel, Stadt 0 
Fulda 0 
Hersfeld-Rotenburg 0 
Kassel 0 
Schwalm-Eder-Kreis 0 
Waldeck-Frankenberg 0 
Werra-Meißner-Kreis 0 
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Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 47 – Drucksache 19/7316

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2008            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Mecklenburg-Vorpommern 
Greifswald, Hansestadt/Ostvorpommern 0 
Neubrandenburg, Stadt/Mecklenburg-Strelitz 2 
Rostock, Hansestadt 18 
Schwerin, Landeshauptstadt/Wismar, Hansestadt/Nordwestmecklenburg 2 
Stralsund, Hansestadt/Nordvorpommern 0 
Bad Doberan 1 
Demmin 2 
Güstrow 3 
Ludwigslust 0 
Müritz 2 
Parchim 0 
Rügen 1 
Uecker-Randow 1 
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Drucksache 19/7316 – 48 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2008            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Niedersachsen 
Braunschweig, Stadt 23 
Salzgitter, Stadt 13 
Wolfsburg, Stadt 15 
Gifhorn 3 
Göttingen 0 
Goslar 6 
Helmstedt 3 
Northeim 0 
Osterode am Harz 0 
Peine 7 
Wolfenbüttel 5 
Hannover, Landeshauptstadt 1 
Hameln-Pyrmont 2 
Hannover 1 
Hildesheim 7 
Holzminden 2 
Nienburg (Weser) 0 
Schaumburg 0 
Celle 4 
Cuxhaven 0 
Harburg 1 
Lüchow-Dannenberg 0 
Lüneburg 0 
Osterholz 0 
Rotenburg (Wümme) 0 
Soltau-Fallingborstel 0 
Stade 1 
Uelzen 0 
Verden 0 
Delmenhorst, Stadt/Diepholz 0 
Emden, Stadt/Aurich 3 
Oldenburg (Oldenburg), Stadt 0 
Osnabrück, Stadt 3 
Wilhelmshaven, Stadt/Friesland 4 
Ammerland 1 
Cloppenburg 2 
Emsland 11 
Grafschaft Bentheim 5 
Leer 6 
Oldenburg 0 
Osnabrück 4 
Vechta 5 
Wesermarsch 3 
Wittmund 1 
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Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 49 – Drucksache 19/7316

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2008            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Nordrhein 
Düsseldorf, Stadt 1 
Duisburg, Stadt 4 
Essen, Stadt 0 
Krefeld, Stadt 22 
Mönchengladbach, Stadt 26 
Mülheim an der Ruhr, Stadt 0 
Oberhausen, Stadt 4 
Remscheid, Stadt 15 
Solingen, Stadt 21 
Wuppertal, Stadt 41 
Kleve 4 
Mettmann 0 
Rhein-Kreis Neuss 2 
Viersen 7 
Wesel 14 
Aachen, Stadt 0 
Bonn, Stadt 0 
Köln, Stadt 2 
Leverkusen, Stadt 3 
Aachen 0 
Düren 0 
Rhein-Erft-Kreis 0 
Euskirchen 0 
Heinsberg 6 
Oberbergischer Kreis 4 
Rheinisch-Bergischer Kreis 0 
Rhein-Sieg-Kreis 0 
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Drucksache 19/7316 – 50 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2008            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Rheinland-Pfalz 
Koblenz, Stadt 3 
Ahrweiler 0 
Altenkirchen (Westerwald) 6 
Bad Kreuznach 0 
Birkenfeld 3 
Cochem-Zell 1 
Mayen-Koblenz 2 
Neuwied 2 
Rhein-Hunsrück-Kreis 0 
Rhein-Lahn-Kreis 4 
Westerwaldkreis 7 
Trier, Stadt/Trier-Saarburg 0 
Bernkastel-Wittlich 0 
Eifelkreis Bitburg-Prüm 1 
Vulkaneifel 2 
Frankenthal (Pfalz), St./Speyer, St./Rhein-Pfalz-Kreis 3 
Kaiserslautern, Stadt 9 
Landau in der Pfalz, Stadt/Südliche Weinstraße 0 
Ludwigshafen am Rhein, Stadt 9 
Mainz, Stadt 0 
Neustadt an der Weinstraße, Stadt/Bad Dürkheim 0 
Pirmasens, Stadt/Zweibrücken, Stadt/Südwestpfalz 2 
Worms, Stadt/Alzey-Worms 3 
Donnersbergkreis 1 
Germersheim 0 
Kaiserslautern 5 
Kusel 1 
Mainz-Bingen 0 
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Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 51 – Drucksache 19/7316

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2008            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Saarland 
Stadtverband Saarbrücken 21 
Merzig-Wadern 3 
Neunkirchen 4 
Saarlouis 2 
Saarpfalz-Kreis 0 
Sankt Wendel 1 
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Drucksache 19/7316 – 52 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2008            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Sachsen 
Chemnitz, Stadt 64 
Plauen, Stadt/Vogtlandkreis 14 
Zwickau, Stadt 20 
Annaberg 4 
Chemnitzer Land 12 
Freiberg 4 
Mittlerer Erzgebirgskreis 5 
Mittweida 10 
Stollberg 10 
Aue-Schwarzenberg 10 
Zwickauer Land 12 
Dresden, Stadt 52 
Görlitz, Stadt/Niederschlesischer Oberlausitzkreis 0 
Hoyerswerda, Stadt/Kamenz 3 
Bautzen 8 
Meißen 6 
Riesa-Großenhain 3 
Löbau-Zittau 7 
Sächsische Schweiz 5 
Weißeritzkreis 5 
Leipzig, Stadt 58 
Delitzsch 1 
Döbeln 3 
Leipziger Land 4 
Muldentalkreis 3 
Torgau-Oschatz 3 
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Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 53 – Drucksache 19/7316

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2008            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Sachsen-Anhalt 
Dessau, Stadt/Bitterfeld 7 
Anhalt-Zerbst 2 
Bernburg 3 
Köthen 3 
Wittenberg 3 
Halle (Saale), Stadt 13 
Burgenlandkreis 4 
Mansfelder Land 3 
Merseburg-Querfurt 7 
Saalkreis 2 
Sangerhausen 2 
Weißenfels 4 
Magdeburg, Landeshauptstadt 20 
Aschersleben-Staßfurt 5 
Bördekreis 2 
Halberstadt 2 
Jerichower Land 3 
Ohrekreis 3 
Stendal 3 
Quedlinburg 1 
Schönebeck 4 
Wernigerode 3 
Altmarkkreis Salzwedel 2 
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Drucksache 19/7316 – 54 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2008            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Schleswig-Holstein 
Flensburg, Stadt/Schleswig-Flensburg 0 
Kiel, Landeshauptstadt 1 
Lübeck, Hansestadt 0 
Neumünster, Stadt/Rendsburg-Eckernförde 2 
Dithmarschen 1 
Herzogtum Lauenburg 0 
Nordfriesland 0 
Ostholstein 0 
Pinneberg 2 
Plön 0 
Segeberg 0 
Steinburg 1 
Stormarn 0 
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Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 55 – Drucksache 19/7316

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2008            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Thüringen 
Erfurt, Stadt 22 
Gera, Stadt 13 
Jena, Stadt 6 
Suhl, Stadt/Schmalkalden-Meiningen 4 
Weimar, Stadt/Weimarer Land 0 
Eisenach, Stadt/Wartburgkreis 3 
Eichsfeld 5 
Nordhausen 3 
Unstrut-Hainich-Kreis 4 
Kyffhäuserkreis 2 
Gotha 6 
Sömmerda 2 
Hildburghausen 1 
Ilm-Kreis 3 
Sonneberg 3 
Saalfeld-Rudolstadt 3 
Saale-Holzland-Kreis 3 
Saale-Orla-Kreis 3 
Greiz 5 
Altenburger Land 5 
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Drucksache 19/7316 – 56 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2008            
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Westfalen-Lippe 
Bottrop, Stadt 2 
Gelsenkirchen, Stadt 6 
Münster, Stadt 0 
Borken 13 
Coesfeld 2 
Recklinghausen 7 
Steinfurt 14 
Warendorf 10 
Bielefeld, Stadt 22 
Gütersloh 14 
Herford 6 
Höxter 0 
Lippe 0 
Minden-Lübbecke 0 
Paderborn 0 
Bochum, Stadt 0 
Dortmund, Stadt 0 
Hagen, Stadt 0 
Hamm, Stadt 8 
Herne, Stadt 0 
Ennepe-Ruhr-Kreis 0 
Hochsauerlandkreis 0 
Märkischer Kreis 11 
Olpe 5 
Siegen-Wittgenstein 0 
Soest 3 
Unna 0 
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Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 57 – Drucksache 19/7316

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2009             
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Baden-Württemberg 
Stuttgart, Landeshauptstadt 30 
Böblingen 1 
Esslingen 5 
Göppingen 6 
Ludwigsburg 8 
Rems-Murr-Kreis 12 
Heilbronn, Stadt 12 
Heilbronn 13 
Hohenlohekreis 0 
Schwäbisch Hall 0 
Main-Tauber-Kreis 0 
Heidenheim 4 
Ostalbkreis 10 
Baden-Baden, Stadt/Rastatt 0 
Karlsruhe, Stadt 3 
Karlsruhe 2 
Heidelberg, Stadt 0 
Mannheim, Universitätsstadt 2 
Neckar-Odenwald-Kreis 0 
Rhein-Neckar-Kreis 0 
Pforzheim, Stadt 0 
Calw 0 
Enzkreis 1 
Freudenstadt 0 
Freiburg im Breisgau, Stadt 0 
Breisgau-Hochschwarzwald 0 
Emmendingen 0 
Ortenaukreis 3 
Rottweil 3 
Schwarzwald-Baar-Kreis 0 
Tuttlingen 5 
Konstanz 0 
Lörrach 0 
Waldshut 0 
Reutlingen 0 
Tübingen 0 
Zollernalbkreis 1 
Ulm, Universitätsstadt 0 
Alb-Donau-Kreis 0 
Biberach 0 
Bodenseekreis 0 
Ravensburg 0 
Sigmaringen 0 
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Drucksache 19/7316 – 58 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2009             
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Bayerns 
Ingolstadt, Stadt 6 
München, Landeshauptstadt 0 
Rosenheim, Stadt/Rosenheim 0 
Altötting 1 
Berchtesgadener Land 0 
Bad Tölz-Wolfratshausen 0 
Dachau 0 
Ebersberg 0 
Eichstätt 0 
Erding 0 
Freising 0 
Fürstenfeldbruck 0 
Garmisch-Partenkirchen 0 
Landsberg a. Lech 0 
Miesbach 0 
Mühldorf a. Inn 0 
München 0 
Neuburg-Schrobenhausen 2 
Pfaffenhofen a.d. Ilm 2 
Starnberg 0 
Traunstein 0 
Weilheim-Schongau 0 
Landshut, Stadt/Landshut 0 
Passau, Stadt/Passau 0 
Straubing, Stadt/Straubing-Bogen 0 
Deggendorf 0 
Freyung-Grafenau 0 
Kelheim 0 
Regen 0 
Rottal-Inn 0 
Dingolfing-Landau 1 
Amberg, Stadt/Amberg-Sulzbach 4 
Regensburg, Stadt 0 
Weiden i,d, Opf., Stadt/Neustadt a.d. Waldnaab 0 
Cham 2 
Neumarkt i.d. Opf. 0 
Regensburg 0 
Schwandorf 0 
Tirschenreuth 2 
Bamberg, Stadt/Bamberg 0 
Bayreuth, Stadt/Bayreuth 0 
Coburg, Stadt/Coburg 1 
Hof, Stadt/Hof 5 
Forchheim 0 
Kronach 0 
Kulmbach 0 
Lichtenfels 0 
Wunsiedel i. Fichtelgebirge 3 
Ansbach, Stadt/Ansbach 0 
Erlangen, Stadt 2 
Fürth, Stadt 14 
Nürnberg, Stadt 16 
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Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 59 – Drucksache 19/7316

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2009             
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

Schwabach, Stadt/Roth 0 
Erlangen-Höchstadt 3 
Fürth 4 
Nürnberger Land 1 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 0 
Weißenburg-Gunzenhausen 1 
Aschaffenburg, Stadt/Aschaffenburg 3 
Schweinfurt, Stadt/Schweinfurt 0 
Würzburg, Stadt 0 
Bad Kissingen 0 
Rhön-Grabfeld 0 
Haßberge 0 
Kitzingen 0 
Miltenberg 3 
Main-Spessart 0 
Würzburg 0 
Augsburg, Stadt 0 
Kaufbeuren, Stadt/Ostallgäu 0 
Kempten (Allgäu), Stadt/Oberallgäu 0 
Memmingen, Stadt/Unterallgäu 0 
Aichach-Friedberg 2 
Augsburg 0 
Dillingen a.d. Donau 1 
Günzburg 2 
Neu-Ulm 0 
Lindau (Bodensee) 0 
Donau-Ries 1 
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Drucksache 19/7316 – 60 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2009             
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Berlin 
Berlin, Bundeshauptstadt 90 
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Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 61 – Drucksache 19/7316

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2009             
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Brandenburg 
Brandenburg an der Havel, Stadt/Potsdam-Mittelmark 0 
Cottbus, Stadt 5 
Frankfurt (Oder), Stadt/Oder-Spree 3 
Potsdam, Stadt 0 
Barnim 2 
Dahme-Spreewald 1 
Elbe-Elster 0 
Havelland 1 
Märkisch-Oderland 5 
Oberhavel 1 
Oberspreewald-Lausitz 3 
Ostprignitz-Ruppin 1 
Prignitz 1 
Spree-Neiße 4 
Teltow-Fläming 4 
Uckermark 3 
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Drucksache 19/7316 – 62 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2009             
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Bremen 
Bremen, Stadt 0 
Bremerhaven, Stadt 4 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2009             
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Hamburg 
Hamburg, Freie und Hansestadt 0 
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Drucksache 19/7316 – 64 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2009             
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Hessen 
Darmstadt, Stadt 3 
Frankfurt am Main, Stadt 8 
Offenbach am Main, Stadt 2 
Wiesbaden, Landeshauptstadt 2 
Bergstraße 1 
Darmstadt-Dieburg 3 
Groß-Gerau 1 
Hochtaunuskreis 0 
Main-Kinzig-Kreis 3 
Main-Taunus-Kreis 0 
Odenwaldkreis 2 
Offenbach 8 
Rheingau-Taunus-Kreis 0 
Wetteraukreis 0 
Gießen 0 
Lahn-Dill-Kreis 0 
Limburg-Weilburg 0 
Marburg-Biedenkopf 0 
Vogelsbergkreis 0 
Kassel, Stadt 0 
Fulda 0 
Hersfeld-Rotenburg 0 
Kassel 0 
Schwalm-Eder-Kreis 0 
Waldeck-Frankenberg 0 
Werra-Meißner-Kreis 0 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2009             
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Mecklenburg-Vorpommern 
Greifswald, Hansestadt/Ostvorpommern 0 
Neubrandenburg, Stadt/Mecklenburg-Strelitz 2 
Rostock, Hansestadt 17 
Schwerin, Landeshauptstadt/Wismar, Hansestadt/Nordwestmecklenburg 2 
Stralsund, Hansestadt/Nordvorpommern 0 
Bad Doberan 1 
Demmin 2 
Güstrow 2 
Ludwigslust 1 
Müritz 2 
Parchim 0 
Rügen 1 
Uecker-Randow 1 
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Drucksache 19/7316 – 66 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2009             
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Niedersachsen 
Braunschweig, Stadt 19 
Salzgitter, Stadt 12 
Wolfsburg, Stadt 15 
Gifhorn 2 
Göttingen 0 
Goslar 6 
Helmstedt 3 
Northeim 0 
Osterode am Harz 0 
Peine 6 
Wolfenbüttel 5 
Hannover, Landeshauptstadt 0 
Hameln-Pyrmont 1 
Hannover 0 
Hildesheim 2 
Holzminden 1 
Nienburg (Weser) 0 
Schaumburg 0 
Celle 3 
Cuxhaven 2 
Harburg 1 
Lüchow-Dannenberg 0 
Lüneburg 0 
Osterholz 1 
Rotenburg (Wümme) 0 
Soltau-Fallingborstel 0 
Stade 2 
Uelzen 0 
Verden 1 
Delmenhorst, Stadt/Diepholz 0 
Emden, Stadt/Aurich 2 
Oldenburg (Oldenburg), Stadt 0 
Osnabrück, Stadt 0 
Wilhelmshaven, Stadt/Friesland 4 
Ammerland 0 
Cloppenburg 1 
Emsland 11 
Grafschaft Bentheim 4 
Leer 4 
Oldenburg 0 
Osnabrück 0 
Vechta 5 
Wesermarsch 1 
Wittmund 1 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2009             
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Nordrhein 
Düsseldorf, Stadt 2 
Duisburg, Stadt 3 
Essen, Stadt 0 
Krefeld, Stadt 16 
Mönchengladbach, Stadt 25 
Mülheim an der Ruhr, Stadt 0 
Oberhausen, Stadt 3 
Remscheid, Stadt 13 
Solingen, Stadt 20 
Wuppertal, Stadt 32 
Kleve 1 
Mettmann 1 
Rheinkreis Neuss 1 
Viersen 8 
Wesel 10 
Aachen, Stadt 0 
Bonn, Stadt 0 
Köln, Stadt 2 
Leverkusen, Stadt 4 
Aachen 0 
Düren 0 
Rhein-Erft-Kreis 0 
Euskirchen 0 
Heinsberg 5 
Oberbergischer Kreis 3 
Rheinisch-Bergischer Kreis 0 
Rhein-Sieg-Kreis 0 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2009             
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Rheinland-Pfalz 
Koblenz, Stadt 4 
Ahrweiler 0 
Altenkirchen (Westerwald) 6 
Bad Kreuznach 0 
Birkenfeld 3 
Cochem-Zell 1 
Mayen-Koblenz 2 
Neuwied 2 
Rhein-Hunsrück-Kreis 0 
Rhein-Lahn-Kreis 2 
Westerwaldkreis 7 
Trier, Stadt/Trier-Saarburg 0 
Bernkastel-Wittlich 1 
Eifelkreis Bitburg-Prüm 2 
Vulkaneifel 2 
Frankenthal (Pfalz), St./Speyer, St./Rhein-Pfalz-Kreis 2 
Kaiserslautern, Stadt 9 
Landau in der Pfalz, Stadt/Südliche Weinstraße 0 
Ludwigshafen am Rhein, Stadt 9 
Mainz, Stadt 0 
Neustadt an der Weinstraße, Stadt/Bad Dürkheim 0 
Pirmasens, Stadt/Zweibrücken, Stadt/Südwestpfalz 2 
Worms, Stadt/Alzey-Worms 3 
Donnersbergkreis 1 
Germersheim 0 
Kaiserslautern 5 
Kusel 1 
Mainz-Bingen 0 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2009             
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Saarland 
Stadtverband Saarbrücken 18 
Merzig-Wadern 3 
Neunkirchen 4 
Saarlouis 2 
Saarpfalz-Kreis 0 
Sankt Wendel 1 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2009             
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Sachsen 
Chemnitz, Stadt 35 
Plauen, Stadt/Vogtlandkreis 12 
Zwickau, Stadt 16 
Annaberg 4 
Chemnitzer Land 12 
Freiberg 4 
Mittlerer Erzgebirgskreis 5 
Mittweida 7 
Stollberg 10 
Aue-Schwarzenberg 7 
Zwickauer Land 11 
Dresden, Stadt 43 
Görlitz, Stadt/Niederschlesischer Oberlausitzkreis 0 
Hoyerswerda, Stadt/Kamenz 2 
Bautzen 6 
Meißen 6 
Riesa-Großenhain 3 
Löbau-Zittau 7 
Sächsische Schweiz 5 
Weißeritzkreis 5 
Leipzig, Stadt 54 
Delitzsch 2 
Döbeln 3 
Leipziger Land 3 
Muldentalkreis 3 
Torgau-Oschatz 3 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2009             
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Sachsen-Anhalt 
Dessau, Stadt/Bitterfeld 7 
Anhalt-Zerbst 2 
Bernburg 3 
Köthen 3 
Wittenberg 3 
Halle (Saale), Stadt 11 
Burgenlandkreis 4 
Mansfelder Land 3 
Merseburg-Querfurt 7 
Saalkreis 2 
Sangerhausen 2 
Weißenfels 4 
Magdeburg, Landeshauptstadt 18 
Aschersleben-Staßfurt 5 
Bördekreis 2 
Halberstadt 2 
Jerichower Land 3 
Ohrekreis 3 
Stendal 3 
Quedlinburg 1 
Schönebeck 4 
Wernigerode 3 
Altmarkkreis Salzwedel 1 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2009             
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Schleswig-Holstein 
Flensburg, Stadt/Schleswig-Flensburg 0 
Kiel, Landeshauptstadt 0 
Lübeck, Hansestadt 0 
Neumünster, Stadt/Rendsburg-Eckernförde 2 
Dithmarschen 1 
Herzogtum Lauenburg 0 
Nordfriesland 0 
Ostholstein 0 
Pinneberg 2 
Plön 0 
Segeberg 0 
Steinburg 1 
Stormarn 0 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2009             
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Thüringen 
Erfurt, Stadt 20 
Gera, Stadt 13 
Jena, Stadt 5 
Suhl, Stadt/Schmalkalden-Meiningen 3 
Weimar, Stadt/Weimarer Land 0 
Eisenach, Stadt/Wartburgkreis 2 
Eichsfeld 3 
Nordhausen 3 
Unstrut-Hainich-Kreis 3 
Kyffhäuserkreis 2 
Gotha 7 
Sömmerda 2 
Hildburghausen 1 
Ilm-Kreis 3 
Sonneberg 3 
Saalfeld-Rudolstadt 3 
Saale-Holzland-Kreis 2 
Saale-Orla-Kreis 3 
Greiz 5 
Altenburger Land 5 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten Anfang 2009             
(Grenze bei 110 %) 

Planungsbereich Summe der 
Psychotherapeuten 

KV Westfalen-Lippe 
Bottrop, Stadt 0 
Gelsenkirchen, Stadt 0 
Münster, Stadt 2 
Borken 10 
Coesfeld 0 
Recklinghausen 1 
Steinfurt 5 
Warendorf 1 
Bielefeld, Stadt 8 
Gütersloh 7 
Herford 3 
Höxter 0 
Lippe 0 
Minden-Lübbecke 0 
Paderborn 1 
Bochum, Stadt 0 
Dortmund, Stadt 0 
Hagen, Stadt 0 
Hamm, Stadt 7 
Herne, Stadt 0 
Ennepe-Ruhr-Kreis 0 
Hochsauerlandkreis 0 
Märkischer Kreis 2 
Olpe 3 
Siegen-Wittgenstein 0 
Soest 0 
Unna 1 
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Fehlende Ärzte Anfang 2010 (Basis 110 %) 
Planungsbereich Psychothe-

rapeuten 

KV Baden-Württemberg 
Stuttgart, Landeshauptstadt 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 2 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 2 
Heilbronn, Stadt 10 
Heilbronn 12 
Hohenlohekreis 1 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 
Heidenheim 
Ostalbkreis 8 
Baden-Baden, Stadt/Rastatt 
Karlsruhe, Stadt 13 
Karlsruhe 
Heidelberg, Stadt 
Mannheim, Universitätsstadt 8 
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 
Pforzheim, Stadt 3 
Calw 1 
Enzkreis 2 
Freudenstadt 
Freiburg im Breisgau, Stadt 
Breisgau-Hochschwarzwald 
Emmendingen 1 
Ortenaukreis 
Rottweil 1 
Schwarzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen 3 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 
Ulm, Universitätsstadt 1 
Alb-Donau-Kreis 1 
Biberach 
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen 
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Fehlende Ärzte Anfang 2010 (Basis 110 %) 
Planungsbereich Psychothe-

rapeuten 

KV Bayerns 
Ingolstadt, Stadt 4 
München, Landeshauptstadt 
Rosenheim, Stadt/Rosenheim 
Altötting 2 
Berchtesgadener Land 
Bad Tölz-Wolfratshausen 1 
Dachau 
Ebersberg 
Eichstätt 
Erding 
Freising 1 
Fürstenfeldbruck 
Garmisch-Partenkirchen 
Landsberg a. Lech 
Miesbach 
Mühldorf a. Inn 
München 
Neuburg-Schrobenhausen 1 
Pfaffenhofen a.d. Ilm 
Starnberg 
Traunstein 
Weilheim-Schongau 
Landshut, Stadt/Landshut 
Passau, Stadt/Passau 3 
Straubing, Stadt/Straubing-Bogen 2 
Deggendorf 1 
Freyung-Grafenau 
Kelheim 
Regen 1 
Rottal-Inn 2 
Dingolfing-Landau 1 
Amberg, Stadt/Amberg-Sulzbach 2 
Regensburg, Stadt 4 
Weiden i,d, Opf., Stadt/Neustadt a.d. Waldnaab 
Cham 
Neumarkt i.d. Opf. 1 
Regensburg 
Schwandorf 
Tirschenreuth 1 
Bamberg, Stadt/Bamberg 
Bayreuth, Stadt/Bayreuth 1 
Coburg, Stadt/Coburg 2 
Hof, Stadt/Hof 2 
Forchheim 1 
Kronach 
Kulmbach 1 
Lichtenfels 1 
Wunsiedel i. Fichtelgebirge 2 
Ansbach, Stadt/Ansbach 1 
Erlangen, Stadt 3 
Fürth, Stadt 7 
Nürnberg, Stadt 24 
Schwabach, Stadt/Roth 3 
Erlangen-Höchstadt 2 
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Fehlende Ärzte Anfang 2010 (Basis 110 %) 
Planungsbereich Psychothe-

rapeuten 

Fürth 3 
Nürnberger Land 3 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 
Weißenburg-Gunzenhausen 1 
Aschaffenburg, Stadt/Aschaffenburg 1 
Schweinfurt, Stadt/Schweinfurt 
Würzburg, Stadt 6 
Bad Kissingen 
Rhön-Grabfeld 
Haßberge 
Kitzingen 1 
Miltenberg 2 
Main-Spessart 
Würzburg 
Augsburg, Stadt 
Kaufbeuren, Stadt/Ostallgäu 
Kempten (Allgäu), Stadt/Oberallgäu 1 
Memmingen, Stadt/Unterallgäu 
Aichach-Friedberg 
Augsburg 
Dillingen a.d. Donau 
Günzburg 1 
Neu-Ulm 2 
Lindau (Bodensee) 
Donau-Ries 
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Fehlende Ärzte Anfang 2010 (Basis 110 %) 
Planungsbereich Psychothe-

rapeuten 

KV Berlin 
Berlin, Bundeshauptstadt 81 
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Fehlende Ärzte Anfang 2010 (Basis 110 %) 
Planungsbereich Psychothe-

rapeuten 

KV Brandenburg 
Brandenburg an der Havel, Stadt/Potsdam-Mittelmark 
Cottbus, Stadt 3 
Frankfurt (Oder), Stadt/Oder-Spree 
Potsdam, Stadt 3 
Barnim 1 
Dahme-Spreewald 1 
Elbe-Elster 1 
Havelland 
Märkisch-Oderland 
Oberhavel 
Oberspreewald-Lausitz 1 
Ostprignitz-Ruppin 
Prignitz 
Spree-Neiße 2 
Teltow-Fläming 1 
Uckermark 2 

Anlage 2 59 von 143 juris Lex QS
02062024 ()
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Fehlende Ärzte Anfang 2010 (Basis 110 %) 
Planungsbereich Psychothe-

rapeuten 

KV Bremen 
Bremen, Stadt 4 
Bremerhaven, Stadt 8 

Anlage 2 60 von 143 juris Lex QS
02062024 ()
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Fehlende Ärzte Anfang 2010 (Basis 110 %) 
Planungsbereich Psychothe-

rapeuten 

KV Hamburg 
Hamburg, Freie und Hansestadt 70 

Anlage 2 61 von 143 juris Lex QS
02062024 ()
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Fehlende Ärzte Anfang 2010 (Basis 110 %) 
Planungsbereich Psychothe-

rapeuten 

KV Hessen 
Darmstadt, Stadt 
Frankfurt am Main, Stadt 
Offenbach am Main, Stadt 2 
Wiesbaden, Landeshauptstadt 9 
Bergstraße 
Darmstadt-Dieburg 1 
Groß-Gerau 
Hochtaunuskreis 
Main-Kinzig-Kreis 
Main-Taunus-Kreis 1 
Odenwaldkreis 
Offenbach 
Rheingau-Taunus-Kreis 
Wetteraukreis 
Gießen 
Lahn-Dill-Kreis 1 
Limburg-Weilburg 2 
Marburg-Biedenkopf 
Vogelsbergkreis 
Kassel, Stadt 
Fulda 
Hersfeld-Rotenburg 
Kassel 
Schwalm-Eder-Kreis 
Waldeck-Frankenberg 
Werra-Meißner-Kreis 

Anlage 2 62 von 143 juris Lex QS
02062024 ()
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Fehlende Ärzte Anfang 2010 (Basis 110 %) 
Planungsbereich Psychothe-

rapeuten 

KV Mecklenburg-Vorpommern 
Greifswald, Hansestadt/Ostvorpommern 
Neubrandenburg, Stadt/Mecklenburg-Strelitz 
Rostock, Hansestadt 8 
Schwerin, Landeshauptstadt/Wismar, Hansestadt/Nordwestmecklenburg 4 
Stralsund, Hansestadt/Nordvorpommern 
Bad Doberan 1 
Demmin 1 
Güstrow 1 
Ludwigslust 1 
Müritz 
Parchim 1 
Rügen 1 
Uecker-Randow 1 

Anlage 2 63 von 143 juris Lex QS
02062024 ()
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Fehlende Ärzte Anfang 2010 (Basis 110 %) 
Planungsbereich Psychothe-

rapeuten 

KV Niedersachsen 
Braunschweig, Stadt 4 
Salzgitter, Stadt 7 
Wolfsburg, Stadt 13 
Gifhorn 
Göttingen 
Goslar 2 
Helmstedt 1 
Northeim 
Osterode am Harz 
Peine 2 
Wolfenbüttel 4 
Hannover, Landeshauptstadt 9 
Hameln-Pyrmont 
Hannover 
Hildesheim 
Holzminden 1 
Nienburg (Weser) 
Schaumburg 
Celle 1 
Cuxhaven 1 
Harburg 
Lüchow-Dannenberg 
Lüneburg 
Osterholz 
Rotenburg (Wümme) 
Soltau-Fallingborstel 
Stade 
Uelzen 
Verden 
Delmenhorst, Stadt/Diepholz 
Emden, Stadt/Aurich 
Oldenburg (Oldenburg), Stadt 
Osnabrück, Stadt 
Wilhelmshaven, Stadt/Friesland 
Ammerland 
Cloppenburg 
Emsland 5 
Grafschaft Bentheim 3 
Leer 2 
Oldenburg 
Osnabrück 
Vechta 4 
Wesermarsch 
Wittmund 1 

Anlage 2 64 von 143 juris Lex QS
02062024 ()
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Fehlende Ärzte Anfang 2010 (Basis 110 %) 
Planungsbereich Psychothe-

rapeuten 

KV Nordrhein 
Düsseldorf, Stadt 27 
Duisburg, Stadt 5 
Essen, Stadt 4 
Krefeld, Stadt 13 
Mönchengladbach, Stadt 13 
Mülheim an der Ruhr, Stadt 1 
Oberhausen, Stadt 1 
Remscheid, Stadt 5 
Solingen, Stadt 12 
Wuppertal, Stadt 18 
Kleve 
Mettmann 3 
Rheinkreis Neuss 2 
Viersen 
Wesel 1 
Aachen, Stadt 7 
Bonn, Stadt 12 
Köln, Stadt 39 
Leverkusen, Stadt 6 
Aachen 2 
Düren 1 
Rhein-Erft-Kreis 
Euskirchen 
Heinsberg 
Oberbergischer Kreis 3 
Rheinisch-Bergischer Kreis 
Rhein-Sieg-Kreis 1 

Anlage 2 65 von 143 juris Lex QS
02062024 ()
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Fehlende Ärzte Anfang 2010 (Basis 110 %) 
Planungsbereich Psychothe-

rapeuten 

KV Rheinland-Pfalz 
Koblenz, Stadt 
Ahrweiler 
Altenkirchen (Westerwald) 2 
Bad Kreuznach 
Birkenfeld 2 
Cochem-Zell 1 
Mayen-Koblenz 
Neuwied 1 
Rhein-Hunsrück-Kreis 1 
Rhein-Lahn-Kreis 
Westerwaldkreis 3 
Trier, Stadt/Trier-Saarburg 
Bernkastel-Wittlich 
Bitburg-Prüm 2 
Daun 1 
Frankenthal (Pfalz), St./Speyer, St./Rhein-Pfalz-Kreis 
Kaiserslautern, Stadt 7 
Landau in der Pfalz, Stadt/Südliche Weinstraße 
Ludwigshafen am Rhein, Stadt 1 
Mainz, Stadt 5 
Neustadt an der Weinstraße, Stadt/Bad Dürkheim 
Pirmasens, Stadt/Zweibrücken, Stadt/Südwestpfalz 2 
Worms, Stadt/Alzey-Worms 
Donnersbergkreis 1 
Germersheim 1 
Kaiserslautern 4 
Kusel 2 
Mainz-Bingen 

Anlage 2 66 von 143 juris Lex QS
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Fehlende Ärzte Anfang 2010 (Basis 110 %) 
Planungsbereich Psychothe-

rapeuten 

KV Saarland 
Stadtverband Saarbrücken 13 
Merzig-Wadern 1 
Neunkirchen 1 
Saarlouis 1 
Saarpfalz-Kreis 
Sankt Wendel 1 

Anlage 2 67 von 143 juris Lex QS
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Fehlende Ärzte Anfang 2010 (Basis 110 %) 
Planungsbereich Psychothe-

rapeuten 

KV Sachsen 
Chemnitz, Stadt 21 
Plauen, Stadt/Vogtlandkreis 4 
Zwickau, Stadt 5 
Annaberg 4 
Chemnitzer Land 4 
Freiberg 2 
Mittlerer Erzgebirgskreis 3 
Mittweida 4 
Stollberg 7 
Aue-Schwarzenberg 7 
Zwickauer Land 9 
Dresden, Stadt 38 
Görlitz, Stadt/Niederschlesischer Oberlausitzkreis 1 
Hoyerswerda, Stadt/Kamenz 
Bautzen 3 
Meißen 5 
Riesa-Großenhain 1 
Löbau-Zittau 4 
Sächsische Schweiz 2 
Weißeritzkreis 3 
Leipzig, Stadt 38 
Delitzsch 1 
Döbeln 2 
Leipziger Land 1 
Muldentalkreis 2 
Torgau-Oschatz 2 

Anlage 2 68 von 143 juris Lex QS
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Fehlende Ärzte Anfang 2010 (Basis 110 %) 
Planungsbereich Psychothe-

rapeuten 

KV Sachsen-Anhalt 
Dessau, Stadt/Bitterfeld 6 
Anhalt-Zerbst 2 
Bernburg 2 
Köthen 3 
Wittenberg 2 
Halle (Saale), Stadt 7 
Burgenlandkreis 2 
Mansfelder Land 2 
Merseburg-Querfurt 5 
Saalkreis 2 
Sangerhausen 2 
Weißenfels 3 
Magdeburg, Landeshauptstadt 18 
Aschersleben-Staßfurt 5 
Bördekreis 2 
Halberstadt 2 
Jerichower Land 2 
Ohrekreis 2 
Stendal 2 
Quedlinburg 1 
Schönebeck 3 
Wernigerode 1 
Altmarkkreis Salzwedel 2 

Anlage 2 69 von 143 juris Lex QS
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Fehlende Ärzte Anfang 2010 (Basis 110 %) 
Planungsbereich Psychothe-

rapeuten 

KV Schleswig-Holstein 
Flensburg, Stadt/Schleswig-Flensburg 
Kiel, Landeshauptstadt 7 
Lübeck, Hansestadt 5 
Neumünster, Stadt/Rendsburg-Eckernförde 
Dithmarschen 
Herzogtum Lauenburg 
Nordfriesland 
Ostholstein 
Pinneberg 
Plön 
Segeberg 1 
Steinburg 
Stormarn 

Anlage 2 70 von 143 juris Lex QS
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Fehlende Ärzte Anfang 2010 (Basis 110 %) 
Planungsbereich Psychothe-

rapeuten 

KV Thüringen 
Erfurt, Stadt 18 
Gera, Stadt 9 
Jena, Stadt 
Suhl, Stadt/Schmalkalden-Meiningen 1 
Weimar, Stadt/Weimarer Land 
Eisenach, Stadt/Wartburgkreis 2 
Eichsfeld 2 
Nordhausen 2 
Unstrut-Hainich-Kreis 1 
Kyffhäuserkreis 2 
Gotha 5 
Sömmerda 2 
Hildburghausen 1 
Ilm-Kreis 2 
Sonneberg 2 
Saalfeld-Rudolstadt 2 
Saale-Holzland-Kreis 1 
Saale-Orla-Kreis 2 
Greiz 3 
Altenburger Land 4 

Anlage 2 71 von 143 juris Lex QS
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Fehlende Ärzte Anfang 2010 (Basis 110 %) 
Planungsbereich Psychothe-

rapeuten 

KV Westfalen-Lippe 
Bottrop, Stadt 
Gelsenkirchen, Stadt 1 
Münster, Stadt 2 
Borken 2 
Coesfeld 
Recklinghausen 2 
Steinfurt 
Warendorf 
Bielefeld, Stadt 13 
Gütersloh 2 
Herford 
Höxter 
Lippe 2 
Minden-Lübbecke 
Paderborn 2 
Bochum, Stadt 3 
Dortmund, Stadt 3 
Hagen, Stadt 1 
Hamm, Stadt 3 
Herne, Stadt 
Ennepe-Ruhr-Kreis 
Hochsauerlandkreis 
Märkischer Kreis 2 
Olpe 2 
Siegen-Wittgenstein 1 
Soest 
Unna 

Anlage 2 72 von 143 juris Lex QS
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2011 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Baden-Württemberg 
Stuttgart, Landeshauptstadt 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 1 
Rems-Murr-Kreis 
Heilbronn, Stadt 9 
Heilbronn 2 
Hohenlohekreis 1 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 
Heidenheim 
Ostalbkreis 6 
Baden-Baden, Stadt/Rastatt 
Karlsruhe, Stadt 1 
Karlsruhe 
Heidelberg, Stadt 
Mannheim, Universitätsstadt 
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 
Pforzheim, Stadt 1 
Calw 
Enzkreis 2 
Freudenstadt 
Freiburg im Breisgau, Stadt 
Breisgau-Hochschwarzwald 
Emmendingen 
Ortenaukreis 
Rottweil 
Schwarzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen 4 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 
Ulm, Universitätsstadt 
Alb-Donau-Kreis 
Biberach 
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen 

Anlage 2 73 von 143 juris Lex QS
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2011 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Bayerns 
Ingolstadt, Stadt 1 
München, Landeshauptstadt 
Rosenheim, Stadt/Rosenheim 
Altötting 2 
Berchtesgadener Land 
Bad Tölz-Wolfratshausen 1 
Dachau 
Ebersberg 
Eichstätt 
Erding 
Freising 1 
Fürstenfeldbruck 
Garmisch-Partenkirchen 
Landsberg a. Lech 
Miesbach 
Mühldorf a. Inn 
München 
Neuburg-Schrobenhausen 
Pfaffenhofen a.d. Ilm 
Starnberg 
Traunstein 
Weilheim-Schongau 
Landshut, Stadt/Landshut 
Passau, Stadt/Passau 3 
Straubing, Stadt/Straubing-Bogen 1 
Deggendorf 1 
Freyung-Grafenau 
Kelheim 
Regen 
Rottal-Inn 1 
Dingolfing-Landau 1 
Amberg, Stadt/Amberg-Sulzbach 2 
Regensburg, Stadt 3 
Weiden i,d, Opf., Stadt/Neustadt a.d. Waldnaab 
Cham 
Neumarkt i.d. Opf. 1 
Regensburg 
Schwandorf 
Tirschenreuth 
Bamberg, Stadt/Bamberg 
Bayreuth, Stadt/Bayreuth 2 
Coburg, Stadt/Coburg 2 
Hof, Stadt/Hof 2 
Forchheim 1 
Kronach 
Kulmbach 
Lichtenfels 1 
Wunsiedel i. Fichtelgebirge 1 
Ansbach, Stadt/Ansbach 1 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2011 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

Erlangen, Stadt 4 
Fürth, Stadt 3 
Nürnberg, Stadt 20 
Schwabach, Stadt/Roth 2 
Erlangen-Höchstadt 2 
Fürth 2 
Nürnberger Land 2 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 
Weißenburg-Gunzenhausen 1 
Aschaffenburg, Stadt/Aschaffenburg 1 
Schweinfurt, Stadt/Schweinfurt 
Würzburg, Stadt 4 
Bad Kissingen 
Rhön-Grabfeld 
Haßberge 
Kitzingen 1 
Miltenberg 1 
Main-Spessart 
Würzburg 
Augsburg, Stadt 
Kaufbeuren, Stadt/Ostallgäu 
Kempten (Allgäu), Stadt/Oberallgäu 1 
Memmingen, Stadt/Unterallgäu 
Aichach-Friedberg 
Augsburg 
Dillingen a.d. Donau 1 
Günzburg 
Neu-Ulm 2 
Lindau (Bodensee) 
Donau-Ries 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2011 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Berlin 
Berlin, Bundeshauptstadt 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2011 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Brandenburg 
Brandenburg an der Havel, Stadt/Potsdam-Mittelmark 
Cottbus, Stadt 1 
Frankfurt (Oder), Stadt/Oder-Spree 
Potsdam, Stadt 1 
Barnim 
Dahme-Spreewald 
Elbe-Elster 
Havelland 
Märkisch-Oderland 1 
Oberhavel 
Oberspreewald-Lausitz 1 
Ostprignitz-Ruppin 
Prignitz 
Spree-Neiße 2 
Teltow-Fläming 1 
Uckermark 1 

Anlage 2 77 von 143 juris Lex QS
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2011 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Bremen 
Bremen, Stadt 
Bremerhaven, Stadt 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2011 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Hamburg 
Hamburg, Freie und Hansestadt 

Anlage 2 79 von 143 juris Lex QS
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2011 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Hessen 
Darmstadt, Stadt 
Frankfurt am Main, Stadt 
Offenbach am Main, Stadt 2 
Wiesbaden, Landeshauptstadt 9 
Bergstraße 
Darmstadt-Dieburg 1 
Groß-Gerau 
Hochtaunuskreis 
Main-Kinzig-Kreis 
Main-Taunus-Kreis 1 
Odenwaldkreis 
Offenbach 
Rheingau-Taunus-Kreis 
Wetteraukreis 
Gießen 
Lahn-Dill-Kreis 1 
Limburg-Weilburg 2 
Marburg-Biedenkopf 
Vogelsbergkreis 
Kassel, Stadt 
Fulda 
Hersfeld-Rotenburg 
Kassel 
Schwalm-Eder-Kreis 
Waldeck-Frankenberg 
Werra-Meißner-Kreis 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2011 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Mecklenburg-Vorpommern 
Greifswald, Hansestadt/Ostvorpommern 
Neubrandenburg, Stadt/Mecklenburg-Strelitz 
Rostock, Hansestadt 3 

Schwerin, Landeshauptstadt/Wismar, Hansestadt/Nordwestmecklenburg 2 
Stralsund, Hansestadt/Nordvorpommern 
Bad Doberan 2 
Demmin 1 
Güstrow 
Ludwigslust 1 
Müritz 
Parchim 1 
Rügen 
Uecker-Randow 

Anlage 2 81 von 143 juris Lex QS
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2011 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Niedersachsen 
Braunschweig, Stadt 3 
Salzgitter, Stadt 7 
Wolfsburg, Stadt 8 
Gifhorn 
Göttingen 
Goslar 3 
Helmstedt 
Northeim 
Osterode am Harz 
Peine 1 
Wolfenbüttel 4 
Hannover, Landeshauptstadt 
Hameln-Pyrmont 
Hannover 
Hildesheim 
Holzminden 1 
Nienburg (Weser) 
Schaumburg 
Celle 
Cuxhaven 1 
Harburg 
Lüchow-Dannenberg 
Lüneburg 
Osterholz 
Rotenburg (Wümme) 
Soltau-Fallingbostel 
Stade 
Uelzen 
Verden 
Delmenhorst, Stadt/Diepholz 
Emden, Stadt/Aurich 
Oldenburg (Oldenburg), Stadt 
Osnabrück, Stadt 
Wilhelmshaven, Stadt/Friesland 
Ammerland 
Cloppenburg 
Emsland 5 
Grafschaft Bentheim 3 
Leer 2 
Oldenburg 
Osnabrück 
Vechta 3 
Wesermarsch 
Wittmund 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2011 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Nordrhein 
Düsseldorf, Stadt 
Duisburg, Stadt 
Essen, Stadt 1 
Krefeld, Stadt 3 
Mönchengladbach, Stadt 10 
Mülheim an der Ruhr, Stadt 
Oberhausen, Stadt 
Remscheid, Stadt 6 
Solingen, Stadt 6 
Wuppertal, Stadt 7 
Kleve 
Mettmann 
Rheinkreis Neuss 1 
Viersen 
Wesel 
Aachen, Stadt 
Bonn, Stadt 
Köln, Stadt 
Leverkusen, Stadt 
Aachen 
Düren 
Rhein-Erft-Kreis 
Euskirchen 
Heinsberg 
Oberbergischer Kreis 
Rheinisch-Bergischer Kreis 
Rhein-Sieg-Kreis 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2011 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Rheinland-Pfalz 
Koblenz, Stadt 
Ahrweiler 
Altenkirchen (Westerwald) 
Bad Kreuznach 
Birkenfeld 2 
Cochem-Zell 1 
Mayen-Koblenz 
Neuwied 
Rhein-Hunsrück-Kreis 
Rhein-Lahn-Kreis 
Westerwaldkreis 1 
Trier, Stadt/Trier-Saarburg 
Bernkastel-Wittlich 
Bitburg-Prüm 2 
Daun 1 
Frankenthal (Pfalz), St./Speyer, St./Rhein-Pfalz-Kreis 
Kaiserslautern, Stadt 5 
Landau in der Pfalz, Stadt/Südliche Weinstraße 
Ludwigshafen am Rhein, Stadt 
Mainz, Stadt 
Neustadt an der Weinstraße, Stadt/Bad Dürkheim 
Pirmasens, Stadt/Zweibrücken, Stadt/Südwestpfalz 
Worms, Stadt/Alzey-Worms 
Donnersbergkreis 
Germersheim 
Kaiserslautern 4 
Kusel 2 
Mainz-Bingen 

Anlage 2 84 von 143 juris Lex QS
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2011 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Saarland 
Stadtverband Saarbrücken 3 
Merzig-Wadern 
Neunkirchen 1 
Saarlouis 
Saarpfalz-Kreis 
Sankt Wendel 

Anlage 2 85 von 143 juris Lex QS
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2011 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Sachsen 
Chemnitz, Stadt 21 
Plauen, Stadt/Vogtlandkreis 3 
Zwickau, Stadt 6 
Annaberg 3 
Chemnitzer Land 4 
Freiberg 2 
Mittlerer Erzgebirgskreis 3 
Mittweida 4 
Stollberg 3 
Aue-Schwarzenberg 3 
Zwickauer Land 2 
Dresden, Stadt 22 
Görlitz, Stadt/Niederschlesischer Oberlausitzkreis 1 
Hoyerswerda, Stadt/Kamenz 
Bautzen 2 
Meißen 3 
Riesa-Großenhain 2 
Löbau-Zittau 3 
Sächsische Schweiz 2 
Weißeritzkreis 3 
Leipzig, Stadt 30 
Delitzsch 2 
Döbeln 2 
Leipziger Land 1 
Muldentalkreis 2 
Torgau-Oschatz 1 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2011 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Sachsen-Anhalt 
Dessau, Stadt/Bitterfeld 6 
Anhalt-Zerbst 2 
Bernburg 2 
Köthen 3 
Wittenberg 2 
Halle (Saale), Stadt 7 
Burgenlandkreis 2 
Mansfelder Land 2 
Merseburg-Querfurt 6 
Saalkreis 2 
Sangerhausen 2 
Weißenfels 3 
Magdeburg, Landeshauptstadt 11 
Aschersleben-Staßfurt 4 
Bördekreis 2 
Halberstadt 2 
Jerichower Land 2 
Ohrekreis 1 
Stendal 2 
Quedlinburg 1 
Schönebeck 3 
Wernigerode 1 
Altmarkkreis Salzwedel 2 

Anlage 2 87 von 143 juris Lex QS
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2011 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Schleswig-Holstein 
Flensburg, Stadt/Schleswig-Flensburg 
Kiel, Landeshauptstadt 
Lübeck, Hansestadt 1 
Neumünster, Stadt/Rendsburg-Eckernförde 
Dithmarschen 
Herzogtum Lauenburg 
Nordfriesland 
Ostholstein 
Pinneberg 1 
Plön 
Segeberg 1 
Steinburg 
Stormarn 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2011 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Thüringen 
Erfurt, Stadt 15 
Gera, Stadt 8 
Jena, Stadt 
Suhl, Stadt/Schmalkalden-Meiningen 
Weimar, Stadt/Weimarer Land 
Eisenach, Stadt/Wartburgkreis 2 
Eichsfeld 1 
Nordhausen 2 
Unstrut-Hainich-Kreis 1 
Kyffhäuserkreis 1 
Gotha 4 
Sömmerda 2 
Hildburghausen 
Ilm-Kreis 2 
Sonneberg 2 
Saalfeld-Rudolstadt 1 
Saale-Holzland-Kreis 1 
Saale-Orla-Kreis 2 
Greiz 3 
Altenburger Land 3 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2011 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Westfalen-Lippe 
Bottrop, Stadt 
Gelsenkirchen, Stadt 
Münster, Stadt 
Borken 
Coesfeld 
Recklinghausen 
Steinfurt 
Warendorf 
Bielefeld, Stadt 
Gütersloh 
Herford 
Höxter 
Lippe 
Minden-Lübbecke 
Paderborn 
Bochum, Stadt 
Dortmund, Stadt 
Hagen, Stadt 
Hamm, Stadt 
Herne, Stadt 
Ennepe-Ruhr-Kreis 
Hochsauerlandkreis 
Märkischer Kreis 
Olpe 
Siegen-Wittgenstein 
Soest 
Unna 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2012 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Baden-Württemberg 
Stuttgart, Landeshauptstadt 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 
Heilbronn, Stadt 5 
Heilbronn 2 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 
Heidenheim 
Ostalbkreis 5 
Baden-Baden, Stadt/Rastatt 
Karlsruhe, Stadt 
Karlsruhe 
Heidelberg, Stadt 
Mannheim, Universitätsstadt 
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 
Pforzheim, Stadt 1 
Calw 
Enzkreis 1 
Freudenstadt 
Freiburg im Breisgau, Stadt 
Breisgau-Hochschwarzwald 
Emmendingen 
Ortenaukreis 
Rottweil 
Schwarzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen 4 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 
Ulm, Universitätsstadt 
Alb-Donau-Kreis 
Biberach 
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen 
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Drucksache 19/7316 – 112 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2012 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Bayerns 
Ingolstadt, Stadt 
München, Landeshauptstadt 
Rosenheim, Stadt/Rosenheim 
Altötting 1 
Berchtesgadener Land 
Bad Tölz-Wolfratshausen 
Dachau 
Ebersberg 
Eichstätt 
Erding 
Freising 
Fürstenfeldbruck 
Garmisch-Partenkirchen 
Landsberg a. Lech 
Miesbach 
Mühldorf a. Inn 
München 
Neuburg-Schrobenhausen 
Pfaffenhofen a.d. Ilm 
Starnberg 
Traunstein 
Weilheim-Schongau 
Landshut, Stadt/Landshut 
Passau, Stadt/Passau 1 
Straubing, Stadt/Straubing-Bogen 
Deggendorf 1 
Freyung-Grafenau 
Kelheim 
Regen 
Rottal-Inn 1 
Dingolfing-Landau 
Amberg, Stadt/Amberg-Sulzbach 
Regensburg, Stadt 
Weiden i,d, Opf., Stadt/Neustadt a.d. Waldnaab 
Cham 
Neumarkt i.d. Opf. 
Regensburg 
Schwandorf 
Tirschenreuth 1 
Bamberg, Stadt/Bamberg 
Bayreuth, Stadt/Bayreuth 1 
Coburg, Stadt/Coburg 1 
Hof, Stadt/Hof 1 
Forchheim 
Kronach 
Kulmbach 
Lichtenfels 1 
Wunsiedel i. Fichtelgebirge 3 
Ansbach, Stadt/Ansbach 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2012 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

Erlangen, Stadt 1 
Fürth, Stadt 1 
Nürnberg, Stadt 
Schwabach, Stadt/Roth 1 
Erlangen-Höchstadt 1 
Fürth 
Nürnberger Land 1 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 
Weißenburg-Gunzenhausen 
Aschaffenburg, Stadt/Aschaffenburg 
Schweinfurt, Stadt/Schweinfurt 
Würzburg, Stadt 1 
Bad Kissingen 
Rhön-Grabfeld 
Haßberge 
Kitzingen 1 
Miltenberg 1 
Main-Spessart 
Würzburg 
Augsburg, Stadt 
Kaufbeuren, Stadt/Ostallgäu 
Kempten (Allgäu), Stadt/Oberallgäu 1 
Memmingen, Stadt/Unterallgäu 
Aichach-Friedberg 
Augsburg 
Dillingen a.d. Donau 1 
Günzburg 
Neu-Ulm 
Lindau (Bodensee) 
Donau-Ries 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2012 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Berlin 
Berlin, Bundeshauptstadt 10 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2012 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Brandenburg 
Brandenburg an der Havel, Stadt/Potsdam-Mittelmark 
Cottbus, Stadt 1 
Frankfurt (Oder), Stadt/Oder-Spree 
Potsdam, Stadt 
Barnim 
Dahme-Spreewald 
Elbe-Elster 
Havelland 
Märkisch-Oderland 1 
Oberhavel 
Oberspreewald-Lausitz 
Ostprignitz-Ruppin 
Prignitz 
Spree-Neiße 2 
Teltow-Fläming 
Uckermark 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2012 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Bremen 
Bremen, Stadt 
Bremerhaven, Stadt 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2012 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Hamburg 
Hamburg, Freie und Hansestadt 

Anlage 2 97 von 143 juris Lex QS
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2012 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Hessen 
Darmstadt, Stadt 
Frankfurt am Main, Stadt 
Offenbach am Main, Stadt 2 
Wiesbaden, Landeshauptstadt 9 
Bergstraße 
Darmstadt-Dieburg 1 
Groß-Gerau 
Hochtaunuskreis 
Main-Kinzig-Kreis 
Main-Taunus-Kreis 1 
Odenwaldkreis 
Offenbach 
Rheingau-Taunus-Kreis 
Wetteraukreis 
Gießen 
Lahn-Dill-Kreis 1 
Limburg-Weilburg 2 
Marburg-Biedenkopf 
Vogelsbergkreis 
Kassel, Stadt 
Fulda 
Hersfeld-Rotenburg 
Kassel 
Schwalm-Eder-Kreis 
Waldeck-Frankenberg 
Werra-Meißner-Kreis 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2012 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Mecklenburg-Vorpommern 
Greifswald, Hansestadt/Ostvorpommern 
Neubrandenburg, Stadt/Mecklenburg-Strelitz 
Rostock, Hansestadt 2 

Schwerin, Landeshauptstadt/Wismar, Hansestadt/Nordwestmecklenburg 
Stralsund, Hansestadt/Nordvorpommern 
Bad Doberan 1 
Demmin 
Güstrow 
Ludwigslust 1 
Müritz 
Parchim 1 
Rügen 
Uecker-Randow 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2012 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Niedersachsen 
Braunschweig, Stadt 
Salzgitter, Stadt 6 
Wolfsburg, Stadt 9 
Gifhorn 
Göttingen 
Goslar 2 
Helmstedt 
Northeim 
Osterode am Harz 
Peine 1 
Wolfenbüttel 4 
Hannover, Landeshauptstadt 
Hameln-Pyrmont 
Hannover 
Hildesheim 
Holzminden 2 
Nienburg (Weser) 
Schaumburg 
Celle 
Cuxhaven 
Harburg 
Lüchow-Dannenberg 
Lüneburg 
Osterholz 
Rotenburg (Wümme) 
Soltau-Fallingbostel 
Stade 
Uelzen 
Verden 
Delmenhorst, Stadt/Diepholz 
Emden, Stadt/Aurich 
Oldenburg (Oldenburg), Stadt 
Osnabrück, Stadt 
Wilhelmshaven, Stadt/Friesland 
Ammerland 
Cloppenburg 
Emsland 4 
Grafschaft Bentheim 2 
Leer 1 
Oldenburg 
Osnabrück 
Vechta 
Wesermarsch 
Wittmund 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2012 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Nordrhein 
Düsseldorf, Stadt 
Duisburg, Stadt 
Essen, Stadt 
Krefeld, Stadt 
Mönchengladbach, Stadt 6 
Mülheim an der Ruhr, Stadt 
Oberhausen, Stadt 
Remscheid, Stadt 4 
Solingen, Stadt 
Wuppertal, Stadt 4 
Kleve 
Mettmann 1 
Rheinkreis Neuss 1 
Viersen 
Wesel 
Aachen, Stadt 1 
Bonn, Stadt 1 
Köln, Stadt 
Leverkusen, Stadt 1 
Aachen 
Düren 
Rhein-Erft-Kreis 
Euskirchen 
Heinsberg 
Oberbergischer Kreis 
Rheinisch-Bergischer Kreis 
Rhein-Sieg-Kreis 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2012 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Rheinland-Pfalz 
Koblenz, Stadt 
Ahrweiler 
Altenkirchen (Westerwald) 
Bad Kreuznach 
Birkenfeld 
Cochem-Zell 
Mayen-Koblenz 
Neuwied 
Rhein-Hunsrück-Kreis 
Rhein-Lahn-Kreis 
Westerwaldkreis 
Trier, Stadt 
Bernkastel-Wittlich 
Eifelkreis Bitburg-Prüm 1 
Vulkaneifel 1 
Frankenthal (Pfalz), St./Speyer, St./Rhein-Pfalz-Kreis 
Trier-Saarburg 
Landau in der Pfalz, Stadt/Südliche Weinstraße 
Ludwigshafen am Rhein, Stadt 
Mainz, Stadt 
Neustadt an der Weinstraße, Stadt/Bad Dürkheim 
Pirmasens, Stadt/Zweibrücken, Stadt/Südwestpfalz 
Worms, Stadt/Alzey-Worms 
Donnersbergkreis 
Germersheim 
Kaiserslautern, Stadt/Kaiserslautern 
Kusel 1 
Mainz-Bingen 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2012 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Saarland 
Stadtverband Saarbrücken 
Merzig-Wadern 1 
Neunkirchen 1 
Saarlouis 
Saarpfalz-Kreis 
Sankt Wendel 

Anlage 2 103 von 143 juris Lex QS
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2012 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Sachsen 
Chemnitz, Stadt 22 
Plauen, Stadt/Vogtlandkreis 
Zwickau, Stadt 6 
Annaberg 2 
Chemnitzer Land 4 
Freiberg 2 
Mittlerer Erzgebirgskreis 3 
Mittweida 3 
Stollberg 3 
Aue-Schwarzenberg 3 
Zwickauer Land 3 
Dresden, Stadt 7 
Görlitz, Stadt/Niederschlesischer Oberlausitzkreis 
Hoyerswerda, Stadt/Kamenz 
Bautzen 2 
Meißen 
Riesa-Großenhain 1 
Löbau-Zittau 4 
Sächsische Schweiz 2 
Weißeritzkreis 3 
Leipzig, Stadt 18 
Delitzsch 
Döbeln 2 
Leipziger Land 1 
Muldentalkreis 1 
Torgau-Oschatz 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2012 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Sachsen-Anhalt 
Dessau, Stadt/Bitterfeld 5 
Anhalt-Zerbst 1 
Bernburg 2 
Köthen 2 
Wittenberg 2 
Halle (Saale), Stadt 1 
Burgenlandkreis 1 
Mansfelder Land 2 
Merseburg-Querfurt 3 
Saalkreis 2 
Sangerhausen 1 
Weißenfels 3 
Magdeburg, Landeshauptstadt 4 
Aschersleben-Staßfurt 3 
Bördekreis 2 
Halberstadt 2 
Jerichower Land 2 
Ohrekreis 1 
Stendal 2 
Quedlinburg 1 
Schönebeck 3 
Wernigerode 2 
Altmarkkreis Salzwedel 2 

Anlage 2 105 von 143 juris Lex QS
02062024 ()



 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

  

Drucksache 19/7316 – 126 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2012 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Schleswig-Holstein 
Flensburg, Stadt/Schleswig-Flensburg 
Kiel, Landeshauptstadt 1 
Lübeck, Hansestadt 
Neumünster, Stadt/Rendsburg-Eckernförde 
Dithmarschen 
Herzogtum Lauenburg 
Nordfriesland 
Ostholstein 
Pinneberg 
Plön 
Segeberg 
Steinburg 
Stormarn 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2012 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Thüringen 
Erfurt, Stadt 9 
Gera, Stadt 8 
Jena, Stadt 
Suhl, Stadt/Schmalkalden-Meiningen 
Weimar, Stadt/Weimarer Land 
Eisenach, Stadt/Wartburgkreis 1 
Eichsfeld 1 
Nordhausen 1 
Unstrut-Hainich-Kreis 1 
Kyffhäuserkreis 1 
Gotha 4 
Sömmerda 2 
Hildburghausen 
Ilm-Kreis 2 
Sonneberg 2 
Saalfeld-Rudolstadt 
Saale-Holzland-Kreis 
Saale-Orla-Kreis 2 
Greiz 1 
Altenburger Land 2 
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Anzahl der fehlenden Psychotherapeuten 
Anfang 2012 

Planungsbereich 
fehlende 

Psychothe-
rapeuten 

(Grenze bei 
110 %) 

KV Westfalen-Lippe 
Bottrop, Stadt 
Gelsenkirchen, Stadt 
Münster, Stadt 
Borken 
Coesfeld 
Recklinghausen 
Steinfurt 
Warendorf 
Bielefeld, Stadt 1 
Gütersloh 
Herford 
Höxter 
Lippe 
Minden-Lübbecke 
Paderborn 
Bochum, Stadt 
Dortmund, Stadt 
Hagen, Stadt 
Hamm, Stadt 
Herne, Stadt 
Ennepe-Ruhr-Kreis 
Hochsauerlandkreis 
Märkischer Kreis 
Olpe 
Siegen-Wittgenstein 
Soest 
Unna 
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KV-Gebiet 
Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis/ 
Kreisregion 

Zahl der 
Niederlassungsmöglichkeiten 

bis zur Sperrung 

Baden-Württemberg Breisgau-Hochschwarzwald 0,0 
Baden-Württemberg Emmendingen 0,0 
Baden-Württemberg Freiburg 0,0 
Baden-Württemberg Konstanz 1,3 
Baden-Württemberg Lörrach 2,0 
Baden-Württemberg Ortenaukreis 4,0 
Baden-Württemberg Rottweil 2,0 
Baden-Württemberg Schwarzwald-Baar-Kreis 0,5 
Baden-Württemberg Tuttlingen 7,5 
Baden-Württemberg Waldshut 0,5 
Baden-Württemberg Baden-Baden/Rastatt 0,0 
Baden-Württemberg Calw 0,0 
Baden-Württemberg Enzkreis 1,0 
Baden-Württemberg Freudenstadt 1,3 
Baden-Württemberg Heidelberg 0,0 
Baden-Württemberg Karlsruhe, Land 0,0 
Baden-Württemberg Karlsruhe, Stadt 0,0 
Baden-Württemberg Mannheim 0,8 
Baden-Württemberg Neckar-Odenwald-Kreis 13,1 
Baden-Württemberg Pforzheim 0,8 
Baden-Württemberg Rhein-Neckar-Kreis 0,0 
Baden-Württemberg Alb-Donau-Kreis 5,0 
Baden-Württemberg Biberach 16,0 
Baden-Württemberg Bodenseekreis 0,0 
Baden-Württemberg Ravensburg 0,0 
Baden-Württemberg Reutlingen 0,0 
Baden-Württemberg Sigmaringen 12,2 
Baden-Württemberg Tübingen 0,0 
Baden-Württemberg Ulm 2,0 
Baden-Württemberg Zollernalbkreis 1,8 
Baden-Württemberg Böblingen 0,0 
Baden-Württemberg Esslingen 0,0 
Baden-Württemberg Göppingen 0,0 
Baden-Württemberg Heidenheim 6,0 
Baden-Württemberg Heilbronn, Land 0,0 
Baden-Württemberg Heilbronn, Stadt 7,6 
Baden-Württemberg Hohenlohekreis 12,0 
Baden-Württemberg Ludwigsburg 2,0 
Baden-Württemberg Main-Tauber-Kreis 9,8 
Baden-Württemberg Ostalbkreis 19,0 
Baden-Württemberg Rems-Murr-Kreis 0,5 
Baden-Württemberg Schwäbisch Hall 20,3 
Baden-Württemberg Stuttgart 0,0 
Bayern Ingolstadt, Stadt 3,5 
Bayern München, Landeshauptstadt 0,0 
Bayern Rosenheim, Stadt/Rosenheim 0,0 
Bayern Altötting 4,0 
Bayern Berchtesgadener Land 0,0 
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Kassenärztliche Bundesvereinigung Auswertung Bedarfspläne 2013 - Stand: 07.08.2013 
Abteilung Sicherstellung Versorgungsebene 2 

KV-Gebiet 
Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis/ 
Kreisregion 

Zahl der 
Niederlassungsmöglichkeiten 

bis zur Sperrung 

Bayern Bad Tölz-Wolfratshausen 0,0 
Bayern Dachau 0,0 
Bayern Ebersberg 0,0 
Bayern Eichstätt 2,5 
Bayern Erding 0,0 
Bayern Freising 0,0 
Bayern Fürstenfeldbruck 0,0 
Bayern Garmisch-Partenkirchen 0,0 
Bayern Landsberg a. Lech 0,0 
Bayern Miesbach 0,0 
Bayern Mühldorf a. Inn 2,0 
Bayern München 0,0 
Bayern Neuburg-Schrobenhausen 3,0 
Bayern Pfaffenhofen a.d. Ilm 0,0 
Bayern Starnberg 0,0 
Bayern Traunstein 0,0 
Bayern Weilheim-Schongau 0,0 
Bayern Landshut, Stadt/Landshut 4,0 
Bayern Passau, Stadt/Passau 10,0 
Bayern Straubing, Stadt/Straubing-B 5,5 
Bayern Deggendorf 2,5 
Bayern Freyung-Grafenau 9,0 
Bayern Kelheim 2,0 
Bayern Regen 9,0 
Bayern Rottal-Inn 13,0 
Bayern Dingolfing-Landau 7,5 
Bayern Amberg, Stadt/Amberg-Sulzb 5,5 
Bayern Regensburg, Stadt 0,0 
Bayern Weiden i,d, Opf., Stadt/Neus 11,0 
Bayern Cham 11,0 
Bayern Neumarkt i.d. Opf. 7,0 
Bayern Regensburg 2,5 
Bayern Schwandorf 13,0 
Bayern Tirschenreuth 9,5 
Bayern Bamberg, Stadt/Bamberg 3,5 
Bayern Bayreuth, Stadt/Bayreuth 6,0 
Bayern Coburg, Stadt/Coburg 3,0 
Bayern Hof, Stadt/Hof 11,5 
Bayern Forchheim 2,0 
Bayern Kronach 7,0 
Bayern Kulmbach 5,0 
Bayern Lichtenfels 3,5 
Bayern Wunsiedel i. Fichtelgebirge 5,0 
Bayern Ansbach, Stadt/Ansbach 11,0 
Bayern Erlangen, Stadt 0,5 
Bayern Fürth, Stadt 0,0 
Bayern Nürnberg, Stadt 0,0 
Bayern Schwabach, Stadt/Roth 0,5 
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KV-Gebiet 
Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis/ 
Kreisregion 

Zahl der 
Niederlassungsmöglichkeiten 

bis zur Sperrung 

Bayern Erlangen-Höchstadt 1,5 
Bayern Fürth 0,5 
Bayern Nürnberger Land 0,5 
Bayern Neustadt a.d.Aisch-Bad Wind 6,5 
Bayern Weißenburg-Gunzenhausen 9,5 
Bayern Aschaffenburg, Stadt/Aschaff 2,0 
Bayern Schweinfurt, Stadt/Schweinfu 6,5 
Bayern Würzburg 0,5 
Bayern Bad Kissingen 8,0 
Bayern Rhön-Grabfeld 2,5 
Bayern Haßberge 2,0 
Bayern Kitzingen 3,0 
Bayern Miltenberg 1,0 
Bayern Main-Spessart 4,5 
Bayern Würzburg, Stadt 0,0 
Bayern Augsburg, Stadt 0,0 
Bayern Kaufbeuren, Stadt/Ostallgäu 1,0 
Bayern Kempten (Allgäu), Stadt/Obe 3,5 
Bayern Memmingen, Stadt/Unterallg 6,5 
Bayern Aichach-Friedberg 0,0 
Bayern Augsburg 0,0 
Bayern Dillingen a.d. Donau 4,5 
Bayern Günzburg 5,5 
Bayern Neu-Ulm 1,5 
Bayern Lindau (Bodensee) 1,0 
Bayern Donau-Ries 15,0 
Berlin Berlin, Bundeshaupstadt 0,0 
Brandenburg Brandenburg an der Havel, St 7,0 
Brandenburg Havelland 2,5 
Brandenburg Potsdam, Stadt 0,0 
Brandenburg Teltow-Fläming 4,5 
Brandenburg Cottbus, Stadt 0,5 
Brandenburg Dahme-Spreewald 3,5 
Brandenburg Elbe-Elster 10,5 
Brandenburg Oberspreewald-Lausitz 11,0 
Brandenburg Spree-Neiße 4,5 
Brandenburg Frankfurt (Oder), Stadt/Oder 16,0 
Brandenburg Märkisch-Oderland 8,0 
Brandenburg Oberhavel 4,0 
Brandenburg Ostprignitz-Ruppin 7,5 
Brandenburg Prignitz 6,5 
Brandenburg Barnim 4,0 
Brandenburg Uckermark 12,0 
Bremen Bremen, Stadt 0,0 
Bremen Bremerhaven, Stadt 0,0 
Hamburg Hamburg, Freie und Hansesta 0,0 
Hessen Darmstadt, Stadt 0,0 
Hessen Frankfurt am Main, Stadt 0,0 
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KV-Gebiet 
Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis/ 
Kreisregion 

Zahl der 
Niederlassungsmöglichkeiten 

bis zur Sperrung 

Hessen Offenbach am Main, Stadt 0,0 
Hessen Wiesbaden, Landeshauptstad 0,0 
Hessen Bergstraße 0,0 
Hessen Darmstadt-Dieburg 0,0 
Hessen Groß-Gerau 0,0 
Hessen Hochtaunuskreis 0,0 
Hessen Main-Kinzig-Kreis 0,5 
Hessen Main-Taunus-Kreis 0,3 
Hessen Odenwaldkreis 0,5 
Hessen Offenbach 0,0 
Hessen Rheingau-Taunus-Kreis 0,0 
Hessen Wetteraukreis 0,0 
Hessen Gießen 1,3 
Hessen Lahn-Dill-Kreis 1,0 
Hessen Limburg-Weilburg 0,0 
Hessen Marburg-Biedenkopf 0,0 
Hessen Vogelsbergkreis 0,0 
Hessen Kassel, Stadt 0,0 
Hessen Fulda 2,8 
Hessen Hersfeld-Rotenburg 6,0 
Hessen Kassel 0,0 
Hessen Schwalm-Eder-Kreis 0,0 
Hessen Waldeck-Frankenberg 4,2 
Hessen Werra-Meißner-Kreis 1,0 
Mecklenburg-Vorpomm Rostock, Hansestadt 1,5 
Mecklenburg-Vorpomm Bad Doberan 2,5 
Mecklenburg-Vorpomm Demmin 8,5 
Mecklenburg-Vorpomm Güstrow 9,3 
Mecklenburg-Vorpomm Ludwigslust 15,0 
Mecklenburg-Vorpomm Müritz 6,5 
Mecklenburg-Vorpomm Parchim 9,0 
Mecklenburg-Vorpomm Rügen 6,5 
Mecklenburg-Vorpomm Uecker-Randow 9,0 
Mecklenburg-Vorpomm Greifswald, Hansestadt/Ostv 13,0 
Mecklenburg-Vorpomm Neubrandenburg, Stadt/Mec 12,0 
Mecklenburg-Vorpomm Stralsund, Hansestadt/Nordv 18,5 
Mecklenburg-Vorpomm Schwerin, Landeshauptstadt/ 0,5 
Niedersachsen Braunschweig, Stadt 0,6 
Niedersachsen Salzgitter, Stadt 5,5 
Niedersachsen Wolfsburg, Stadt 8,3 
Niedersachsen Gifhorn 5,5 
Niedersachsen Göttingen 0,0 
Niedersachsen Goslar 0,0 
Niedersachsen Helmstedt 1,0 
Niedersachsen Northeim 0,0 
Niedersachsen Osterode am Harz 3,0 
Niedersachsen Peine 1,0 
Niedersachsen Wolfenbüttel 3,5 
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KV-Gebiet 
Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis/ 
Kreisregion 

Zahl der 
Niederlassungsmöglichkeiten 

bis zur Sperrung 

Niedersachsen Region Hannover, o. Stadtkre 0,0 
Niedersachsen Stadtkreis Hannover 0,0 
Niedersachsen Diepholz/Delmenhorst, Stadt 2,8 
Niedersachsen Hameln-Pyrmont 0,0 
Niedersachsen Hildesheim 0,0 
Niedersachsen Holzminden 1,0 
Niedersachsen Nienburg (Weser) 4,0 
Niedersachsen Schaumburg 0,0 
Niedersachsen Celle 1,1 
Niedersachsen Cuxhaven 0,8 
Niedersachsen Harburg 0,0 
Niedersachsen Lüchow-Dannenberg 1,0 
Niedersachsen Lüneburg 0,0 
Niedersachsen Osterholz 0,0 
Niedersachsen Rotenburg (Wümme) 0,0 
Niedersachsen Heidekreis 4,5 
Niedersachsen Stade 0,0 
Niedersachsen Uelzen 1,0 
Niedersachsen Verden 0,0 
Niedersachsen Emden, Stadt Aurich 3,8 
Niedersachsen Oldenburg, Stadt 0,0 
Niedersachsen Osnabrück, Stadt 0,0 
Niedersachsen Wilhelmshaven, Stadt/Friesla 2,3 
Niedersachsen Ammerland 0,0 
Niedersachsen Cloppenburg 6,5 
Niedersachsen Emsland 10,0 
Niedersachsen Grafschaft Bentheim 2,0 
Niedersachsen Leer 2,0 
Niedersachsen Oldenburg 0,5 
Niedersachsen Osnabrück 0,0 
Niedersachsen Vechta 5,0 
Niedersachsen Wesermarsch 0,0 
Niedersachsen Wittmund 2,0 
Nordrhein Aachen, Stadt 0,0 
Nordrhein Aachen, Kreis 0,5 
Nordrhein Bonn, Stadt 0,0 
Nordrhein Düren, Kreis 0,0 
Nordrhein Düsseldorf, Stadt 0,0 
Nordrhein Duisburg, Stadt 0,0 
Nordrhein Essen, Stadt 0,0 
Nordrhein Euskirchen, Kreis 0,0 
Nordrhein Heinsberg, Kreis 0,0 
Nordrhein Kleve, Kreis 18,0 
Nordrhein Köln,Stadt 0,0 
Nordrhein Krefeld, Stadt 0,0 
Nordrhein Leverkusen, Stadt 0,0 
Nordrhein Mettmann, Kreis 0,5 
Nordrhein Mönchen-gladbach, Stadt 0,0 
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KV-Gebiet 
Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis/ 
Kreisregion 

Zahl der 
Niederlassungsmöglichkeiten 

bis zur Sperrung 

Nordrhein Mülheim, Stadt 0,0 
Nordrhein Oberberg. Kreis 2,0 
Nordrhein Oberhausen, Stadt 0,0 
Nordrhein Remscheid, Stadt 0,0 
Nordrhein Rhein.-Berg. Kreis 0,0 
Nordrhein Rhein-Erft-Kreis 0,0 
Nordrhein Rhein-Kreis Neuss 1,0 
Nordrhein Rhein-Sieg-Kreis 0,0 
Nordrhein Solingen, Stadt 0,0 
Nordrhein Viersen, Kreis 0,5 
Nordrhein Wesel, Kreis 0,0 
Nordrhein Wuppertal, Stadt 0,0 
Rheinland-Pfalz Ahrweiler 0,0 
Rheinland-Pfalz Altenkirchen 4,5 
Rheinland-Pfalz Bad Kreuznach 1,0 
Rheinland-Pfalz Bernkastel-Wittlich 6,0 
Rheinland-Pfalz Birkenfeld 9,0 
Rheinland-Pfalz Cochem-Zell 4,0 
Rheinland-Pfalz Donnersbergkreis 7,5 
Rheinland-Pfalz Eifelkreis Bitburg-Prüm 4,0 
Rheinland-Pfalz Frankenthal Stadt/Speyer, St 1,0 
Rheinland-Pfalz Germersheim 0,0 
Rheinland-Pfalz Kaiserslautern, Stadt/Kaisers 2,0 
Rheinland-Pfalz Koblenz, Stadt 1,0 
Rheinland-Pfalz Kusel 5,0 
Rheinland-Pfalz Landau, Stadt/Südliche Wein 2,0 
Rheinland-Pfalz Ludwigshafen, Stadt 2,0 
Rheinland-Pfalz Mainz 2,0 
Rheinland-Pfalz Mainz-Bingen 0,0 
Rheinland-Pfalz Mayen-Koblenz 1,0 
Rheinland-Pfalz Neustadt an der Weinstraße, 1,0 
Rheinland-Pfalz Neuwied 0,0 
Rheinland-Pfalz Pirmasens Stadt/Zweibrücke 4,0 
Rheinland-Pfalz Rhein-Hunsrück-Kreis 7,0 
Rheinland-Pfalz Rhein-Lahn-Kreis 1,0 
Rheinland-Pfalz Trier, Stadt 3,0 
Rheinland-Pfalz Trier-Saarburg 3,0 
Rheinland-Pfalz Vulkaneifel 5,0 
Rheinland-Pfalz Westerwaldkreis 11,5 
Rheinland-Pfalz Worms, Stadt/Alzey-Worms 0,0 
Saarland Regionalverband Saarbrücke 0,0 
Saarland Kreis Saarlouis 1,0 
Saarland Kreis Merzig-Wader 1,0 
Saarland Kreis St. Wendel 1,0 
Saarland Kreis Neukirchen 0,0 
Saarland Kreis Saarpfalz 1,0 
Sachsen Annaberg 2,5 
Sachsen Aue-Schwarzenberg 1,5 
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Niederlassungsmöglichkeiten 

bis zur Sperrung 

Sachsen Chemnitz, Stadt 16,0 
Sachsen Chemnitzer Land 3,5 
Sachsen Döbeln 2,0 
Sachsen Freiberg 3,5 
Sachsen Mittlerer Erzgebirgskreis 2,5 
Sachsen Mittweida 3,0 
Sachsen Plauen, Stadt/ Vogtlandkreis 3,5 
Sachsen Stollberg 1,0 
Sachsen Zwickau 5,5 
Sachsen Bautzen 1,0 
Sachsen Dresden, Stadt 1,0 
Sachsen Görlitz, Stadt/Niederschlesisc 8,0 
Sachsen Hoyerswerda, Stadt/Landkre 2,5 
Sachsen Löbau-Zittau 6,0 
Sachsen Meißen 2,5 
Sachsen Riesa-Großenhain 0,5 
Sachsen Sächsische Schweiz 1,5 
Sachsen Weißeritzkreis 3,5 
Sachsen Delitzsch 3,5 
Sachsen Leipzig, Stadt 7,5 
Sachsen Leipziger Land 1,5 
Sachsen Muldentalkreis 2,5 
Sachsen Torgau-Oschatz 1,5 
Sachsen-Anhalt Altmarkkreis Salzwedel 8,3 
Sachsen-Anhalt Anhalt-Bitterfeld 21,0 
Sachsen-Anhalt Burgenlandkreis 4,5 
Sachsen-Anhalt Börde 9,0 
Sachsen-Anhalt Dessau-Roßlau, Stadt 4,0 
Sachsen-Anhalt Halle (Saale), Stadt 1,0 
Sachsen-Anhalt Harz 16,9 
Sachsen-Anhalt Jerichower Land 4,5 
Sachsen-Anhalt Magdeburg, Landeshauptsta 3,0 
Sachsen-Anhalt Mansfeld-Südharz 13,8 
Sachsen-Anhalt Saalekreis 3,0 
Sachsen-Anhalt Salzlandkreis 5,0 
Sachsen-Anhalt Stendal 12,5 
Sachsen-Anhalt Wittenberg 17,8 
Schleswig-Holstein Dithmarschen 9,5 
Schleswig-Holstein Flensburg/Schleswig-Flensbu 11,7 
Schleswig-Holstein Herzogtum Lauenburg 0,0 
Schleswig-Holstein Kiel 2,0 
Schleswig-Holstein Lübeck 1,0 
Schleswig-Holstein Neumünster/Rendsburg-Ecke 0,0 
Schleswig-Holstein Nordfriesland 5,0 
Schleswig-Holstein Ostholstein 5,0 
Schleswig-Holstein Pinneberg 0,0 
Schleswig-Holstein Plön 2,0 
Schleswig-Holstein Segeberg 1,5 
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Niederlassungsmöglichkeiten 

bis zur Sperrung 

Schleswig-Holstein Steinburg 0,5 
Schleswig-Holstein Stormarn 1,5 
Thüringen  Altenburger Land 5,0 
Thüringen  Eichsfeld 0,0 
Thüringen  Erfurt 10,0 
Thüringen  Gera 1,0 
Thüringen  Gotha 5,0 
Thüringen  Greiz 5,5 
Thüringen  Hildburghausen 8,5 
Thüringen  Ilm- Kreis 6,5 
Thüringen  Jena 0,0 
Thüringen  Kyffhäuserkreis 11,5 
Thüringen  Nordhausen 6,0 
Thüringen  Saale-Holzland-Kreis 3,0 
Thüringen  Saale-Orla-Kreis 8,0 
Thüringen  Saalfeld-Rudolstadt 11,5 
Thüringen  Sömmerda 4,0 
Thüringen  Sonneberg 3,5 
Thüringen  Suhl/Schmalkalden-Meining 10,0 
Thüringen  Unstrut-Hainich-Kreis 7,5 
Thüringen  Eisenach/Wartburgkreis 13,0 
Thüringen  Weimar/Weimarer Land 0,0 
Westfalen-Lippe Bielefeld 0,0 
Westfalen-Lippe Bochum 2,5 
Westfalen-Lippe Borken 0,0 
Westfalen-Lippe Bottrop 0,0 
Westfalen-Lippe Coesfeld 0,0 
Westfalen-Lippe Dortmund 0,0 
Westfalen-Lippe Ennepe-Ruhr-Kreis 0,0 
Westfalen-Lippe Gelsenkirchen 0,5 
Westfalen-Lippe Gütersloh 0,0 
Westfalen-Lippe Hagen 0,0 
Westfalen-Lippe Hamm 0,0 
Westfalen-Lippe Herford 0,5 
Westfalen-Lippe Herne 0,0 
Westfalen-Lippe Hochsauerlandkreis 0,0 
Westfalen-Lippe Höxter 3,0 
Westfalen-Lippe Lippe 0,0 
Westfalen-Lippe Märkischer Kreis 0,5 
Westfalen-Lippe Minden-Lübbecke 0,0 
Westfalen-Lippe Münster 7,0 
Westfalen-Lippe Olpe 1,0 
Westfalen-Lippe Paderborn 1,0 
Westfalen-Lippe Recklinghausen 3,0 
Westfalen-Lippe Siegen-Wittgenstein 0,5 
Westfalen-Lippe Soest 0,0 
Westfalen-Lippe Steinfurt 0,0 
Westfalen-Lippe Unna 0,0 
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Kassenärztliche Bundesvereinigung Auswertung Bedarfspläne 2013 - Stand: 07.08.2013 
Abteilung Sicherstellung Versorgungsebene 2 

KV-Gebiet 
Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis/ 
Kreisregion 

Zahl der 
Niederlassungsmöglichkeiten 

bis zur Sperrung 

Westfalen-Lippe Warendorf 0,0 
Westfalen-Lippe Arnsberg 3,0 
Westfalen-Lippe Brilon 4,5 
Westfalen-Lippe Marsberg 2,0 
Westfalen-Lippe Meschede 5,5 
Westfalen-Lippe Schmallenberg 1,0 
Westfalen-Lippe Sundern 4,5 
Westfalen-Lippe Winterberg 4,0 
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Drucksache 19/7316 – 138 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

2014 

KV Name Regionsname EW im Planungsbereich Gesamtzahl Ärzte 

Zahl der 
Niederlassungsm 
öglichkeiten bis 
zur Sperrung 

Einwohner/Psych 
otherapeut 

Nordrhein Aachen 303.384 52,6 0,0 5767,76 
Nordrhein Aachen, Stadt 241.683 135,9 0,0 1779,04 
Rheinland-Pfalz Ahrweiler 126.102 18,2 0,0 6928,68 
Bayerns Aichach-Friedberg 127.250 21,2 0,0 6002,36 
Baden-Württemberg Alb-Donau-Kreis 187.892 25,5 0,0 7368,31 
Thüringen Altenburg, Stadt 93.605 17,0 0,0 5506,18 
Rheinland-Pfalz Altenkirchen (Westerwald) 128.373 24,5 0,0 5239,71 
Sachsen-Anhalt Altmarkkreis Salzwedel 87.687 10,3 6,0 8554,83 
Bayerns Altötting 106.515 22,7 0,0 4692,29 
Rheinland-Pfalz Alzey-Worms/Worms 205.509 39,0 0,0 5269,46 
Bayerns Amberg-Sulzbach/Amberg 144.930 27,0 0,0 5367,78 
Niedersachsen Ammerland 119.001 31,0 0,0 3838,74 
Sachsen Annaberg-Buchholz 76.464 9,5 0,0 8048,84 
Westfalen-Lippe Arnsberg 73.501 14,0 0,0 5250,07 
Sachsen Aue 118.653 19,8 1,0 6007,75 
Bayerns Augsburg, Stadt 272.699 127,5 0,0 2138,82 
Bayerns Augsburg, Landkreis 239.004 38,7 0,0 6175,81 
Niedersachsen Aurich/Emden 236.986 48,1 0,0 4926,94 
Mecklenburg-Vorpomme Bad Doberan 115.185 14,0 0,0 8227,50 
Rheinland-Pfalz Bad Dürkheim/Neustadt 183.441 41,5 0,0 4420,27 
Bayerns Bad Kissingen 103.124 20,0 0,0 5156,20 
Rheinland-Pfalz Bad Kreuznach 155.297 32,9 0,0 4720,27 
Bayerns Bad Tölz-Wolfratshausen 120.664 28,8 0,0 4197,01 
Brandenburg Barnim 173.754 22,0 0,0 7897,91 
Sachsen Bautzen, Stadt 138.287 25,0 0,0 5531,48 
Bayerns Berchtesgadener Land 101.875 22,0 0,0 4630,68 
Hessen Bergstraße 262.322 59,4 0,0 4419,92 
Berlin Berlin 3.375.222 2.170,6 0,0 1555,01 
Rheinland-Pfalz Bernkastel-Wittlich 110.643 21,5 0,0 5146,19 
Baden-Württemberg Biberach 188.696 36,2 0,0 5209,72 
Westfalen-Lippe Bielefeld, Stadt 328.864 195,3 0,0 1684,32 
Rheinland-Pfalz Birkenfeld 80.673 16,0 0,0 5042,06 
Sachsen-Anhalt Bitterfeld-Wolfen, Stadt 171.864 27,5 3,0 6249,60 
Baden-Württemberg Böblingen 370.392 62,4 0,0 5934,82 
Westfalen-Lippe Bochum, Stadt 361.734 114,7 0,0 3153,74 
Baden-Württemberg Bodenseekreis 207.450 50,6 0,0 4099,80 
Nordrhein Bonn, Stadt 311.287 261,8 0,0 1189,12 
Sachsen-Anhalt Börde 176.084 20,5 2,0 8589,46 
Westfalen-Lippe Borken 364.271 59,7 0,0 6106,81 
Westfalen-Lippe Bottrop, Stadt 116.055 22,7 0,0 5112,56 
Niedersachsen Braunschweig, Stadt 246.610 109,7 0,0 2249,07 
Baden-Württemberg Breisgau-Hochschwarzwald 250.137 73,9 0,0 3384,80 
Bremen Bremen, Stadt 548.547 359,4 0,0 1526,50 
Bremen Bremerhaven, Stadt 108.844 49,2 0,0 2212,28 
Westfalen-Lippe Brilon 40.215 7,7 0,0 5222,73 
Sachsen-Anhalt Burgenlandkreis 189.386 23,8 0,0 7974,15 
Baden-Württemberg Calw 151.461 35,6 0,0 4260,51 
Niedersachsen Celle 175.692 30,4 0,0 5779,34 
Bayerns Cham 125.620 20,0 3,5 6281,00 
Sachsen Chemnitz, Stadt 244.577 92,5 0,0 2644,08 
Niedersachsen Cloppenburg 160.482 31,5 0,0 5094,67 
Rheinland-Pfalz Cochem-Zell 63.202 8,0 0,0 7900,25 
Westfalen-Lippe Coesfeld 215.282 53,2 0,0 4046,65 
Brandenburg Cottbus, Stadt 99.595 43,2 0,0 2305,44 
Niedersachsen Cuxhaven 196.988 29,0 0,0 6792,69 
Bayerns Dachau 142.021 79,7 0,0 1781,94 
Brandenburg Dahme-Spreewald 160.793 21,5 0,0 7478,74 
Hessen Darmstadt, Wissenschaftsstadt 149.743 108,0 0,0 1387,15 
Hessen Darmstadt-Dieburg 285.407 46,4 0,0 6151,01 
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Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 139 – Drucksache 19/7316

2014 

KV Name Regionsname EW im Planungsbereich Gesamtzahl Ärzte 

Zahl der 
Niederlassungsm 
öglichkeiten bis 
zur Sperrung 

Einwohner/Psych 
otherapeut 

Bayerns Deggendorf 114.733 22,6 0,0 5069,95 
Sachsen Delitzsch, Stadt 115.068 14,0 0,5 8219,14 
Mecklenburg-Vorpomme Demmin 76.114 10,0 4,0 7611,40 
Sachsen-Anhalt Dessau-Roßlau, Stadt 84.926 14,8 0,0 5757,69 
Niedersachsen Diepholz/Delmenhorst 283.685 67,7 0,0 4190,32 
Bayerns Dillingen a.d.Donau 93.122 15,5 2,5 6007,87 
Bayerns Dingolfing-Landau 91.267 16,7 1,0 5471,64 
Schleswig-Holstein Dithmarschen 134.068 19,5 5,0 6875,28 
Sachsen Döbeln 65.766 10,0 0,0 6576,60 
Bayerns Donau-Ries 128.939 21,5 3,0 5997,16 
Rheinland-Pfalz Donnersbergkreis 75.192 14,5 0,0 5185,66 
Westfalen-Lippe Dortmund, Stadt 575.944 136,3 0,0 4225,56 
Sachsen Dresden, Stadt 538.884 231,4 0,0 2329,30 
Nordrhein Duisburg, Stadt 486.855 77,2 0,0 6306,41 
Nordrhein Düren 258.385 41,8 0,0 6181,46 
Nordrhein Düsseldorf, Stadt 598.686 275,2 0,0 2175,46 
Bayerns Ebersberg 131.011 29,2 0,0 4486,68 
Bayerns Eichstätt 125.039 16,2 0,0 7718,46 
Rheinland-Pfalz Eifelkreis Bitburg-Prüm 96.158 21,0 0,0 4578,95 
Thüringen Eisenach, Stadt 167.850 30,0 0,5 5595,00 
Thüringen Eisenberg, Stadt 84.001 12,5 0,0 6720,08 
Brandenburg Elbe-Elster 106.157 16,0 3,0 6634,81 
Baden-Württemberg Emmendingen 158.177 35,0 0,0 4519,34 
Niedersachsen Emsland 313.902 58,5 1,5 5365,85 
Westfalen-Lippe Ennepe-Ruhr-Kreis 322.731 73,2 0,0 4408,89 
Baden-Württemberg Enzkreis 192.811 30,6 0,0 6301,01 
Bayerns Erding 128.289 18,0 0,0 7127,17 
Thüringen Erfurt, Stadt 204.880 75,0 0,0 2731,73 
Bayerns Erlangen 105.412 51,8 0,0 2034,98 
Bayerns Erlangen-Höchstadt 131.227 21,2 0,0 6189,95 
Nordrhein Essen, Stadt 569.884 114,1 0,0 4996,79 
Baden-Württemberg Esslingen 512.279 93,0 0,0 5508,38 
Nordrhein Euskirchen 187.437 26,0 0,0 7209,12 
Bayerns Forchheim 113.331 19,0 0,0 5964,79 
Sachsen Frankenberg/Sa,, Stadt 119.867 21,5 0,0 5575,21 
Hessen Frankfurt am Main, Stadt 701.350 469,4 0,0 1494,30 
Sachsen Freiberg 134.367 23,5 0,5 5717,74 
Baden-Württemberg Freiburg im Breisgau 220.286 268,8 0,0 819,67 
Bayerns Freising 166.286 50,1 0,0 3322,40 
Sachsen Freital, Stadt 119.105 21,5 0,0 5539,77 
Baden-Württemberg Freudenstadt 114.793 20,5 1,5 5599,66 
Bayerns Freyung-Grafenau 77.817 15,0 0,0 5187,80 
Niedersachsen Friesland/Wilhelmshaven 172.919 48,2 0,0 3587,53 
Hessen Fulda 216.314 40,7 0,0 5314,84 
Bayerns Fürstenfeldbruck 205.194 54,0 0,0 3799,89 
Bayerns Fürth 113.959 24,0 0,0 4748,29 
Bayerns Fürth, Stadt 118.358 52,2 0,0 2267,39 
Bayerns Garmisch-Partenkirchen 84.710 21,4 0,0 3958,41 
Westfalen-Lippe Gelsenkirchen, Stadt 257.850 49,5 0,0 5209,09 
Thüringen Gera, Stadt 94.977 32,5 0,0 2922,37 
Rheinland-Pfalz Germersheim 125.434 17,0 0,0 7378,47 
Hessen Gießen 253.820 137,6 0,0 1844,62 
Niedersachsen Gifhorn 171.294 20,5 1,0 8355,80 
Baden-Württemberg Göppingen 248.813 36,0 0,0 6911,47 
Sachsen Görtlitz, Stadt 140.467 24,0 0,5 5852,79 
Niedersachsen Goslar 137.892 26,7 0,0 5164,49 
Thüringen Gotha, Stadt 135.155 25,0 0,0 5406,20 
Niedersachsen Göttingen 247.642 147,4 0,0 1680,64 
Niedersachsen Grafschaft Bentheim 133.769 27,0 0,0 4954,41 
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Drucksache 19/7316 – 140 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

2014 

KV Name Regionsname EW im Planungsbereich Gesamtzahl Ärzte 

Zahl der 
Niederlassungsm 
öglichkeiten bis 
zur Sperrung 

Einwohner/Psych 
otherapeut 

Thüringen Greiz, Stadt 102.167 17,0 1,0 6009,82 
Sachsen Grimma, Stadt 123.085 16,0 0,0 7692,81 
Hessen Groß-Gerau 257.301 59,6 0,0 4317,13 
Bayerns Günzburg 120.130 22,9 0,0 5245,85 
Mecklenburg-Vorpomme Güstrow 95.547 17,7 0,0 5398,14 
Westfalen-Lippe Gütersloh 352.334 59,2 0,0 5951,59 
Westfalen-Lippe Hagen, Stadt 185.996 36,2 0,0 5138,01 
Sachsen-Anhalt Halle (Saale), Stadt 234.615 81,7 0,0 2871,66 
Hamburg Hamburg, Freie und Hansestadt 1.788.994 983,3 0,0 1819,41 
Niedersachsen Hameln-Pyrmont 147.980 31,7 0,0 4668,14 
Westfalen-Lippe Hamm, Stadt 176.048 32,5 0,0 5416,86 
Niedersachsen Hannover 600.873 102,3 0,0 5873,64 
Niedersachsen Hannover, Landeshauptstadt 517.201 254,5 0,0 2032,62 
Niedersachsen Harburg 242.431 40,4 0,0 6000,77 
Sachsen-Anhalt Harz 227.055 33,9 6,0 6707,68 
Bayerns Haßberge 84.226 17,0 0,0 4954,47 
Brandenburg Havelland 153.874 20,5 0,0 7506,05 
Niedersachsen Heidekreis 136.533 25,3 0,0 5407,25 
Baden-Württemberg Heidelberg 152.113 196,8 0,0 772,93 
Baden-Württemberg Heidenheim 127.947 22,0 1,5 5815,77 
Baden-Württemberg Heilbronn 326.035 44,7 0,0 7293,85 
Baden-Württemberg Heilbronn, Stadt 118.122 42,7 0,0 2769,57 
Nordrhein Heinsberg 248.233 49,4 0,0 5024,96 
Niedersachsen Helmstedt 90.556 13,0 0,0 6965,85 
Westfalen-Lippe Herford 248.988 47,0 0,0 5297,62 
Westfalen-Lippe Herne, Stadt 154.417 28,0 0,0 5514,89 
Hessen Hersfeld-Rotenburg 119.651 23,5 0,0 5091,53 
Schleswig-Holstein Herzogtum Lauenburg 187.409 25,9 0,0 7235,87 
Thüringen Hildburghausen, Stadt 65.032 5,0 7,0 13006,40 
Niedersachsen Hildesheim 274.392 47,3 0,0 5807,24 
Hessen Hochtaunuskreis 229.167 97,3 0,0 2355,26 
Baden-Württemberg Hohenlohekreis 107.866 15,4 5,5 7027,10 
Niedersachsen Holzminden 72.094 12,0 1,0 6007,83 
Westfalen-Lippe Höxter 142.788 16,5 2,0 8653,82 
Sachsen Hoyerswerda, Stadt 175.691 23,5 0,0 7476,21 
Thüringen Ilmenau, Stadt 108.958 14,0 0,0 7782,71 
Bayerns Ingolstadt 127.886 48,7 0,0 2628,69 
Thüringen Jena, Stadt 107.679 43,0 0,0 2504,16 
Sachsen-Anhalt Jerichower Land 94.313 11,5 0,0 8201,13 
Baden-Württemberg Karlsruhe 429.186 60,1 0,0 7141,20 
Baden-Württemberg Karlsruhe, Stadt 299.103 145,3 0,0 2059,23 
Hessen Kassel 233.352 45,6 0,0 5117,37 
Hessen Kassel, documenta-Stadt 194.087 160,9 0,0 1206,26 
Bayerns Kelheim 113.996 15,5 0,0 7354,58 
Schleswig-Holstein Kiel, Landeshauptstadt 242.041 118,8 0,0 2037,38 
Bayerns Kitzingen 87.899 12,0 0,0 7324,92 
Nordrhein Kleve 302.698 55,1 2,0 5498,60 
Rheinland-Pfalz Koblenz, kreisfreie Stadt 110.643 43,2 0,0 2561,18 
Nordrhein Köln, Stadt 1.034.175 681,5 0,0 1517,50 
Baden-Württemberg Konstanz 273.407 78,8 0,0 3468,75 
Nordrhein Krefeld, Stadt 222.058 105,1 0,0 2112,83 
Bayerns Kreis u. Stadt Ansbach 217.973 40,7 0,5 5362,19 
Bayerns Kreis u. Stadt Aschaffenburg 240.256 39,9 0,0 6021,45 
Bayerns Kreis u. Stadt Bamberg 214.621 54,9 0,0 3909,31 
Bayerns Kreis u. Stadt Bayreuth 176.383 33,4 0,0 5280,93 
Bayerns Kreis u. Stadt Coburg 128.028 24,5 0,0 5225,63 
Bayerns Kreis u. Stadt Hof 142.334 20,4 5,0 6977,16 
Rheinland-Pfalz Kreis u. Stadt Kaiserslautern 201.279 52,3 0,0 3852,23 
Bayerns Kreis u. Stadt Landshut 214.184 42,1 0,0 5087,51 
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Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 141 – Drucksache 19/7316

2014 

KV Name Regionsname EW im Planungsbereich Gesamtzahl Ärzte 

Zahl der 
Niederlassungsm 
öglichkeiten bis 
zur Sperrung 

Einwohner/Psych 
otherapeut 

Bayerns Kreis u. Stadt Passau 233.943 44,4 0,0 5268,99 
Bayerns Kreis u. Stadt Rosenheim 307.068 95,5 0,0 3217,06 
Bayerns Kreis u. Stadt Schweinfurt 164.955 30,2 0,5 5462,09 
Bayerns Kronach 69.095 10,0 3,0 6909,50 
Bayerns Kulmbach 73.211 12,0 1,5 6100,92 
Rheinland-Pfalz Kusel 71.098 13,0 0,0 5469,08 
Hessen Lahn-Dill-Kreis 251.327 58,7 0,0 4285,20 
Bayerns Landsberg am Lech 114.223 26,7 0,0 4278,01 
Niedersachsen Leer 164.690 28,0 3,0 5881,79 
Thüringen Leinefelde-Worbis, Stadt 100.951 16,5 0,0 6118,24 
Sachsen Leipzig, Stadt 548.516 227,3 0,0 2413,18 
Nordrhein Leverkusen, Stadt 160.819 91,1 0,0 1765,30 
Bayerns Lichtenfels 67.109 13,5 0,0 4971,04 
Sachsen Limbach-Oberfrohna, Stadt 123.295 15,3 0,0 8084,92 
Hessen Limburg-Weilburg 169.964 36,2 0,0 4695,14 
Bayerns Lindau (Bodensee) 78.641 17,0 0,0 4625,94 
Westfalen-Lippe Lippe 345.374 54,6 0,0 6331,33 
Baden-Württemberg Lörrach 221.943 44,2 0,0 5021,33 
Schleswig-Holstein Lübeck, Hansestadt 210.577 107,3 0,0 1963,42 
Niedersachsen Lüchow-Dannenberg 48.843 12,5 0,0 3907,44 
Baden-Württemberg Ludwigsburg 521.633 80,0 0,0 6524,49 
Rheinland-Pfalz Ludwigshafen am Rhein, kreisfr 161.518 73,9 0,0 2185,63 
Rheinland-Pfalz Ludwigshafen/Frankenthal/Spe 246.140 40,1 0,0 6138,15 
Mecklenburg-Vorpomme Ludwigslust 125.151 16,0 7,5 7821,94 
Niedersachsen Lüneburg 171.458 61,7 0,0 2778,90 
Sachsen-Anhalt Magdeburg, Landeshauptstadt 233.358 78,9 2,0 2959,52 
Hessen Main-Kinzig-Kreis 404.995 83,0 0,0 4879,46 
Bayerns Main-Spessart 126.496 17,0 0,0 7440,94 
Baden-Württemberg Main-Tauber-Kreis 129.857 22,5 1,5 5784,28 
Hessen Main-Taunus-Kreis 228.021 51,5 0,0 4427,59 
Rheinland-Pfalz Mainz, kreisfreie Stadt 204.268 108,3 0,0 1887,00 
Rheinland-Pfalz Mainz-Bingen 203.338 28,7 0,0 7084,95 
Baden-Württemberg Mannheim 296.690 172,4 0,0 1720,94 
Sachsen-Anhalt Mansfeld-Südharz 146.138 16,3 9,5 8993,11 
Hessen Marburg-Biedenkopf 241.656 140,7 0,0 1717,53 
Sachsen Marienberg 80.294 10,5 0,0 7647,05 
Westfalen-Lippe Märkischer Kreis 416.240 69,7 0,0 5976,17 
Brandenburg Märkisch-Oderland 187.668 25,0 0,0 7506,72 
Sachsen Markkleeberg, Stadt 139.312 21,5 0,0 6479,63 
Westfalen-Lippe Marsberg 19.908 4,0 0,0 4977,00 
Rheinland-Pfalz Mayen-Koblenz 209.785 32,7 0,0 6419,37 
Mecklenburg-Vorpomme Mecklenburg-Strelitz 138.401 24,3 1,0 5707,26 
Saarland Merzig-Wadern 103.268 17,0 0,0 6074,59 
Westfalen-Lippe Meschede 50.348 9,5 0,0 5299,79 
Nordrhein Mettmann 476.633 80,6 0,0 5917,23 
Bayerns Miesbach 94.759 27,7 0,0 3417,20 
Bayerns Miltenberg 127.944 19,7 0,0 6494,62 
Westfalen-Lippe Minden-Lübbecke 309.356 59,0 0,0 5243,32 
Nordrhein Mönchengladbach, Stadt 255.430 119,7 0,0 2134,81 
Bayerns Mühldorf a.Inn 107.363 26,0 0,0 4129,35 
Thüringen Mühlhausen/Thüringen, Stadt 104.245 16,5 2,5 6317,88 
Nordrhein Mülheim an der Ruhr, Stadt 166.640 36,0 0,0 4628,89 
Bayerns München 325.744 72,2 0,0 4511,69 
Bayerns München, Landeshauptstadt 1.388.308 1.054,7 0,0 1316,27 
Westfalen-Lippe Münster, Stadt 299.708 218,7 0,0 1370,72 
Mecklenburg-Vorpomme Müritz 63.091 11,5 0,0 5486,17 
Baden-Württemberg Neckar-Odenwald-Kreis 141.584 24,9 2,0 5697,55 
Bayerns Neuburg-Schrobenhausen 91.783 10,5 2,0 8741,24 
Bayerns Neumarkt i.d.OPf. 127.145 17,0 0,0 7479,12 
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Drucksache 19/7316 – 142 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

2014 

KV Name Regionsname EW im Planungsbereich Gesamtzahl Ärzte 

Zahl der 
Niederlassungsm 
öglichkeiten bis 
zur Sperrung 

Einwohner/Psych 
otherapeut 

Saarland Neunkirchen 133.405 23,0 0,0 5800,22 
Bayerns Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsh 97.409 15,5 0,0 6284,45 
Bayerns Neustadt a.d.Waldnaab/Weide 137.533 23,5 2,5 5852,47 
Bayerns Neu-Ulm 165.270 35,4 0,0 4675,25 
Rheinland-Pfalz Neuwied 179.454 29,0 0,0 6188,07 
Niedersachsen Nienburg (Weser) 120.254 21,0 1,5 5726,38 
Schleswig-Holstein Nordfriesland 165.058 28,0 2,0 5894,93 
Thüringen Nordhausen, Stadt 85.380 14,5 1,0 5888,28 
Mecklenburg-Vorpomme Nordvorpommern 159.352 26,9 2,0 5923,87 
Mecklenburg-Vorpomme Nordwestmecklenburg/Schwer 247.065 41,0 0,0 6025,98 
Niedersachsen Northeim 134.779 24,0 0,0 5615,79 
Bayerns Nürnberg 495.121 256,8 0,0 1928,42 
Bayerns Nürnberger Land 164.564 24,0 0,0 6856,83 
Bayerns Oberallgäu/Kempten 214.082 42,4 0,0 5049,10 
Nordrhein Oberbergischer Kreis 270.290 51,2 0,0 5279,10 
Nordrhein Oberhausen, Stadt 209.097 32,8 0,0 6374,91 
Brandenburg Oberhavel 203.012 24,7 0,0 8219,11 
Brandenburg Oberspreewald-Lausitz 113.842 15,5 4,5 7344,65 
Hessen Odenwaldkreis 96.201 18,0 0,0 5344,50 
Brandenburg Oder-Spree/Frankfurt 234.868 43,5 0,0 5399,26 
Hessen Offenbach 338.300 60,2 0,0 5619,60 
Hessen Offenbach am Main, Stadt 119.203 113,7 0,0 1048,40 
Niedersachsen Oldenburg 126.151 28,0 0,0 4505,39 
Niedersachsen Oldenburg (Oldenburg), Stadt 159.150 79,5 0,0 2003,15 
Westfalen-Lippe Olpe 134.947 29,0 0,0 4653,34 
Baden-Württemberg Ortenaukreis 412.678 83,8 0,0 4924,56 
Niedersachsen Osnabrück 350.734 85,7 0,0 4092,58 
Niedersachsen Osnabrück, Stadt 155.657 119,5 0,0 1302,57 
Baden-Württemberg Ostalbkreis 306.933 55,8 2,0 5505,52 
Bayerns Ostallgäu/Kaufbeuren 175.688 39,4 0,0 4459,09 
Niedersachsen Osterholz 110.999 29,4 0,0 3775,48 
Niedersachsen Osterode am Harz 74.645 13,5 0,0 5529,26 
Schleswig-Holstein Ostholstein 203.808 23,1 2,0 8842,00 
Brandenburg Ostprignitz-Ruppin 98.944 18,5 0,0 5348,32 
Mecklenburg-Vorpomme Ostvorpommern 157.750 28,5 0,5 5535,09 
Westfalen-Lippe Paderborn 296.688 46,1 0,0 6435,75 
Mecklenburg-Vorpomme Parchim 92.096 12,5 4,5 7367,68 
Niedersachsen Peine 130.137 25,5 0,0 5103,41 
Bayerns Pfaffenhofen a.d.Ilm 118.349 19,5 0,0 6069,18 
Baden-Württemberg Pforzheim 117.754 51,5 0,0 2286,49 
Schleswig-Holstein Pinneberg 305.102 59,4 0,0 5136,40 
Sachsen Pirna, Stadt 131.465 23,5 0,0 5594,26 
Sachsen Plauen, Stadt 237.576 43,2 0,0 5499,44 
Schleswig-Holstein Plön 133.433 14,9 1,0 8985,39 
Thüringen Pößneck, Stadt 83.654 14,0 1,0 5975,29 
Brandenburg Potsdam, Stadt 161.468 76,5 0,0 2110,69 
Brandenburg Potsdam-Mittelmark/Brandenb 276.552 36,0 0,0 7682,00 
Brandenburg Prignitz 77.993 11,5 2,5 6782,00 
Sachsen Radebeul, Stadt 145.645 21,2 0,0 6870,05 
Baden-Württemberg Rastatt/Baden-Baden 276.323 43,7 0,0 6330,42 
Baden-Württemberg Ravensburg 273.540 73,9 0,0 3700,49 
Westfalen-Lippe Recklinghausen 613.878 111,8 0,0 5490,86 
Bayerns Regen 76.329 12,0 2,5 6360,75 
Bayerns Regensburg, Stadt 138.296 94,1 0,0 1469,67 
Bayerns Regensburg 184.344 35,5 0,0 5192,79 
Saarland Regionalverband Saarbrücken 325.795 153,5 0,0 2122,44 
Nordrhein Remscheid, Stadt 108.955 55,2 0,0 1973,82 
Baden-Württemberg Rems-Murr-Kreis 411.025 62,9 0,0 6534,58 
Schleswig-Holstein Rendsburg-Eckernförde/Neumü 345.958 79,5 0,0 4351,67 

Anlage 2 122 von 143 
juris Lex QS
02062024 ()



 

     

 

 
 

      
      

      
      

      
      

      
      

      
      
      

     
      

      
      

      
     

      
      

      
      

      
      

      
      

      
      

      
     

      
      

      
      

      
      
      
      
      

      
      

      
      

      
      

      
      

      
      

      
      
     

      
      

      
      
      
      

      
      

  

Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 143 – Drucksache 19/7316

2014 

KV Name Regionsname EW im Planungsbereich Gesamtzahl Ärzte 

Zahl der 
Niederlassungsm 
öglichkeiten bis 
zur Sperrung 

Einwohner/Psych 
otherapeut 

Baden-Württemberg Reutlingen 276.019 60,5 0,0 4562,30 
Nordrhein Rhein-Erft-Kreis 456.602 93,9 0,0 4862,64 
Hessen Rheingau-Taunus-Kreis 181.190 41,7 0,0 4345,08 
Rheinland-Pfalz Rhein-Hunsrück-Kreis 100.770 19,0 0,0 5303,68 
Nordrhein Rheinisch-Bergischer Kreis 278.440 79,7 0,0 3493,60 
Nordrhein Rhein-Kreis Neuss 440.602 78,2 0,0 5634,30 
Rheinland-Pfalz Rhein-Lahn-Kreis 121.375 19,7 0,0 6161,17 
Baden-Württemberg Rhein-Neckar-Kreis 531.013 117,7 0,0 4510,81 
Nordrhein Rhein-Sieg-Kreis 582.280 112,8 0,0 5164,35 
Bayerns Rhön-Grabfeld 80.224 15,5 0,0 5175,74 
Sachsen Riesa, Stadt 103.412 12,5 0,0 8272,96 
Mecklenburg-Vorpomme Rostock 202.887 73,1 0,0 2777,37 
Niedersachsen Rotenburg (Wümme) 161.572 23,5 0,0 6875,40 
Bayerns Roth/Schwabach 162.305 22,0 0,0 7377,50 
Bayerns Rottal-Inn 117.437 22,0 0,0 5338,05 
Baden-Württemberg Rottweil 135.319 26,0 0,0 5204,58 
Mecklenburg-Vorpomme Rügen 64.366 11,5 0,0 5597,04 
Sachsen-Anhalt Saalekreis 193.569 24,5 0,0 7916,93 
Thüringen Saalfeld/Saale, Stadt 110.307 19,5 0,0 5656,77 
Saarland Saarlouis 196.291 30,0 0,0 6543,03 
Saarland Saarpfalz-Kreis 143.979 25,2 0,0 5713,45 
Niedersachsen Salzgitter, Stadt 98.127 35,5 0,0 2764,14 
Sachsen-Anhalt Salzlandkreis 204.190 25,0 0,0 8167,60 
Niedersachsen Schaumburg 155.741 35,0 0,0 4456,11 
Schleswig-Holstein Schleswig-Flensburg/Flensburg 286.715 50,9 2,0 5638,45 
Westfalen-Lippe Schmallenberg 24.980 6,2 0,0 4029,03 
Baden-Württemberg Schwäbisch Hall 187.682 29,2 6,5 6427,47 
Hessen Schwalm-Eder-Kreis 179.429 37,5 0,0 4791,16 
Bayerns Schwandorf 142.947 27,5 0,0 5198,07 
Baden-Württemberg Schwarzwald-Baar-Kreis 205.090 40,5 0,0 5063,95 
Schleswig-Holstein Segeberg 260.106 45,0 0,0 5780,13 
Westfalen-Lippe Siegen-Wittgenstein 274.904 46,5 0,0 5911,91 
Baden-Württemberg Sigmaringen 127.101 21,8 2,5 5843,72 
Westfalen-Lippe Soest 294.971 61,9 0,0 4765,28 
Nordrhein Solingen, Stadt 155.768 70,2 0,0 2220,50 
Thüringen Sömmerda, Stadt 70.833 9,5 0,0 7456,11 
Thüringen Sondershausen, Stadt 77.656 9,0 5,0 8628,44 
Thüringen Sonneberg, Stadt 57.252 8,5 2,0 6735,53 
Brandenburg Spree-Neiße 118.899 12,5 2,5 9511,92 
Saarland St. Wendel 88.802 14,0 0,0 6343,00 
Niedersachsen Stade 196.797 39,5 0,0 4982,20 
Bayerns Starnberg 129.530 59,4 0,0 2180,64 
Schleswig-Holstein Steinburg 132.274 27,8 0,0 4766,63 
Westfalen-Lippe Steinfurt 434.481 82,7 0,0 5253,70 
Sachsen-Anhalt Stendal 118.547 19,5 2,0 6079,33 
Sachsen Stollberg 81.867 10,0 0,0 8186,70 
Schleswig-Holstein Stormarn 231.092 39,9 0,0 5799,05 
Bayerns Straubing-Bogen/Straubing 141.766 27,5 0,0 5155,13 
Baden-Württemberg Stuttgart 604.297 271,4 0,0 2226,59 
Rheinland-Pfalz Südliche Weinstraße/Landau 152.851 37,5 0,0 4076,03 
Rheinland-Pfalz Südwestpfalz/Pirmasens/Zweib 170.784 33,0 0,0 5175,27 
Thüringen Suhl, Stadt 161.239 27,5 1,0 5863,24 
Westfalen-Lippe Sundern 28.022 5,5 0,0 5094,91 
Brandenburg Teltow-Fläming 160.448 19,3 1,5 8334,96 
Bayerns Tirschenreuth 73.923 8,7 5,0 8496,90 
Sachsen Torgau, Stadt 86.524 11,0 0,0 7865,82 
Bayerns Traunstein 169.464 38,1 0,0 4447,87 
Rheinland-Pfalz Trier, kreisfreie Stadt 107.233 45,7 0,0 2346,46 
Rheinland-Pfalz Trier-Saarburg 144.337 22,0 0,0 6560,77 
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Drucksache 19/7316 – 144 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

2014 

KV Name Regionsname EW im Planungsbereich Gesamtzahl Ärzte 

Zahl der 
Niederlassungsm 
öglichkeiten bis 
zur Sperrung 

Einwohner/Psych 
otherapeut 

Baden-Württemberg Tübingen 216.535 154,9 0,0 1398,35 
Baden-Württemberg Tuttlingen 133.198 24,5 0,5 5436,65 
Brandenburg Uckermark 121.326 21,8 0,0 5578,21 
Mecklenburg-Vorpomme Uecker-Randow 68.196 4,5 8,0 15154,67 
Niedersachsen Uelzen 92.543 23,5 0,0 3938,00 
Baden-Württemberg Ulm 119.218 58,4 0,0 2041,40 
Westfalen-Lippe Unna 391.622 79,2 0,0 4944,72 
Bayerns Unterallgäu/Memmingen 177.934 34,1 0,0 5225,67 
Niedersachsen Vechta 135.692 26,0 0,5 5218,92 
Niedersachsen Verden 132.438 26,5 0,0 4997,66 
Nordrhein Viersen 294.921 45,9 0,0 6425,29 
Hessen Vogelsbergkreis 106.383 24,2 0,0 4395,99 
Rheinland-Pfalz Vulkaneifel 60.765 11,7 0,0 5193,59 
Hessen Waldeck-Frankenberg 156.607 32,5 0,0 4818,68 
Baden-Württemberg Waldshut 164.265 31,5 0,0 5214,76 
Westfalen-Lippe Warendorf 272.623 70,2 0,0 3883,52 
Bayerns Weilheim-Schongau 129.568 32,1 0,0 4036,39 
Thüringen Weimar, Stadt 145.019 27,0 0,0 5371,07 
Bayerns Weißenburg-Gunzenhausen 92.187 17,2 0,0 5359,71 
Hessen Werra-Meißner-Kreis 100.356 19,2 0,0 5226,88 
Nordrhein Wesel 457.033 63,7 0,0 7174,77 
Niedersachsen Wesermarsch 88.959 15,6 0,0 5702,50 
Rheinland-Pfalz Westerwaldkreis 198.704 36,0 1,0 5519,56 
Hessen Wetteraukreis 295.408 72,8 0,0 4057,80 
Hessen Wiesbaden, Landeshauptstadt 273.871 168,3 0,0 1627,76 
Westfalen-Lippe Winterberg 25.025 4,0 1,0 6256,25 
Sachsen-Anhalt Wittenberg 133.925 21,8 2,0 6157,47 
Niedersachsen Wittmund 56.479 10,5 0,0 5378,95 
Niedersachsen Wolfenbüttel 119.964 18,0 0,0 6664,67 
Niedersachsen Wolfsburg, Stadt 122.428 43,7 0,0 2801,56 
Bayerns Wunsiedel i.Fichtelgebirge 74.599 10,0 3,5 7459,90 
Nordrhein Wuppertal, Stadt 343.488 156,3 0,0 2197,62 
Bayerns Würzburg, Stadt 124.577 86,9 0,0 1433,57 
Bayerns Würzburg 158.026 46,7 0,0 3383,85 
Sachsen Zittau, Stadt 127.901 21,5 0,5 5948,88 
Baden-Württemberg Zollernalbkreis 184.615 58,7 0,0 3145,06 
Sachsen Zwickau, Stadt 209.564 55,0 0,0 3810,25 
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Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 145 – Drucksache 19/7316

2015 

KV Name Regionsname 
EW im 
Planungsbereich 

Gesamtzahl Ärzte 

Zahl der 
Niederlassungsm 
öglichkeiten bis 
zur Sperrung 

Einwohner/Psych 
otherapeuten 

Thüringen Altenburger Land 92.705 17,5 0 5297,43 
Rheinland-Pfalz Worms, Stadt/Alzey-Worms 206.287 41 0 5031,39 
Bayerns Amberg, Stadt/Amberg-Sulzbach 144.666 26,5 0,5 5459,09 
Schleswig-Holstein Kiel, Landeshauptstadt 241.533 120,6 0 2002,76 
Schleswig-Holstein Lübeck, Hansestadt 212.958 111,75 0 1905,66 
Hamburg Hamburg, Freie und Hansestadt 1.803.752 989,75 0 1822,43 
Niedersachsen Braunschweig, Stadt 247.227 109,65 0 2254,69 
Niedersachsen Salzgitter, Stadt 98.197 35,5 0 2766,11 
Niedersachsen Wolfsburg, Stadt 122.457 41,7 1,5 2936,62 
Niedersachsen Hannover, Landeshauptstadt 518.386 253,95 0 2041,29 
Niedersachsen Oldenburg (Oldenburg), Stadt 159.610 79,45 0 2008,94 
Niedersachsen Osnabrück, Stadt 156.315 118,5 0 1319,11 
Bremen Bremen, Stadt 549.130 362,25 0 1515,89 
Bremen Bremerhaven, Stadt 109.046 47,5 0 2295,71 
Nordrhein Düsseldorf, Stadt 604.527 274,75 0 2200,28 
Nordrhein Duisburg, Stadt 485.465 78,5 0 6184,27 
Nordrhein Essen, Stadt 573.784 116,78 0 4913,38 
Nordrhein Krefeld, Stadt 222.500 106 0 2099,06 
Nordrhein Mönchengladbach, Stadt 256.853 119,65 0 2146,70 
Nordrhein Wuppertal, Stadt 345.425 155,3 0 2224,24 
Nordrhein Bonn, Stadt 313.958 263,08 0 1193,39 
Nordrhein Köln, Stadt 1.046.680 685,95 0 1525,88 
Nordrhein Aachen, Stadt 243.336 134,8 0 1805,16 
Westfalen-Lippe Münster, Stadt 302.178 217,25 0 1390,92 
Westfalen-Lippe Bielefeld, Stadt 329.782 196,05 0 1682,13 
Westfalen-Lippe Bochum, Stadt 361.876 115,2 0 3141,28 
Westfalen-Lippe Dortmund, Stadt 580.511 138,5 0 4191,42 
Westfalen-Lippe Hagen, Stadt 186.716 36,2 0 5157,90 
Hessen Frankfurt am Main, Stadt 717.624 470,4 0 1525,56 
Hessen Wiesbaden, Landeshauptstadt 275.116 168,65 0 1631,28 
Sachsen-Anhalt Anhalt -Bitterfeld 166.828 29,5 0 5655,19 
Bayerns München, Landeshauptstadt 1.407.836 1055,4 0 1333,94 
Bayerns Regensburg, Stadt 140.276 93,6 0 1498,68 
Bayerns Würzburg, Stadt 124.698 87 0 1433,31 
Bayerns Augsburg, Stadt 276.542 125,15 0 2209,68 
Brandenburg Cottbus, Stadt 99.491 42,7 0 2330,00 
Brandenburg Potsdam, Stadt 164.042 76 0 2158,45 
Sachsen-Anhalt Halle (Saale), Stadt 231.565 79,5 1 2912,77 
Sachsen-Anhalt Magdeburg, Landeshauptstadt 231.021 79,6 0,5 2902,27 
Thüringen Erfurt, Stadt 206.219 73,75 0 2796,19 
Thüringen Jena, Stadt 108.207 43 0 2516,44 
Niedersachsen Emden, Stadt/Aurich 236.848 46,1 0 5137,70 
Rheinland-Pfalz Neustadt an der Weinstraße, Stadt/Bad Dürkheim 183.732 42,95 0 4277,81 
Bayerns Landsberg a.Lech 114.926 27 0 4256,52 
Sachsen Chemnitz 243.521 92 0 2646,97 
Hessen Darmstadt, Stadt 151.879 106,5 0 1426,09 
Sachsen-Anhalt Dessau-Roßlau 83.616 14,5 0 5766,62 
Niedersachsen Delmenhorst, Stadt/Diepholz 284.007 68,7 0 4134,02 
Schleswig-Holstein Dithmarschen 132.665 25 0 5306,60 
Schleswig-Holstein Nordfriesland 161.923 32 0 5060,09 
Niedersachsen Osterode am Harz 74.367 13,5 0 5508,67 
Niedersachsen Hameln-Pyrmont 147.755 32,7 0 4518,50 
Niedersachsen Holzminden 71.877 11 2 6534,27 
Niedersachsen Nienburg (Weser) 119.848 21 1 5707,05 
Niedersachsen Lüchow-Dannenberg 48.670 13,5 0 3605,19 
Niedersachsen Uelzen 92.356 25,7 0 3593,62 
Niedersachsen Cloppenburg 160.176 31,5 0 5084,95 
Niedersachsen Emsland 313.689 57 3 5503,32 
Niedersachsen Grafschaft Bentheim 133.678 27 0 4951,04 
Niedersachsen Leer 164.792 28 3 5885,43 
Niedersachsen Vechta 134.188 25,5 1 5262,27 
Niedersachsen Wittmund 56.400 10,5 0 5371,43 
Nordrhein Kleve 304.963 56,8 0,5 5369,07 
Nordrhein Oberbergischer Kreis 270.618 50,5 0 5358,77 
Westfalen-Lippe Olpe 134.759 28,5 0 4728,39 
Hessen Gießen 259.834 137,8 0 1885,59 
Hessen Lahn-Dill-Kreis 251.440 58,1 0 4327,71 
Hessen Marburg-Biedenkopf 241.598 141,45 0 1708,01 
Hessen Vogelsbergkreis 105.763 24,2 0 4370,37 
Hessen Fulda 217.326 40,7 0 5339,71 
Hessen Hersfeld-Rotenburg 119.394 23,5 0 5080,60 
Hessen Waldeck-Frankenberg 156.460 33,2 0 4712,65 
Hessen Werra-Meißner-Kreis 100.206 20,2 0 4960,69 
Rheinland-Pfalz Altenkirchen (Westerwald) 128.356 25 0 5134,24 
Rheinland-Pfalz Bad Kreuznach 155.693 33,4 0 4661,47 
Rheinland-Pfalz Birkenfeld 80.573 16 0 5035,81 
Rheinland-Pfalz Rhein-Hunsrück-Kreis 100.827 20 0 5041,35 
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Drucksache 19/7316 – 146 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

2015 

KV Name Regionsname 
EW im 
Planungsbereich 

Gesamtzahl Ärzte 

Zahl der 
Niederlassungsm 
öglichkeiten bis 
zur Sperrung 

Einwohner/Psych 
otherapeuten 

Rheinland-Pfalz Westerwaldkreis 199.031 37,5 0 5307,49 
Rheinland-Pfalz Bernkastel-Wittlich 110.901 22 0 5040,95 
Rheinland-Pfalz Eifelkreis Bitburg-Prüm 96.193 21 0 4580,62 
Rheinland-Pfalz Vulkaneifel 60.734 11,5 0 5281,22 
Rheinland-Pfalz Donnersbergkreis 75.101 15 0 5006,73 
Rheinland-Pfalz Kusel 70.816 13,5 0 5245,63 
Bayerns Altötting 106.965 23,2 0 4610,56 
Bayerns Berchtesgadener Land 102.346 19,5 0 5248,51 
Bayerns Garmisch-Partenkirchen 85.443 20 0 4272,15 
Bayerns Mühldorf a.Inn 109.227 27,5 0 3971,89 
Bayerns Traunstein 170.364 39,1 0 4357,14 
Bayerns Deggendorf 115.374 23,13 0 4988,07 
Bayerns Freyung-Grafenau 77.626 14,5 0 5353,52 
Bayerns Regen 76.257 11,5 3 6631,04 
Bayerns Rottal-Inn 117.654 24 0 4902,25 
Bayerns Dingolfing-Landau 92.565 17,75 0 5214,93 
Sachsen Dresden 536.308 228,85 0 2343,49 
Bayerns Cham 125.553 25 0 5022,12 
Bayerns Schwandorf 143.060 27,5 0 5202,18 
Bayerns Tirschenreuth 73.457 13,2 0,5 5564,92 
Thüringen Eisenach, Stadt/Wartburgkreis 167.719 28,5 1,5 5884,88 
Bayerns Kronach 68.484 13 0 5268,00 
Bayerns Kulmbach 72.898 13,5 0 5399,85 
Bayerns Lichtenfels 66.644 15,5 0 4299,61 
Bayerns Wunsiedel i.Fichtelgebirge 73.783 12 1 6148,58 
Bayerns Weißenburg-Gunzenhausen 92.331 17,7 0 5216,44 
Bayerns Bad Kissingen 102.865 21 0 4898,33 
Bayerns Rhön-Grabfeld 79.965 14,5 0,5 5514,83 
Bayerns Haßberge 84.090 16 0 5255,63 
Bayerns Dillingen a.d.Donau 93.129 17,5 0,5 5321,66 
Bayerns Günzburg 120.696 23,4 0 5157,95 
Bayerns Lindau (Bodensee) 78.939 18 0 4385,50 
Bayerns Donau-Ries 129.422 24,7 0 5239,76 
Brandenburg Elbe-Elster 104.997 18,5 0 5675,51 
Brandenburg Oberspreewald-Lausitz 112.896 19,5 0,5 5789,54 
Brandenburg Ostprignitz-Ruppin 98.886 20 0 4944,30 
Brandenburg Prignitz 77.550 12,5 1,5 6204,00 
Brandenburg Uckermark 120.829 20,75 1 5823,08 
Sachsen-Anhalt Altmarkkreis Salzwedel 86.312 15,75 0 5480,13 
Sachsen-Anhalt Harz 221.043 36,1 3 6123,07 
Sachsen-Anhalt Mansfeld-Südharz 143.246 20 5 7162,30 
Sachsen-Anhalt Stendal 115.471 20 1 5773,55 
Sachsen-Anhalt Wittenberg 129.438 22 1 5883,55 
Thüringen Saale-Holzland-Kreis 83.966 12,5 0 6717,28 
Bayerns Erlangen, Stadt 105.624 52,8 0 2000,45 
Baden-Württemberg Freiburg im Breisgau, Stadt 222.203 266,35 0 834,25 
Niedersachsen Wilhelmshaven, Stadt/Friesland 172.821 47,45 0 3642,17 
Thüringen Gotha 135.381 24,5 0 5525,76 
Mecklenburg-Vorpomme Greifswald, Hansestadt/Ostvorpommern 157.634 29 0 5435,66 
Schleswig-Holstein Stormarn 234.674 40,35 0 5815,96 
Niedersachsen Göttingen 248.249 147,9 0 1678,49 
Nordrhein Mülheim an der Ruhr, Stadt 167.108 34,7 0 4815,79 
Nordrhein Oberhausen, Stadt 209.292 32,2 0 6499,75 
Nordrhein Remscheid, Stadt 109.009 55,2 0 1974,80 
Nordrhein Solingen, Stadt 156.771 70,15 0 2234,80 
Nordrhein Mettmann 477.760 81,45 0 5865,68 
Nordrhein Rhein-Kreis Neuss 442.522 78,3 0 5651,62 
Nordrhein Viersen 295.067 44,9 0 6571,65 
Nordrhein Wesel 457.244 66 0 6927,94 
Nordrhein Leverkusen, Stadt 161.540 90,9 0 1777,12 
Nordrhein Aachen 304.325 54,1 0 5625,23 
Nordrhein Rhein-Erft-Kreis 459.448 96,6 0 4756,19 
Nordrhein Rheinisch-Bergischer Kreis 279.497 78,55 0 3558,20 
Westfalen-Lippe Bottrop, Stadt 116.017 22 0 5273,50 
Westfalen-Lippe Gelsenkirchen, Stadt 257.651 49,5 0 5205,07 
Westfalen-Lippe Recklinghausen 613.092 112 0 5474,04 
Westfalen-Lippe Herford 249.219 47 0 5302,53 
Westfalen-Lippe Paderborn 299.071 46,4 0 6445,50 
Westfalen-Lippe Hamm, Stadt 176.580 32 0 5518,13 
Westfalen-Lippe Herne, Stadt 154.608 28 0 5521,71 
Westfalen-Lippe Ennepe-Ruhr-Kreis 322.916 73 0 4423,51 
Westfalen-Lippe Siegen-Wittgenstein 275.909 45,5 0 6063,93 
Westfalen-Lippe Unna 391.774 80,45 0 4869,78 
Hessen Offenbach am Main, Stadt 120.988 115,2 0 1050,24 
Hessen Groß-Gerau 260.793 61 0 4275,30 
Hessen Hochtaunuskreis 230.798 96,95 0 2380,59 
Hessen Main-Taunus-Kreis 229.976 51,5 0 4465,55 
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Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 147 – Drucksache 19/7316

2015 

KV Name Regionsname 
EW im 
Planungsbereich 

Gesamtzahl Ärzte 

Zahl der 
Niederlassungsm 
öglichkeiten bis 
zur Sperrung 

Einwohner/Psych 
otherapeuten 

Hessen Offenbach 341.669 61,4 0 5564,64 
Thüringen Greiz 101.382 18 0 5632,33 
Bayerns Fürstenfeldbruck 208.272 50,7 0 4107,93 
Bayerns München 329.981 69,95 0 4717,38 
Bayerns Fürth, Stadt 119.808 52,2 0 2295,17 
Bayerns Fürth 114.513 24 0 4771,38 
Bayerns Neu-Ulm 166.643 35,35 0 4714,09 
Saarland Neunkirchen 133.130 23 0 5788,26 
Saarland Saarlouis 195.870 30 0 6529,00 
Schleswig-Holstein Ostholstein 197.835 26,5 0 7465,47 
Schleswig-Holstein Segeberg 263.202 49,5 0 5317,21 
Schleswig-Holstein Steinburg 130.017 28,25 0 4602,37 
Niedersachsen Goslar 137.833 26,7 0 5162,28 
Niedersachsen Northeim 134.661 23,5 0 5730,26 
Niedersachsen Hildesheim 274.519 47,75 0 5749,09 
Niedersachsen Schaumburg 155.599 34,95 0 4452,05 
Niedersachsen Celle 175.552 30,4 0 5774,74 
Niedersachsen Cuxhaven 196.607 30 0 6553,57 
Niedersachsen Lüneburg 171.927 60,9 0 2823,10 
Niedersachsen Rotenburg (Wümme) 161.308 23,5 0 6864,17 
Niedersachsen Stade 196.516 39,5 0 4975,09 
Niedersachsen Osnabrück 350.302 85,9 0 4078,02 
Niedersachsen Wesermarsch 88.831 15,1 0 5882,85 
Nordrhein Euskirchen 188.158 27,2 0 6917,57 
Nordrhein Heinsberg 249.310 50,1 0 4976,25 
Nordrhein Rhein-Sieg-Kreis 585.781 112,95 0 5186,20 
Westfalen-Lippe Borken 365.191 59,3 0 6158,36 
Westfalen-Lippe Steinfurt 437.127 82 0 5330,82 
Westfalen-Lippe Warendorf 273.412 71,2 0 3840,06 
Westfalen-Lippe Gütersloh 354.463 59,2 0 5987,55 
Westfalen-Lippe Höxter 142.770 19,5 0 7321,54 
Westfalen-Lippe Lippe 345.127 55,55 0 6212,91 
Westfalen-Lippe Minden-Lübbecke 309.216 57,9 0 5340,52 
Westfalen-Lippe Märkischer Kreis 413.820 69,65 0 5941,42 
Westfalen-Lippe Soest 296.742 61,2 0 4848,73 
Hessen Main-Kinzig-Kreis 407.619 84,5 0 4823,89 
Hessen Odenwaldkreis 96.082 18 0 5337,89 
Hessen Wetteraukreis 297.369 72,8 0 4084,74 
Hessen Limburg-Weilburg 170.385 36,7 0 4642,64 
Hessen Schwalm-Eder-Kreis 179.466 39 0 4601,69 
Rheinland-Pfalz Cochem-Zell 63.073 8 0 7884,13 
Rheinland-Pfalz Mayen-Koblenz 209.971 33,25 0 6314,92 
Rheinland-Pfalz Rhein-Lahn-Kreis 121.376 20,95 0 5793,60 
Bayerns Bad Tölz-Wolfratshausen 122.118 27,45 0 4448,74 
Bayerns Miesbach 96.049 28,03 0 3426,65 
Bayerns Neuburg-Schrobenhausen 92.700 12,5 0 7416,00 
Bayerns Weilheim-Schongau 130.387 31,4 0 4152,45 
Bayerns Kelheim 115.232 14,5 1 7947,03 
Bayerns Neumarkt i.d.OPf. 127.826 17,5 0 7304,34 
Bayerns Nürnberger Land 165.000 24 0 6875,00 
Bayerns Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 97.482 16,5 0 5908,00 
Bayerns Kitzingen 88.097 12 0 7341,42 
Bayerns Miltenberg 127.909 18,7 0 6840,05 
Bayerns Main-Spessart 126.295 18,05 0 6996,95 
Saarland Merzig-Wadern 103.170 17 0 6068,82 
Saarland Saarpfalz-Kreis 143.641 25,2 0 5700,04 
Saarland St. Wendel 88.366 14 0 6311,86 
Brandenburg Barnim 174.981 21,5 1 8138,65 
Brandenburg Dahme-Spreewald 161.952 20,5 0 7900,10 
Brandenburg Havelland 155.408 20 0 7770,40 
Brandenburg Märkisch-Oderland 188.422 24,5 0 7690,69 
Brandenburg Spree-Neiße 118.030 14 0,5 8430,71 
Brandenburg Teltow-Fläming 161.488 20,75 0 7782,55 
Sachsen-Anhalt Börde 172.955 21 1 8235,95 
Sachsen-Anhalt Burgenlandkreis 184.956 22,75 0 8129,93 
Sachsen-Anhalt Saalekreis 187.690 24,2 0 7755,79 
Sachsen-Anhalt Salzlandkreis 198.715 23 1,5 8639,78 
Niedersachsen Heidekreis 136.251 25,75 0 5291,30 
Schleswig-Holstein Herzogtum Lauenburg 189.043 28,55 0 6621,47 
Schleswig-Holstein Pinneberg 301.223 60,2 0 5003,70 
Schleswig-Holstein Plön 126.643 18,35 0 6901,53 
Niedersachsen Gifhorn 171.475 21,5 0 7975,58 
Niedersachsen Helmstedt 90.423 13 0 6955,62 
Niedersachsen Peine 130.147 26 0 5005,65 
Niedersachsen Wolfenbüttel 119.900 18 0 6661,11 
Niedersachsen Hannover 601.140 101,35 0 5931,33 
Niedersachsen Harburg 242.871 42,2 0 5755,24 
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Drucksache 19/7316 – 148 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

2015 

KV Name Regionsname 
EW im 
Planungsbereich 

Gesamtzahl Ärzte 

Zahl der 
Niederlassungsm 
öglichkeiten bis 
zur Sperrung 

Einwohner/Psych 
otherapeuten 

Niedersachsen Osterholz 110.882 29,4 0 3771,50 
Niedersachsen Verden 132.459 27 0 4905,89 
Niedersachsen Ammerland 118.865 31 0 3834,35 
Niedersachsen Oldenburg 125.778 29 0 4337,17 
Nordrhein Düren 259.073 41,4 0 6257,80 
Westfalen-Lippe Coesfeld 215.996 53,7 0 4022,27 
Hessen Bergstraße 263.822 59 0 4471,56 
Hessen Darmstadt-Dieburg 287.966 46,2 0 6233,03 
Hessen Rheingau-Taunus-Kreis 182.117 41,7 0 4367,31 
Hessen Kassel 233.451 44,5 0 5246,09 
Rheinland-Pfalz Ahrweiler 126.276 20 0 6313,80 
Rheinland-Pfalz Neuwied 179.402 29,6 0 6060,88 
Rheinland-Pfalz Trier-Saarburg 144.770 21,5 0 6733,49 
Rheinland-Pfalz Germersheim 125.592 17,5 0 7176,69 
Rheinland-Pfalz Mainz-Bingen 203.839 28,7 0 7102,40 
Bayerns Dachau 144.407 78,7 0 1834,90 
Bayerns Ebersberg 133.007 29,2 0 4555,03 
Bayerns Eichstätt 125.858 16,7 0 7536,41 
Bayerns Erding 130.238 18,5 0 7039,89 
Bayerns Freising 169.010 50,4 0 3353,37 
Bayerns Pfaffenhofen a.d.Ilm 119.987 18,5 0 6485,78 
Bayerns Starnberg 130.811 58,4 0 2239,91 
Bayerns Regensburg 185.980 35,5 0 5238,87 
Bayerns Forchheim 113.424 20 0 5671,20 
Bayerns Erlangen-Höchstadt 132.012 21,2 0 6226,98 
Bayerns Würzburg 158.580 46,7 0 3395,72 
Bayerns Aichach-Friedberg 128.435 21,5 0 5973,72 
Bayerns Augsburg 240.911 38,7 0 6225,09 
Brandenburg Oberhavel 204.898 24,5 0,5 8363,18 
Sachsen-Anhalt Jerichower Land 91.721 9,5 1,5 9654,84 
Baden-Württemberg Heidelberg, Stadt 154.715 196,45 0 787,55 
Thüringen Hildburghausen 64.673 9 2,5 7185,89 
Thüringen Ilm-Kreis 108.899 14 0 7778,50 
Bayerns Ingolstadt, Stadt 129.136 49,2 0 2624,72 
Sachsen Kamenz-Hoyerswerda 171.143 25 0 6845,72 
Hessen Kassel, Stadt 194.747 161,45 0 1206,24 
Rheinland-Pfalz Koblenz, Stadt 110.823 43,2 0 2565,35 
Bayerns Ansbach, Stadt/Ansbach 218.753 40,25 1 5434,86 
Bayerns Aschaffenburg, Stadt/Aschaffenburg 240.635 40 0 6015,88 
Bayerns Bamberg, Stadt/Bamberg 215.592 55,3 0 3898,59 
Bayerns Bayreuth, Stadt/Bayreuth 176.209 33,9 0 5197,91 
Bayerns Coburg, Stadt/Coburg 127.713 23,5 0 5434,60 
Bayerns Hof, Stadt/Hof 141.618 23,2 2 6104,22 
Rheinland-Pfalz Kaiserslautern, Stadt/Kaiserslautern 201.405 53 0 3800,09 
Bayerns Landshut, Stadt/Landshut 216.495 40,7 0,5 5319,29 
Bayerns Passau, Stadt/Passau 235.125 46,4 0 5067,35 
Bayerns Rosenheim, Stadt/Rosenheim 310.274 94,05 0 3299,03 
Bayerns Schweinfurt, Stadt/Schweinfurt 164.858 30,7 0 5369,97 
Thüringen Eichsfeld 100.730 16,5 0 6104,85 
Sachsen Leipzig 544.479 224,3 0 2427,46 
Rheinland-Pfalz Ludwigshafen am Rhein, Stadt 162.312 74,3 0 2184,55 
Rheinland-Pfalz Frankenthal (Pfalz), Stadt/Speyer, Stadt/Rhein-Pf* 246.850 41,1 0 6006,08 
Rheinland-Pfalz Mainz, Stadt 205.347 110,5 0 1858,34 
Baden-Württemberg Mannheim, Universitätsstadt 299.844 172,4 0 1739,23 
Thüringen Unstrut-Hainich-Kreis 103.922 19 0 5469,58 
Mecklenburg-Vorpomme Neubrandenburg, Stadt/Mecklenburg-Strelitz 137.822 23,95 1 5754,57 
Bayerns Weiden i.d. OPf., Stadt/Neustadt a. d. Waldnaab 137.173 25 0,5 5486,92 
Sachsen Niederschl. Oberlausitzkr. 137.028 23,5 0,5 5830,98 
Thüringen Nordhausen 85.055 14 0,5 6075,36 
Mecklenburg-Vorpomme Schwerin, Landeshauptstadt/Wismar, Hansestadt/Nor* 246.848 41 0 6020,68 
Bayerns Nürnberg, Stadt 498.876 256,25 0 1946,83 
Bayerns Kempten (Allgäu), Stadt/Oberallgäu 215.522 42,4 0 5083,07 
Brandenburg Frankfurt (Oder), Stadt/Oder-Spree 235.472 42,5 0 5540,52 
Bayerns Kaufbeuren, Stadt/Ostallgäu 176.530 40,3 0 4380,40 
Baden-Württemberg Pforzheim, Stadt 119.291 51,25 0 2327,63 
Thüringen Saale-Orla-Kreis 82.887 15 0 5525,80 
Brandenburg Brandenburg an der Havel, Stadt/Potsdam-Mittelmark 278.530 37,5 0 7427,47 
Baden-Württemberg Heilbronn, Stadt 119.841 41,65 1,5 2877,33 
Baden-Württemberg Karlsruhe, Stadt 300.051 145,25 0 2065,76 
Baden-Württemberg Baden-Baden, Stadt/Rastatt 278.029 43,4 0 6406,20 
Schleswig-Holstein Neumünster, Stadt/Rendsburg-Eckernförde 345.133 82 0 4208,94 
Mecklenburg-Vorpomme Rostock, Hansestadt 203.431 73,35 0 2773,43 
Bayerns Schwabach, Stadt/Roth 162.977 22 0 7408,05 
Baden-Württemberg Hohenlohekreis 108.816 14,35 6,5 7583,00 
Baden-Württemberg Schwäbisch Hall 188.974 32,7 3,5 5779,02 
Baden-Württemberg Main-Tauber-Kreis 130.299 24,95 0 5222,40 
Baden-Württemberg Heidenheim 128.894 22,5 1,5 5728,62 
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Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 149 – Drucksache 19/7316

2015 

KV Name Regionsname 
EW im 
Planungsbereich 

Gesamtzahl Ärzte 

Zahl der 
Niederlassungsm 
öglichkeiten bis 
zur Sperrung 

Einwohner/Psych 
otherapeuten 

Thüringen Saalfeld-Rudolstadt 109.646 19,5 0 5622,87 
Baden-Württemberg Ostalbkreis 308.205 57,75 0 5336,88 
Baden-Württemberg Neckar-Odenwald-Kreis 141.651 26,85 0 5275,64 
Baden-Württemberg Freudenstadt 115.147 21,5 0 5355,67 
Baden-Württemberg Ortenaukreis 415.639 87,3 0 4761,04 
Baden-Württemberg Rottweil 135.912 26,5 0 5128,75 
Baden-Württemberg Schwarzwald-Baar-Kreis 206.116 42 0 4907,52 
Baden-Württemberg Tuttlingen 134.607 25 0,5 5384,28 
Baden-Württemberg Konstanz 275.785 78,62 0 3507,82 
Baden-Württemberg Lörrach 223.692 44,7 0 5004,30 
Baden-Württemberg Waldshut 165.211 32 0 5162,84 
Baden-Württemberg Reutlingen 278.031 61 0 4557,89 
Baden-Württemberg Zollernalbkreis 186.360 58,2 0 3202,06 
Baden-Württemberg Biberach 190.438 36,22 0 5257,81 
Baden-Württemberg Bodenseekreis 209.386 51,1 0 4097,57 
Baden-Württemberg Ravensburg 275.339 73,92 0 3724,82 
Baden-Württemberg Sigmaringen 127.716 25,25 0 5058,06 
Baden-Württemberg Esslingen 516.779 90,75 0 5694,53 
Baden-Württemberg Ludwigsburg 526.377 80,45 0 6542,91 
Baden-Württemberg Rems-Murr-Kreis 414.016 61,9 0 6688,47 
Baden-Württemberg Rhein-Neckar-Kreis 534.729 116,02 0 4608,94 
Baden-Württemberg Göppingen 250.117 36 0 6947,69 
Baden-Württemberg Emmendingen 159.708 35 0 4563,09 
Schleswig-Holstein Flensburg, Stadt/Schleswig-Flensburg 279.106 53,35 0 5231,60 
Baden-Württemberg Tübingen 218.355 154,1 0 1416,97 
Baden-Württemberg Böblingen 374.279 61,91 0 6045,53 
Baden-Württemberg Heilbronn 329.250 43,95 0 7491,47 
Baden-Württemberg Karlsruhe 431.315 60,1 0 7176,62 
Baden-Württemberg Calw 152.766 35,55 0 4297,22 
Baden-Württemberg Enzkreis 193.728 30,6 0 6330,98 
Baden-Württemberg Breisgau-Hochschwarzwald 252.749 73,2 0 3452,86 
Baden-Württemberg Alb-Donau-Kreis 189.129 26,5 0 7136,94 
Thüringen Sömmerda 70.537 9,5 0 7424,95 
Thüringen Kyffhäuserkreis 77.148 13,5 0,5 5714,67 
Thüringen Sonneberg 56.809 8,5 1 6683,41 
Saarland Stadtverband Saarbrücken 325.131 153 0 2125,04 
Mecklenburg-Vorpomme Stralsund, Hansestadt/Nordvorpommern 159.020 26,5 2 6000,75 
Berlin Berlin 3.375.222 2170,55 0 1555,01 
Mecklenburg-Vorpomme Bad Doberan 115.720 13,5 1 8571,85 
Mecklenburg-Vorpomme Demmin 75.045 13,5 0 5558,89 
Mecklenburg-Vorpomme Güstrow 94.835 18 0 5268,61 
Mecklenburg-Vorpomme Ludwigslust 125.467 21 2,5 5974,62 
Bayerns Straubing, Stadt/Straubing-Bogen 142.825 29 0 4925,00 
Mecklenburg-Vorpomme Müritz 62.708 13 0 4823,69 
Baden-Württemberg Stuttgart, Landeshauptstadt 612.441 268,9 0 2277,58 
Rheinland-Pfalz Landau in der Pfalz, Stadt/Südliche Weinstraße 153.462 39,5 0 3885,11 
Mecklenburg-Vorpomme Parchim 91.298 13,5 3,5 6762,81 
Mecklenburg-Vorpomme Rügen 64.089 12 0 5340,75 
Mecklenburg-Vorpomme Uecker-Randow 67.388 4 8,5 16847,00 
Thüringen Gera, Stadt 94.492 33,5 0 2820,66 
Westfalen-Lippe Sundern 27.963 5,5 0 5084,18 
Westfalen-Lippe Marsberg 19.771 4 0 4942,75 
Westfalen-Lippe Schmallenberg 24.926 6,2 0 4020,32 
Westfalen-Lippe Brilon 40.200 7,7 0 5220,78 
Westfalen-Lippe Winterberg 25.005 5 0 5001,00 
Westfalen-Lippe Meschede 50.260 9,5 0 5290,53 
Westfalen-Lippe Arnsberg 73.436 14 0 5245,43 
Rheinland-Pfalz Pirmasens, Stadt/Zweibrücken, Stadt/Südwestpfalz 170.499 34,5 0 4942,00 
Thüringen Suhl, Stadt/Schmalkalden-Meinigen 161.264 27,5 1 5864,15 
Rheinland-Pfalz Trier, Stadt 107.483 47,25 0 2274,77 
Sachsen Meißen 143.944 25,7 0 5600,93 
Sachsen Annaberg 74.500 9 0,5 8277,78 
Sachsen Chemnitzer Land 119.601 14,75 0 8108,54 
Sachsen Döbeln 64.238 9,5 0 6761,89 
Sachsen Mittlerer Erzgebirgskreis 78.580 10 0 7858,00 
Sachsen Mittweida 116.604 21,5 0 5423,44 
Sachsen Stollberg 80.235 10 0 8023,50 
Baden-Württemberg Ulm, Universitätsstadt 120.714 57,9 0 2084,87 
Sachsen Riesa-Großenhain 99.801 14,5 0 6882,83 
Sachsen Sächsische Schweiz 128.777 23 0 5599,00 
Sachsen Weißeritzkreis 117.177 21,5 0 5450,09 
Sachsen Delitzsch 112.351 14 0 8025,07 
Sachsen Muldentalkreis 121.140 15,5 0 7815,48 
Sachsen Torgau-Oschatz 84.691 11,5 0 7364,43 
Sachsen Freiberg 131.869 24,5 0 5382,41 
Sachsen Aue-Schwarzenberg 116.267 19,5 1 5962,41 
Bayerns Memmingen, Stadt/Unterallgäu 179.256 35 0 5121,60 
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Drucksache 19/7316 – 150 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

2015 

KV Name Regionsname 
EW im 
Planungsbereich 

Gesamtzahl Ärzte 

Zahl der 
Niederlassungsm 
öglichkeiten bis 
zur Sperrung 

Einwohner/Psych 
otherapeuten 

Sachsen Vogtlandkreis 232.390 41 0 5668,05 
Thüringen Weimar, Stadt/Weimarer Land 145.118 27 0 5374,74 
Sachsen Bautzen 135.427 26 0 5208,73 
Sachsen Löbau-Zittau 123.160 21 0 5864,76 
Sachsen Leipziger Land 136.507 22,5 0 6066,98 
Sachsen Zwickau 205.536 51,5 0 3990,99 
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Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 151 – Drucksache 19/7316

2016 

KV Name Regionsname EW im 
Planungsbereich Gesamtzahl Ärzte 

Zahl der 
Niederlassungsmö 
glichkeiten bis zur 
Sperrung 

Einwohner/Psych 
otherapeuten 

Schleswig-Holstein Kiel, Landeshauptstadt 243.148 120,9 0 2011,15 
Schleswig-Holstein Lübeck, Hansestadt 214.420 111,55 0 1922,19 
Schleswig-Holstein Dithmarschen 132.685 26,5 0 5006,98 
Schleswig-Holstein Herzogtum Lauenburg 190.703 29,25 0 6519,76 
Schleswig-Holstein Nordfriesland 162.203 33,7 0 4813,15 
Schleswig-Holstein Ostholstein 198.355 27 0 7346,48 
Schleswig-Holstein Pinneberg 304.087 59,9 0 5076,58 
Schleswig-Holstein Plön 126.865 18 0 7048,06 
Schleswig-Holstein Neumünster, Stadt/Rendsburg-Eckernförde 346.216 82 0 4222,15 
Schleswig-Holstein Flensburg, Stadt/Schleswig-Flensburg 280.287 54,85 0 5110,06 
Schleswig-Holstein Segeberg 264.972 49 0 5407,59 
Schleswig-Holstein Steinburg 130.218 28,75 0 4529,32 
Schleswig-Holstein Stormarn 236.705 41,5 0 5703,73 
Hamburg Hamburg, Freie und Hansestadt 1.833.930 976,2 0 1878,64 
Bremen Bremen, Stadt 549.130 322,2 0 1704,31 
Bremen Bremerhaven, Stadt 109.046 48 0 2271,79 
Niedersachsen Braunschweig, Stadt 251.364 108,4 0 2318,86 
Niedersachsen Salzgitter, Stadt 101.079 34,5 1 2929,83 
Niedersachsen Wolfsburg, Stadt 124.045 43,7 0 2838,56 
Niedersachsen Gifhorn 174.205 21,5 0 8102,56 
Niedersachsen Göttingen 255.653 145,9 0 1752,25 
Niedersachsen Goslar 138.236 24,7 0 5596,60 
Niedersachsen Helmstedt 91.500 12,5 0 7320,00 
Niedersachsen Northeim 134.896 23,5 0 5740,26 
Niedersachsen Osterode am Harz 73.885 13,5 0 5472,96 
Niedersachsen Peine 132.320 26 0 5089,23 
Niedersachsen Wolfenbüttel 120.981 21 0 5761,00 
Niedersachsen Hannover, Landeshauptstadt 532.163 240,85 0 2209,52 
Niedersachsen Hannover 612.318 99,15 0 6175,67 
Niedersachsen Delmenhorst, Stadt/Diepholz 290.299 69,7 0 4164,98 
Niedersachsen Hameln-Pyrmont 148.281 32 0 4633,78 
Niedersachsen Hildesheim 277.055 42 0 6596,55 
Niedersachsen Holzminden 71.659 12 1 5971,58 
Niedersachsen Nienburg (Weser) 120.632 24 0 5026,33 
Niedersachsen Schaumburg 156.206 32,45 0 4813,74 
Niedersachsen Celle 177.971 29,4 0 6053,44 
Niedersachsen Cuxhaven 198.103 30 0 6603,43 
Niedersachsen Harburg 248.122 41 0 6051,76 
Niedersachsen Lüchow-Dannenberg 50.128 13 0 3856,00 
Niedersachsen Lüneburg 175.592 58,5 0 3001,57 
Niedersachsen Osterholz 113.579 30,9 0 3675,70 
Niedersachsen Rotenburg (Wümme) 163.253 25 0 6530,12 
Niedersachsen Heidekreis 140.264 25 1 5610,56 
Niedersachsen Stade 200.054 38 0 5264,58 
Niedersachsen Uelzen 93.131 22,2 0 4195,09 
Niedersachsen Verden 134.645 27,5 0 4896,18 
Niedersachsen Oldenburg (Oldenburg), Stadt 163.830 81,85 0 2001,59 
Niedersachsen Osnabrück, Stadt 162.403 118,5 0 1370,49 
Niedersachsen Ammerland 121.435 30,5 0 3981,48 
Niedersachsen Emden, Stadt/Aurich 239.893 47,7 0 5029,20 
Niedersachsen Cloppenburg 164.734 31 1 5314,00 
Niedersachsen Emsland 319.488 60,5 0,5 5280,79 
Niedersachsen Wilhelmshaven, Stadt/Friesland 173.895 47,45 0 3664,81 
Niedersachsen Grafschaft Bentheim 135.662 26,5 0 5119,32 
Niedersachsen Leer 167.548 31 0 5404,77 
Niedersachsen Oldenburg 128.608 28,5 0 4512,56 
Niedersachsen Osnabrück 358.079 86,05 0 4161,29 
Niedersachsen Vechta 137.866 27,5 0 5013,31 
Niedersachsen Wesermarsch 89.239 16,1 0 5542,80 
Niedersachsen Wittmund 57.173 11,5 0 4971,57 
Westfalen-Lippe Bottrop, Stadt 117.143 23 0 5093,17 
Westfalen-Lippe Gelsenkirchen, Stadt 260.368 49,85 0 5223,03 
Westfalen-Lippe Münster, Stadt 310.039 217,25 0 1427,11 
Westfalen-Lippe Borken 369.666 62,2 0 5943,18 
Westfalen-Lippe Coesfeld 218.401 54,7 0 3992,71 
Westfalen-Lippe Recklinghausen 617.807 111,8 0 5526,00 
Westfalen-Lippe Steinfurt 443.374 83,7 0 5297,18 
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Drucksache 19/7316 – 152 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

2016 

KV Name Regionsname EW im 
Planungsbereich Gesamtzahl Ärzte 

Zahl der 
Niederlassungsmö 
glichkeiten bis zur 
Sperrung 

Einwohner/Psych 
otherapeuten 

Westfalen-Lippe Warendorf 277.431 71,2 0 3896,50 
Westfalen-Lippe Bielefeld, Stadt 333.090 195,75 0 1701,61 
Westfalen-Lippe Gütersloh 360.642 60,7 0 5941,38 
Westfalen-Lippe Herford 252.122 47 0 5364,30 
Westfalen-Lippe Höxter 144.010 19,5 0 7385,13 
Westfalen-Lippe Lippe 350.750 58,05 0 6042,20 
Westfalen-Lippe Minden-Lübbecke 313.050 58,9 0 5314,94 
Westfalen-Lippe Paderborn 304.332 46,9 0 6488,96 
Westfalen-Lippe Bochum, Stadt 364.742 116,05 0 3142,97 
Westfalen-Lippe Dortmund, Stadt 586.181 139,5 0 4202,01 
Westfalen-Lippe Hagen, Stadt 189.044 36,2 0 5222,21 
Westfalen-Lippe Hamm, Stadt 179.397 32 0 5606,16 
Westfalen-Lippe Herne, Stadt 155.851 28 0 5566,11 
Westfalen-Lippe Ennepe-Ruhr-Kreis 325.954 75,2 0 4334,49 
Westfalen-Lippe Märkischer Kreis 416.171 69,65 0 5975,18 
Westfalen-Lippe Olpe 136.365 29,5 0 4622,54 
Westfalen-Lippe Siegen-Wittgenstein 280.800 45,5 0 6171,43 
Westfalen-Lippe Soest 302.995 61,2 0 4950,90 
Westfalen-Lippe Unna 396.035 80,2 0 4938,09 
Westfalen-Lippe Sundern 28.166 5,5 0 5121,09 
Westfalen-Lippe Marsberg 19.968 4 0 4992,00 
Westfalen-Lippe Schmallenberg 25.230 6,2 0 4069,35 
Westfalen-Lippe Brilon 41.106 7,7 0 5338,44 
Westfalen-Lippe Winterberg 25.277 5 0 5055,40 
Westfalen-Lippe Meschede 50.231 9,5 0 5287,47 
Westfalen-Lippe Arnsberg 73.784 14 0 5270,29 
Nordrhein Düsseldorf, Stadt 612.178 276 0 2218,04 
Nordrhein Duisburg, Stadt 491.231 78,5 0 6257,72 
Nordrhein Essen, Stadt 582.624 117,45 0 4960,61 
Nordrhein Krefeld, Stadt 225.144 105 0 2144,23 
Nordrhein Mönchengladbach, Stadt 259.996 119,95 0 2167,54 
Nordrhein Mülheim an der Ruhr, Stadt 169.278 36 0 4702,17 
Nordrhein Oberhausen, Stadt 210.934 32,2 0 6550,75 
Nordrhein Remscheid, Stadt 109.499 55,2 0 1983,68 
Nordrhein Solingen, Stadt 158.726 70,35 0 2256,23 
Nordrhein Wuppertal, Stadt 350.046 156,6 0 2235,29 
Nordrhein Kleve 310.337 59,05 0 5255,50 
Nordrhein Mettmann 483.279 81,95 0 5897,24 
Nordrhein Rhein-Kreis Neuss 450.026 79,5 0 5660,70 
Nordrhein Viersen 297.661 44,9 0 6629,42 
Nordrhein Wesel 462.664 67,65 0 6839,08 
Nordrhein Bonn, Stadt 318.809 267,83 0 1190,34 
Nordrhein Köln, Stadt 1.060.582 689,15 0 1538,97 
Nordrhein Leverkusen, Stadt 163.487 90,9 0 1798,54 
Nordrhein Aachen, Stadt 245.885 133,65 0 1839,77 
Nordrhein Aachen 308.037 56,8 0 5423,19 
Nordrhein Düren 262.828 40,4 0 6505,64 
Nordrhein Rhein-Erft-Kreis 466.657 95,9 0 4866,08 
Nordrhein Euskirchen 191.165 29,7 0 6436,53 
Nordrhein Heinsberg 252.527 50,7 0 4980,81 
Nordrhein Oberbergischer Kreis 273.452 53,7 0 5092,22 
Nordrhein Rheinisch-Bergischer Kreis 282.729 77,55 0 3645,76 
Nordrhein Rhein-Sieg-Kreis 596.213 115,6 0 5157,55 
Hessen Darmstadt, Stadt 155.353 106 0 1465,59 
Hessen Frankfurt am Main, Stadt 732.688 467,85 0 1566,07 
Hessen Offenbach am Main, Stadt 123.734 115 0 1075,95 
Hessen Wiesbaden, Landeshauptstadt 276.218 168,95 0 1634,91 
Hessen Bergstraße 266.928 58,5 0 4562,87 
Hessen Darmstadt-Dieburg 292.773 45,9 0 6378,50 
Hessen Groß-Gerau 266.042 60,95 0 4364,92 
Hessen Hochtaunuskreis 233.427 96,1 0 2429,00 
Hessen Main-Kinzig-Kreis 411.956 84 0 4904,24 
Hessen Main-Taunus-Kreis 232.848 52 0 4477,85 
Hessen Odenwaldkreis 97.000 18,5 0 5243,24 
Hessen Offenbach 347.357 60,65 0 5727,24 
Hessen Rheingau-Taunus-Kreis 184.114 41,7 0 4415,20 
Hessen Wetteraukreis 301.931 71,8 0 4205,17 
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Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 153 – Drucksache 19/7316

2016 

KV Name Regionsname EW im 
Planungsbereich Gesamtzahl Ärzte 

Zahl der 
Niederlassungsmö 
glichkeiten bis zur 
Sperrung 

Einwohner/Psych 
otherapeuten 

Hessen Gießen 262.505 138,35 0 1897,40 
Hessen Lahn-Dill-Kreis 253.167 58,8 0 4305,56 
Hessen Limburg-Weilburg 171.922 37,85 0 4542,19 
Hessen Marburg-Biedenkopf 245.241 140,7 0 1743,01 
Hessen Vogelsbergkreis 107.256 24,35 0 4404,76 
Hessen Kassel, Stadt 197.984 160,4 0 1234,31 
Hessen Fulda 220.132 42,5 0 5179,58 
Hessen Hersfeld-Rotenburg 121.166 23,5 0 5156,00 
Hessen Kassel 235.813 44,1 0 5347,23 
Hessen Schwalm-Eder-Kreis 180.310 39 0 4623,33 
Hessen Waldeck-Frankenberg 157.592 33,85 0 4655,60 
Hessen Werra-Meißner-Kreis 100.715 20,7 0 4865,46 
Rheinland-Pfalz Koblenz, Stadt 112.586 41,5 0 2712,92 
Rheinland-Pfalz Ahrweiler 127.770 19 0 6724,74 
Rheinland-Pfalz Altenkirchen (Westerwald) 129.171 23,5 0,5 5496,64 
Rheinland-Pfalz Bad Kreuznach 156.821 32,9 0 4766,60 
Rheinland-Pfalz Birkenfeld 80.615 18 0 4478,61 
Rheinland-Pfalz Cochem-Zell 62.391 8 0 7798,88 
Rheinland-Pfalz Mayen-Koblenz 211.925 33 0 6421,97 
Rheinland-Pfalz Neuwied 180.655 28,6 0 6316,61 
Rheinland-Pfalz Rhein-Hunsrück-Kreis 102.529 20 0 5126,45 
Rheinland-Pfalz Rhein-Lahn-Kreis 123.543 19 0 6502,26 
Rheinland-Pfalz Westerwaldkreis 200.302 38 0 5271,11 
Rheinland-Pfalz Trier, Stadt 114.914 46,5 0 2471,27 
Rheinland-Pfalz Bernkastel-Wittlich 111.828 24,5 0 4564,41 
Rheinland-Pfalz Eifelkreis Bitburg-Prüm 97.180 24,5 0 3966,53 
Rheinland-Pfalz Vulkaneifel 60.794 10,7 0,5 5681,68 
Rheinland-Pfalz Trier-Saarburg 147.999 19,5 0 7589,69 
Rheinland-Pfalz Ludwigshafen am Rhein, Stadt 164.718 75 0 2196,24 
Rheinland-Pfalz Mainz, Stadt 209.779 110,45 0 1899,31 
Rheinland-Pfalz Worms, Stadt/Alzey-Worms 209.376 39 0 5368,62 
Rheinland-Pfalz Neustadt an der Weinstraße, Stadt/Bad Dürkheim 185.202 42,2 0 4388,67 
Rheinland-Pfalz Donnersbergkreis 75.230 14 0 5373,57 
Rheinland-Pfalz Germersheim 127.303 17 0 7488,41 
Rheinland-Pfalz Kaiserslautern, Stadt/Kaiserslautern 203.486 52 0 3913,19 
Rheinland-Pfalz Kusel 70.997 13 0 5461,31 
Rheinland-Pfalz Landau in der Pfalz, Stadt/Südliche Weinstraße 155.888 37,5 0 4157,01 
Rheinland-Pfalz Frankenthal (Pfalz), Stadt/Speyer, Stadt/Rhein-Pf* 250.193 40,1 0 6239,23 
Rheinland-Pfalz Mainz-Bingen 208.749 30 0 6958,30 
Rheinland-Pfalz Pirmasens, Stadt/Zweibrücken, Stadt/Südwestpfalz 170.859 33 0 5177,55 
Baden-Württemberg Stuttgart, Landeshauptstadt 623.738 268 0 2327,38 
Baden-Württemberg Böblingen 381.281 62,41 0 6109,29 
Baden-Württemberg Esslingen 524.127 92,25 0 5681,59 
Baden-Württemberg Göppingen 252.749 35,5 0 7119,69 
Baden-Württemberg Ludwigsburg 534.074 78,4 1 6812,17 
Baden-Württemberg Rems-Murr-Kreis 419.456 61,7 0 6798,31 
Baden-Württemberg Heilbronn, Stadt 122.567 44,9 0 2729,78 
Baden-Württemberg Heilbronn 334.388 43,25 0 7731,51 
Baden-Württemberg Hohenlohekreis 110.181 17,85 3 6172,61 
Baden-Württemberg Schwäbisch Hall 191.614 34,75 1,5 5514,07 
Baden-Württemberg Main-Tauber-Kreis 132.181 24,8 0 5329,88 
Baden-Württemberg Heidenheim 130.527 23,5 0,5 5554,34 
Baden-Württemberg Ostalbkreis 312.650 58,6 0 5335,32 
Baden-Württemberg Karlsruhe, Stadt 307.755 145,05 0 2121,72 
Baden-Württemberg Karlsruhe 435.841 60,4 0 7215,91 
Baden-Württemberg Baden-Baden, Stadt/Rastatt 281.634 43,4 0 6489,26 
Baden-Württemberg Heidelberg, Stadt 156.267 195,85 0 797,89 
Baden-Württemberg Mannheim, Universitätsstadt 305.780 171,3 0 1785,06 
Baden-Württemberg Neckar-Odenwald-Kreis 142.936 27,1 0 5274,39 
Baden-Württemberg Rhein-Neckar-Kreis 541.859 115,44 0 4693,86 
Baden-Württemberg Pforzheim, Stadt 122.247 51,25 0 2385,31 
Baden-Württemberg Calw 155.359 34,37 0 4520,19 
Baden-Württemberg Enzkreis 196.066 28,9 0 6784,29 
Baden-Württemberg Freudenstadt 116.233 22 0 5283,32 
Baden-Württemberg Freiburg im Breisgau, Stadt 226.393 265,1 0 853,99 
Baden-Württemberg Breisgau-Hochschwarzwald 257.343 73,9 0 3482,31 
Baden-Württemberg Emmendingen 162.082 35 0 4630,91 
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Drucksache 19/7316 – 154 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

2016 

KV Name Regionsname EW im 
Planungsbereich Gesamtzahl Ärzte 

Zahl der 
Niederlassungsmö 
glichkeiten bis zur 
Sperrung 

Einwohner/Psych 
otherapeuten 

Baden-Württemberg Ortenaukreis 420.106 89,65 0 4686,07 
Baden-Württemberg Rottweil 137.500 25,85 0 5319,15 
Baden-Württemberg Schwarzwald-Baar-Kreis 209.648 43,6 0 4808,44 
Baden-Württemberg Tuttlingen 136.606 26,5 0 5154,94 
Baden-Württemberg Konstanz 280.288 77,77 0 3604,06 
Baden-Württemberg Lörrach 226.708 42,7 0 5309,32 
Baden-Württemberg Waldshut 167.861 32,7 0 5133,36 
Baden-Württemberg Reutlingen 282.113 62,5 0 4513,81 
Baden-Württemberg Tübingen 221.837 152,6 0 1453,72 
Baden-Württemberg Zollernalbkreis 188.595 58,2 0 3240,46 
Baden-Württemberg Ulm, Universitätsstadt 122.636 56,9 0 2155,29 
Baden-Württemberg Alb-Donau-Kreis 192.104 29,2 0 6578,90 
Baden-Württemberg Biberach 194.019 35,55 1,5 5457,64 
Baden-Württemberg Bodenseekreis 212.201 51,55 0 4116,41 
Baden-Württemberg Ravensburg 279.296 75,52 0 3698,31 
Baden-Württemberg Sigmaringen 130.772 28,25 0 4629,10 
Bayerns Ingolstadt, Stadt 132.438 48,2 0,5 2747,68 
Bayerns München, Landeshauptstadt 1.450.381 1054,45 0 1375,49 
Bayerns Altötting 108.485 22,5 0 4821,56 
Bayerns Berchtesgadener Land 103.907 21 0 4947,95 
Bayerns Bad Tölz-Wolfratshausen 124.930 27,85 0 4485,82 
Bayerns Dachau 149.370 78,7 0 1897,97 
Bayerns Ebersberg 137.421 29,7 0 4626,97 
Bayerns Eichstätt 128.805 15,2 1 8474,01 
Bayerns Erding 133.747 18,5 0 7229,57 
Bayerns Freising 173.225 50,4 0 3437,00 
Bayerns Fürstenfeldbruck 213.481 52 0 4105,40 
Bayerns Garmisch-Partenkirchen 87.385 19,7 0 4435,79 
Bayerns Landsberg a.Lech 117.657 27 0 4357,67 
Bayerns Miesbach 98.286 27,68 0 3550,79 
Bayerns Mühldorf a.Inn 112.034 27,5 0 4073,96 
Bayerns München 340.003 70,7 0 4809,09 
Bayerns Neuburg-Schrobenhausen 94.654 12,5 0 7572,32 
Bayerns Pfaffenhofen a.d.Ilm 124.128 18,5 0 6709,62 
Bayerns Rosenheim, Stadt/Rosenheim 317.918 93,65 0 3394,75 
Bayerns Starnberg 133.621 58,4 0 2288,03 
Bayerns Traunstein 174.162 37,1 0 4694,39 
Bayerns Weilheim-Schongau 132.906 32,1 0 4140,37 
Bayerns Deggendorf 116.596 23,13 0 5040,90 
Bayerns Freyung-Grafenau 78.122 14 0,5 5580,14 
Bayerns Kelheim 118.965 15,5 0,5 7675,16 
Bayerns Landshut, Stadt/Landshut 223.788 41,7 0,5 5366,62 
Bayerns Passau, Stadt/Passau 238.902 49,1 0 4865,62 
Bayerns Regen 76.812 13,5 1 5689,78 
Bayerns Rottal-Inn 119.218 24 0 4967,42 
Bayerns Straubing, Stadt/Straubing-Bogen 145.612 29 0 5021,10 
Bayerns Dingolfing-Landau 94.104 17,68 0,5 5322,62 
Bayerns Regensburg, Stadt 145.465 95,1 0 1529,60 
Bayerns Amberg, Stadt/Amberg-Sulzbach 145.429 27 0 5386,26 
Bayerns Cham 126.359 25 0 5054,36 
Bayerns Neumarkt i.d.OPf. 130.385 17,5 0 7450,57 
Bayerns Weiden i.d. OPf., Stadt/Neustadt a. d. Waldnaab 137.133 25,5 0 5377,76 
Bayerns Regensburg 189.390 35,5 0 5334,93 
Bayerns Schwandorf 144.864 29 0 4995,31 
Bayerns Tirschenreuth 73.314 13,2 0,5 5554,09 
Bayerns Bamberg, Stadt/Bamberg 218.901 56,3 0 3888,12 
Bayerns Bayreuth, Stadt/Bayreuth 176.454 33,9 0 5205,13 
Bayerns Coburg, Stadt/Coburg 127.856 23,5 0 5440,68 
Bayerns Forchheim 114.834 20 0 5741,70 
Bayerns Hof, Stadt/Hof 141.089 24 1 5878,71 
Bayerns Kronach 67.916 14 0 4851,14 
Bayerns Kulmbach 72.468 14,5 0 4997,79 
Bayerns Lichtenfels 66.655 15,5 0 4300,32 
Bayerns Wunsiedel i.Fichtelgebirge 73.185 12 1 6098,75 
Bayerns Erlangen, Stadt 108.336 52,1 0 2079,39 
Bayerns Fürth, Stadt 124.171 52,2 0 2378,75 
Bayerns Nürnberg, Stadt 509.975 256,85 0 1985,50 
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Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 155 – Drucksache 19/7316

2016 

KV Name Regionsname EW im 
Planungsbereich Gesamtzahl Ärzte 

Zahl der 
Niederlassungsmö 
glichkeiten bis zur 
Sperrung 

Einwohner/Psych 
otherapeuten 

Bayerns Ansbach, Stadt/Ansbach 222.473 41,75 0 5328,69 
Bayerns Erlangen-Höchstadt 134.136 21,7 0 6181,38 
Bayerns Fürth 114.291 24 0 4762,13 
Bayerns Nürnberger Land 167.643 24 0 6985,13 
Bayerns Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 98.751 16,5 0 5984,91 
Bayerns Schwabach, Stadt/Roth 165.568 22,5 0 7358,58 
Bayerns Weißenburg-Gunzenhausen 93.342 17,7 0 5273,56 
Bayerns Würzburg, Stadt 124.873 87,7 0 1423,87 
Bayerns Aschaffenburg, Stadt/Aschaffenburg 242.681 38,9 0 6238,59 
Bayerns Bad Kissingen 103.106 22 0 4686,64 
Bayerns Rhön-Grabfeld 79.723 16 0 4982,69 
Bayerns Haßberge 84.581 16 0 5286,31 
Bayerns Kitzingen 89.306 12 0 7442,17 
Bayerns Miltenberg 128.446 20,7 0 6205,12 
Bayerns Main-Spessart 126.123 17,35 0 7269,34 
Bayerns Schweinfurt, Stadt/Schweinfurt 166.782 31,2 0 5345,58 
Bayerns Würzburg 160.427 47,7 0 3363,25 
Bayerns Augsburg, Stadt 286.374 124,25 0 2304,82 
Bayerns Aichach-Friedberg 130.916 21,5 0 6089,12 
Bayerns Augsburg 245.600 39,2 0 6265,31 
Bayerns Dillingen a.d.Donau 94.575 18 0 5254,17 
Bayerns Günzburg 123.153 23,9 0 5152,85 
Bayerns Neu-Ulm 170.309 35,35 0 4817,79 
Bayerns Lindau (Bodensee) 80.429 18 0 4468,28 
Bayerns Kaufbeuren, Stadt/Ostallgäu 180.440 39,95 0 4516,65 
Bayerns Memmingen, Stadt/Unterallgäu 183.260 35 0 5236,00 
Bayerns Donau-Ries 131.345 24 1 5472,71 
Bayerns Kempten (Allgäu), Stadt/Oberallgäu 219.619 42,2 0 5204,24 
Berlin Berlin 3.421.829 2175,28 0 1573,05 
Saarland Stadtverband Saarbrücken 327.380 152,8 0 2142,54 
Saarland Merzig-Wadern 103.997 17 0 6117,47 
Saarland Neunkirchen 133.735 23 0 5814,57 
Saarland Saarlouis 197.009 30 0 6566,97 
Saarland Saarpfalz-Kreis 144.584 25,2 0 5737,46 
Saarland St. Wendel 88.892 14 0 6349,43 
Mecklenburg- Rostock, Hansestadt 206.011 72,15 0 2855,32 
Mecklenburg- Bad Doberan 118.068 14 0,5 8433,43 
Mecklenburg- Demmin 74.301 13,5 0 5503,78 
Mecklenburg- Güstrow 95.405 18,5 0 5157,03 
Mecklenburg- Ludwigslust 128.119 24 0 5338,29 
Mecklenburg- Neubrandenburg, Stadt/Mecklenburg-Strelitz 138.499 25,95 0 5337,15 
Mecklenburg- Müritz 62.820 12 0 5235,00 
Mecklenburg- Stralsund, Hansestadt/Nordvorpommern 160.235 31,2 0 5135,74 
Mecklenburg- Schwerin, Landeshauptstadt/Wismar, Hansestadt/Nor* 253.070 39,5 0 6406,84 
Mecklenburg- Greifswald, Hansestadt/Ostvorpommern 157.776 31 0 5089,55 
Mecklenburg- Parchim 91.121 20,5 0 4444,93 
Mecklenburg- Rügen 64.585 14 0 4613,21 
Mecklenburg- Uecker-Randow 67.479 11 1 6134,45 
Brandenburg Cottbus, Stadt 99.534 41,5 0 2398,41 
Brandenburg Potsdam, Stadt 167.080 76,35 0 2188,34 
Brandenburg Barnim 177.240 22,5 0 7877,33 
Brandenburg Dahme-Spreewald 164.109 20 0,5 8205,45 
Brandenburg Elbe-Elster 104.421 18,5 0 5644,38 
Brandenburg Havelland 157.932 21 0 7520,57 
Brandenburg Märkisch-Oderland 190.541 26,5 0 7190,23 
Brandenburg Oberhavel 207.228 25 0 8289,12 
Brandenburg Oberspreewald-Lausitz 112.346 19 0 5912,95 
Brandenburg Frankfurt (Oder), Stadt/Oder-Spree 239.272 44,5 0 5376,90 
Brandenburg Ostprignitz-Ruppin 99.134 20 0 4956,70 
Brandenburg Brandenburg an der Havel, Stadt/Potsdam-Mittelmark 282.108 37,5 0 7522,88 
Brandenburg Prignitz 77.598 14 0 5542,71 
Brandenburg Spree-Neiße 117.591 14,5 0 8109,72 
Brandenburg Teltow-Fläming 163.269 20,75 0 7868,39 
Brandenburg Uckermark 120.912 21,75 0 5559,17 
Sachsen-Anhalt Halle (Saale), Stadt 232.470 81,25 0 2861,17 
Sachsen-Anhalt Magdeburg, Landeshauptstadt 232.306 80,6 0 2882,21 
Sachsen-Anhalt Altmarkkreis Salzwedel 86.071 15,75 0 5464,83 
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Drucksache 19/7316 – 156 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

2016 

KV Name Regionsname EW im 
Planungsbereich Gesamtzahl Ärzte 

Zahl der 
Niederlassungsmö 
glichkeiten bis zur 
Sperrung 

Einwohner/Psych 
otherapeuten 

Sachsen-Anhalt Börde 172.829 22 0 7855,86 
Sachsen-Anhalt Burgenlandkreis 184.055 23,25 0 7916,34 
Sachsen-Anhalt Harz 219.618 38,4 0 5719,22 
Sachsen-Anhalt Jerichower Land 91.359 11 0 8305,36 
Sachsen-Anhalt Mansfeld-Südharz 142.054 25 0 5682,16 
Sachsen-Anhalt Saalekreis 186.510 24,2 0 7707,02 
Sachsen-Anhalt Salzlandkreis 196.750 24,5 0 8030,61 
Sachsen-Anhalt Stendal 114.668 21 0 5460,38 
Sachsen-Anhalt Wittenberg 128.721 24,5 0 5253,92 
Sachsen-Anhalt Anhalt -Bitterfeld 165.076 29,5 0 5595,80 
Sachsen-Anhalt Dessau-Roßlau 83.061 15,5 0 5358,77 
Thüringen Erfurt, Stadt 210.118 76,75 0 2737,69 
Thüringen Gera, Stadt 96.011 33,5 0 2866,00 
Thüringen Jena, Stadt 109.527 43 0 2547,14 
Thüringen Eichsfeld 101.325 16,5 0 6140,91 
Thüringen Nordhausen 85.355 14,5 0,5 5886,55 
Thüringen Eisenach, Stadt/Wartburgkreis 168.072 30 0 5602,40 
Thüringen Unstrut-Hainich-Kreis 105.273 19 0 5540,68 
Thüringen Kyffhäuserkreis 77.110 14 0 5507,86 
Thüringen Suhl, Stadt/Schmalkalden-Meinigen 161.401 28 0,5 5764,32 
Thüringen Gotha 136.831 25,5 0 5365,92 
Thüringen Sömmerda 70.600 9,5 0 7431,58 
Thüringen Hildburghausen 64.524 10 1,5 6452,40 
Thüringen Ilm-Kreis 109.620 12,5 0,5 8769,60 
Thüringen Weimar, Stadt/Weimarer Land 146.258 27 0 5416,96 
Thüringen Sonneberg 56.818 10 0 5681,80 
Thüringen Saalfeld-Rudolstadt 109.278 19,5 0 5604,00 
Thüringen Saale-Holzland-Kreis 86.184 12,5 0 6894,72 
Thüringen Saale-Orla-Kreis 82.951 15 0 5530,07 
Thüringen Greiz 101.114 17 0,5 5947,88 
Thüringen Altenburger Land 92.344 17,5 0 5276,80 
Sachsen Chemnitz 248.645 92 0 2702,66 
Sachsen Dresden 543.825 227,35 0 2392,02 
Sachsen Leipzig 560.472 223,3 0 2509,95 
Sachsen Meißen 145.549 26,7 0 5451,27 
Sachsen Annaberg 74.091 9,5 0 7799,05 
Sachsen Chemnitzer Land 119.232 14,75 0 8083,53 
Sachsen Mittlerer Erzgebirgskreis 78.389 10 0 7838,90 
Sachsen Mittweida 116.251 21,5 0 5407,02 
Sachsen Stollberg 80.194 10 0 8019,40 
Sachsen Kamenz-Hoyerswerda 170.875 26 0 6572,12 
Sachsen Sächsische Schweiz 129.547 23 0 5632,48 
Sachsen Weißeritzkreis 117.865 22,5 0 5238,44 
Sachsen Delitzsch 112.991 14,5 0 7792,48 
Sachsen Muldentalkreis 121.251 15,5 0 7822,65 
Sachsen Torgau-Oschatz 84.614 12 0 7051,17 
Sachsen Freiberg 132.063 26 0 5079,35 
Sachsen Aue-Schwarzenberg 114.991 20,5 0 5609,32 
Sachsen Zwickau 205.302 51,5 0 3986,45 
Sachsen Niederschl. Oberlausitzkr. 137.996 24,5 0 5632,49 
Sachsen Bautzen 135.398 25 0 5415,92 
Sachsen Löbau-Zittau 122.004 21 0 5809,71 
Sachsen Leipziger Land 137.157 23,5 0 5836,47 
Sachsen Döbeln 64.136 9,5 0 6751,16 
Sachsen Riesa-Großenhain 99.695 14,5 0 6875,52 
Sachsen Vogtlandkreis 232.318 41,25 0 5631,95 
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Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 157 – Drucksache 19/7316

2017 

KV Name Regionsname 
EW im 
Planungsbereich Gesamtzahl Ärzte 

Zahl der 
Niederlassungsm 
öglichkeiten bis 

zur Sperrung 

Einwohner/Psych 
otherapeut 

Schleswig-Holstein Kiel, Landeshauptstadt 246.306 120,9 0 2037,27 
Schleswig-Holstein Lübeck, Hansestadt 216.253 112,25 0 1926,53 
Schleswig-Holstein Dithmarschen 132.917 29 0 4583,34 
Schleswig-Holstein Herzogtum Lauenburg 192.999 29,25 0 6598,26 
Schleswig-Holstein Nordfriesland 163.960 36,2 0 4529,28 
Schleswig-Holstein Ostholstein 199.574 27,85 0 7166,03 
Schleswig-Holstein Pinneberg 307.471 59,9 0 5133,07 
Schleswig-Holstein Plön 128.304 18 0 7128,00 
Schleswig-Holstein Neumünster, Stadt/Rendsburg-Eckernförde 349.575 82 0 4263,11 
Schleswig-Holstein Flensburg, Stadt/Schleswig-Flensburg 282.781 55,35 0 5108,96 
Schleswig-Holstein Segeberg 267.503 49,5 0 5404,10 
Schleswig-Holstein Steinburg 131.457 30,25 0 4345,69 
Schleswig-Holstein Stormarn 239.614 42 0 5705,10 
Hamburg Hamburg, Freie und Hansestadt 1.860.759 974,45 0 1909,55 
Bremen Bremen, Stadt 557.464 314,2 0 1774,23 
Bremen Bremerhaven, Stadt 119.709 49 0 2443,04 
Niedersachsen Braunschweig, Stadt 248.707 108,4 0 2294,35 
Niedersachsen Salzgitter, Stadt 102.605 36 0 2850,14 
Niedersachsen Wolfsburg, Stadt 124.053 43 1 2884,95 
Niedersachsen Gifhorn 174.254 22 0 7920,64 
Niedersachsen Göttingen 252.417 144,6 0 1745,62 
Niedersachsen Goslar 138.119 24,2 0 5707,40 
Niedersachsen Helmstedt 92.043 12 0 7670,25 
Niedersachsen Northeim 134.086 23,5 0 5705,79 
Niedersachsen Osterode am Harz 73.827 13,5 0 5468,67 
Niedersachsen Peine 132.803 26,5 0 5011,43 
Niedersachsen Wolfenbüttel 121.115 21 0 5767,38 
Niedersachsen Hannover, Landeshauptstadt 530.828 243,1 0 2183,58 
Niedersachsen Hannover 615.397 100,85 0 6102,10 
Niedersachsen Delmenhorst, Stadt/Diepholz 293.462 74,4 0 3944,38 
Niedersachsen Hameln-Pyrmont 148.654 32 0 4645,44 
Niedersachsen Hildesheim 277.186 42 0 6599,67 
Niedersachsen Holzminden 71.610 13 0 5508,46 
Niedersachsen Nienburg (Weser) 122.639 22,5 0 5450,62 
Niedersachsen Schaumburg 157.571 33,2 0 4746,11 
Niedersachsen Celle 178.287 28 0 6367,39 
Niedersachsen Cuxhaven 198.944 29,5 0 6743,86 
Niedersachsen Harburg 249.687 41 0 6089,93 
Niedersachsen Lüchow-Dannenberg 49.165 13 0 3781,92 
Niedersachsen Lüneburg 176.138 59,5 0 2960,30 
Niedersachsen Osterholz 112.948 30,9 0 3655,28 
Niedersachsen Rotenburg (Wümme) 163.631 25,5 0 6416,90 
Niedersachsen Heidekreis 140.297 23,5 2,5 5970,09 
Niedersachsen Stade 201.858 38 0 5312,05 
Niedersachsen Uelzen 93.094 23,2 0 4012,67 
Niedersachsen Verden 135.780 31,7 0 4283,28 
Niedersachsen Oldenburg (Oldenburg), Stadt 164.683 82,3 0 2001,01 
Niedersachsen Osnabrück, Stadt 162.178 120,2 0 1349,23 
Niedersachsen Ammerland 123.002 30,5 0 4032,85 
Niedersachsen Emden, Stadt/Aurich 240.974 46,7 0 5160,04 
Niedersachsen Cloppenburg 166.904 32 0,5 5215,75 
Niedersachsen Emsland 321.724 60 1 5362,07 
Niedersachsen Wilhelmshaven, Stadt/Friesland 174.931 47,25 0 3702,24 
Niedersachsen Grafschaft Bentheim 135.935 28,5 0 4769,65 
Niedersachsen Leer 168.155 33,5 0 5019,55 
Niedersachsen Oldenburg 130.587 28,5 0 4582,00 
Niedersachsen Osnabrück 353.901 86,7 0 4081,90 
Niedersachsen Vechta 142.506 27,5 0,5 5182,04 
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Drucksache 19/7316 – 158 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

2017 

KV Name Regionsname 
EW im 
Planungsbereich Gesamtzahl Ärzte 

Zahl der 
Niederlassungsm 
öglichkeiten bis 

zur Sperrung 

Einwohner/Psych 
otherapeut 

Niedersachsen Wesermarsch 89.524 15,4 0 5813,25 
Niedersachsen Wittmund 57.003 12 0 4750,25 
Westfalen-Lippe Bottrop, Stadt 117.143 23 0 5093,17 
Westfalen-Lippe Gelsenkirchen, Stadt 260.368 49,85 0 5223,03 
Westfalen-Lippe Münster, Stadt 310.039 218,25 0 1420,57 
Westfalen-Lippe Borken 369.666 61,5 0 6010,83 
Westfalen-Lippe Coesfeld 218.401 55,5 0 3935,15 
Westfalen-Lippe Recklinghausen 617.807 111,9 0 5521,06 
Westfalen-Lippe Steinfurt 443.374 85,2 0 5203,92 
Westfalen-Lippe Warendorf 277.431 71,9 0 3858,57 
Westfalen-Lippe Bielefeld, Stadt 333.090 196,15 0 1698,14 
Westfalen-Lippe Gütersloh 360.642 60,7 0 5941,38 
Westfalen-Lippe Herford 252.122 47 0 5364,30 
Westfalen-Lippe Höxter 144.010 19,5 0 7385,13 
Westfalen-Lippe Lippe 350.750 58,05 0 6042,20 
Westfalen-Lippe Minden-Lübbecke 313.050 60,4 0 5182,95 
Westfalen-Lippe Paderborn 304.332 47,4 0 6420,51 
Westfalen-Lippe Bochum, Stadt 364.742 116,05 0 3142,97 
Westfalen-Lippe Dortmund, Stadt 586.181 141,6 0 4139,70 
Westfalen-Lippe Hagen, Stadt 189.044 36,2 0 5222,21 
Westfalen-Lippe Hamm, Stadt 179.397 32 0 5606,16 
Westfalen-Lippe Herne, Stadt 155.851 28 0 5566,11 
Westfalen-Lippe Ennepe-Ruhr-Kreis 325.954 75,7 0 4305,87 
Westfalen-Lippe Märkischer Kreis 416.171 70,65 0 5890,60 
Westfalen-Lippe Olpe 136.365 29 0 4702,24 
Westfalen-Lippe Siegen-Wittgenstein 280.800 45,5 0 6171,43 
Westfalen-Lippe Soest 302.995 62,2 0 4871,30 
Westfalen-Lippe Unna 396.035 78,7 0 5032,21 
Westfalen-Lippe HSK Sundern MB 28.166 5,5 0 5121,09 
Westfalen-Lippe HSK Marsberg MB 19.968 4 0 4992,00 
Westfalen-Lippe HSK Schmallenberg MB 25.230 6,2 0 4069,35 
Westfalen-Lippe HSK Brilon MB 41.106 7,7 0 5338,44 
Westfalen-Lippe HSK Winterberg MB 25.277 5 0 5055,40 
Westfalen-Lippe HSK Meschede MB 50.231 9,5 0 5287,47 
Westfalen-Lippe HSK Arnsberg MB 73.784 14,5 0 5088,55 
Nordrhein Düsseldorf, Stadt 612.178 275,8 0 2219,64 
Nordrhein Duisburg, Stadt 491.231 80,5 0 6102,25 
Nordrhein Essen, Stadt 582.624 123,6 0 4713,79 
Nordrhein Krefeld, Stadt 225.144 104 0 2164,85 
Nordrhein Mönchengladbach, Stadt 259.996 121,25 0 2144,30 
Nordrhein Mülheim an der Ruhr, Stadt 169.278 36 0 4702,17 
Nordrhein Oberhausen, Stadt 210.934 31,7 0 6654,07 
Nordrhein Remscheid, Stadt 109.499 55,2 0 1983,68 
Nordrhein Solingen, Stadt 158.726 71,55 0 2218,39 
Nordrhein Wuppertal, Stadt 350.046 156,9 0 2231,01 
Nordrhein Kleve 310.337 60,05 0 5167,98 
Nordrhein Mettmann 483.279 84,55 0 5715,90 
Nordrhein Rhein-Kreis Neuss 450.026 80,7 0 5576,53 
Nordrhein Viersen 297.661 45,5 0 6542,00 
Nordrhein Wesel 462.664 71,3 0 6488,98 
Nordrhein Bonn, Stadt 318.809 267,03 0 1193,91 
Nordrhein Köln, Stadt 1.060.582 692,3 0 1531,97 
Nordrhein Leverkusen, Stadt 163.487 90,5 0 1806,49 
Nordrhein Aachen, Stadt 245.885 134,95 0 1822,05 
Nordrhein Aachen 308.037 56,4 0 5461,65 
Nordrhein Düren 262.828 41,4 0 6348,50 
Nordrhein Rhein-Erft-Kreis 466.657 99,9 0 4671,24 
Nordrhein Euskirchen 191.165 28,2 0 6778,90 
Nordrhein Heinsberg 252.527 50,5 0 5000,53 
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Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 159 – Drucksache 19/7316

2017 

KV Name Regionsname 
EW im 
Planungsbereich Gesamtzahl Ärzte 

Zahl der 
Niederlassungsm 
öglichkeiten bis 

zur Sperrung 

Einwohner/Psych 
otherapeut 

Nordrhein Oberbergischer Kreis 273.452 53,7 0 5092,22 
Nordrhein Rheinisch-Bergischer Kreis 282.729 77,55 0 3645,76 
Nordrhein Rhein-Sieg-Kreis 596.213 118,65 0 5024,97 
Hessen Darmstadt, Stadt 155.353 105,35 0 1474,64 
Hessen Frankfurt am Main, Stadt 732.688 471,92 0 1552,57 
Hessen Offenbach am Main, Stadt 123.734 114,5 0 1080,65 
Hessen Wiesbaden, Landeshauptstadt 276.218 167,7 0 1647,10 
Hessen Bergstraße 266.928 58,85 0 4535,73 
Hessen Darmstadt-Dieburg 292.773 45,6 0 6420,46 
Hessen Groß-Gerau 266.042 60,95 0 4364,92 
Hessen Hochtaunuskreis 233.427 96,1 0 2429,00 
Hessen Main-Kinzig-Kreis 411.956 84 0 4904,24 
Hessen Main-Taunus-Kreis 232.848 52,75 0 4414,18 
Hessen Odenwaldkreis 97.000 17 0 5705,88 
Hessen Offenbach 347.357 61,35 0 5661,89 
Hessen Rheingau-Taunus-Kreis 184.114 41,8 0 4404,64 
Hessen Wetteraukreis 301.931 71,1 0 4246,57 
Hessen Gießen 262.505 137,45 0 1909,82 
Hessen Lahn-Dill-Kreis 253.167 57,8 0 4380,05 
Hessen Limburg-Weilburg 171.922 37,7 0 4560,27 
Hessen Marburg-Biedenkopf 245.241 141,55 0 1732,54 
Hessen Vogelsbergkreis 107.256 24,05 0 4459,71 
Hessen Kassel, Stadt 197.984 159,95 0 1237,79 
Hessen Fulda 220.132 42,35 0 5197,92 
Hessen Hersfeld-Rotenburg 121.166 23,5 0 5156,00 
Hessen Kassel 235.813 42,6 0 5535,52 
Hessen Schwalm-Eder-Kreis 180.310 39 0 4623,33 
Hessen Waldeck-Frankenberg 157.592 34,5 0 4567,88 
Hessen Werra-Meißner-Kreis 100.715 20,7 0 4865,46 
Rheinland-Pfalz Koblenz, Stadt 112.586 42,2 0 2667,91 
Rheinland-Pfalz Ahrweiler 127.770 19,55 0 6535,55 
Rheinland-Pfalz Altenkirchen (Westerwald) 129.171 24 0 5382,13 
Rheinland-Pfalz Bad Kreuznach 156.821 32,4 0 4840,15 
Rheinland-Pfalz Birkenfeld 80.615 20,5 0 3932,44 
Rheinland-Pfalz Cochem-Zell 62.391 9,5 0 6567,47 
Rheinland-Pfalz Mayen-Koblenz 211.925 33,51 0 6324,23 
Rheinland-Pfalz Neuwied 180.655 30,45 0 5932,84 
Rheinland-Pfalz Rhein-Hunsrück-Kreis 102.529 19,5 0 5257,90 
Rheinland-Pfalz Rhein-Lahn-Kreis 123.543 20 0 6177,15 
Rheinland-Pfalz Westerwaldkreis 200.302 38 0 5271,11 
Rheinland-Pfalz Trier, Stadt 114.914 46,9 0 2450,19 
Rheinland-Pfalz Bernkastel-Wittlich 111.828 24,5 0 4564,41 
Rheinland-Pfalz Eifelkreis Bitburg-Prüm 97.180 24 0 4049,17 
Rheinland-Pfalz Vulkaneifel 60.794 11,2 0 5428,04 
Rheinland-Pfalz Trier-Saarburg 147.999 19,7 0 7512,64 
Rheinland-Pfalz Ludwigshafen am Rhein, Stadt 164.718 75,3 0 2187,49 
Rheinland-Pfalz Mainz, Stadt 209.779 108,9 0 1926,35 
Rheinland-Pfalz Worms, Stadt/Alzey-Worms 209.376 39 0 5368,62 
Rheinland-Pfalz Neustadt an der Weinstraße, Stadt/Bad Dürkheim 185.202 42,2 0 4388,67 
Rheinland-Pfalz Donnersbergkreis 75.230 14 0 5373,57 
Rheinland-Pfalz Germersheim 127.303 17,7 0 7192,26 
Rheinland-Pfalz Kaiserslautern, Stadt/Kaiserslautern 203.486 51 0 3989,92 
Rheinland-Pfalz Kusel 70.997 13 0 5461,31 
Rheinland-Pfalz Landau in der Pfalz, Stadt/Südliche Weinstraße 155.888 38,04 0 4098,00 
Rheinland-Pfalz Frankenthal (Pfalz), Stadt/Speyer, Stadt/Rhein-Pf. 250.193 40,4 0 6192,90 
Rheinland-Pfalz Mainz-Bingen 208.749 29,5 0 7076,24 
Rheinland-Pfalz Pirmasens, Stadt/Zweibrücken, Stadt/Südwestpfalz 170.859 33,7 0 5070,00 
Baden-Württemberg Stuttgart, Landeshauptstadt 626.144 267,7 0 2338,98 
Baden-Württemberg Böblingen 384.131 61,58 0 6237,92 
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Drucksache 19/7316 – 160 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

2017 

KV Name Regionsname 
EW im 
Planungsbereich Gesamtzahl Ärzte 

Zahl der 
Niederlassungsm 
öglichkeiten bis 

zur Sperrung 

Einwohner/Psych 
otherapeut 

Baden-Württemberg Esslingen 527.098 91,95 0 5732,44 
Baden-Württemberg Göppingen 254.099 35,5 0 7157,72 
Baden-Württemberg Ludwigsburg 536.480 79,25 0,5 6769,46 
Baden-Württemberg Rems-Murr-Kreis 421.802 62,4 0 6759,65 
Baden-Württemberg Heilbronn, Stadt 123.105 44,82 0 2746,65 
Baden-Württemberg Heilbronn 336.570 42,3 0 7956,74 
Baden-Württemberg Hohenlohekreis 110.709 19,5 1,5 5677,38 
Baden-Württemberg Schwäbisch Hall 192.728 35,75 1 5390,99 
Baden-Württemberg Main-Tauber-Kreis 132.231 24,4 0 5419,30 
Baden-Württemberg Heidenheim 131.132 24 0 5463,83 
Baden-Württemberg Ostalbkreis 310.836 56,6 1,5 5491,80 
Baden-Württemberg Karlsruhe, Stadt 306.071 143,85 0 2127,71 
Baden-Württemberg Karlsruhe 440.114 60,2 0 7310,86 
Baden-Württemberg Baden-Baden, Stadt/Rastatt 283.324 43,4 0 6528,20 
Baden-Württemberg Heidelberg, Stadt 158.058 193,99 0 814,77 
Baden-Württemberg Mannheim, Universitätsstadt 304.362 169 0 1800,96 
Baden-Württemberg Neckar-Odenwald-Kreis 143.871 26,85 0 5358,32 
Baden-Württemberg Rhein-Neckar-Kreis 543.889 117,64 0 4623,33 
Baden-Württemberg Pforzheim, Stadt 122.881 51,95 0 2365,37 
Baden-Württemberg Calw 155.900 34,57 0 4509,69 
Baden-Württemberg Enzkreis 197.029 28,9 0 6817,61 
Baden-Württemberg Freudenstadt 116.578 21,5 0,5 5422,23 
Baden-Württemberg Freiburg im Breisgau, Stadt 226.172 267,7 0 844,87 
Baden-Württemberg Breisgau-Hochschwarzwald 260.809 74,6 0 3496,10 
Baden-Württemberg Emmendingen 162.923 34,5 0 4722,41 
Baden-Württemberg Ortenaukreis 422.835 90 0 4698,17 
Baden-Württemberg Rottweil 138.033 26,35 0 5238,44 
Baden-Württemberg Schwarzwald-Baar-Kreis 209.526 43,5 0 4816,69 
Baden-Württemberg Tuttlingen 137.486 25,5 0,5 5391,61 
Baden-Württemberg Konstanz 281.245 78,75 0 3571,37 
Baden-Württemberg Lörrach 227.349 42,85 0 5305,69 
Baden-Württemberg Waldshut 168.691 32,7 0 5158,75 
Baden-Württemberg Reutlingen 283.582 61,5 0 4611,09 
Baden-Württemberg Tübingen 223.425 151,35 0 1476,21 
Baden-Württemberg Zollernalbkreis 187.058 57,5 0 3253,18 
Baden-Württemberg Ulm, Universitätsstadt 123.296 56,32 0 2189,20 
Baden-Württemberg Alb-Donau-Kreis 193.109 29,05 0 6647,47 
Baden-Württemberg Biberach 195.589 36,55 1 5351,27 
Baden-Württemberg Bodenseekreis 213.529 51,45 0 4150,22 
Baden-Württemberg Ravensburg 281.286 76,27 0 3688,03 
Baden-Württemberg Sigmaringen 129.996 26,75 0 4859,66 
Bayerns Ingolstadt, Stadt 132.438 50,5 0 2622,53 
Bayerns München, Landeshauptstadt 1.450.381 1059,83 0 1368,50 
Bayerns Altötting 108.485 23,55 0 4606,58 
Bayerns Berchtesgadener Land 103.907 22 0 4723,05 
Bayerns Bad Tölz-Wolfratshausen 124.930 28,35 0 4406,70 
Bayerns Dachau 149.370 78,7 0 1897,97 
Bayerns Ebersberg 137.421 30,2 0 4550,36 
Bayerns Eichstätt 128.805 15,7 0,5 8204,14 
Bayerns Erding 133.747 18,5 0 7229,57 
Bayerns Freising 173.225 50,4 0 3437,00 
Bayerns Fürstenfeldbruck 213.481 52 0 4105,40 
Bayerns Garmisch-Partenkirchen 87.385 19,7 0 4435,79 
Bayerns Landsberg a.Lech 117.657 27 0 4357,67 
Bayerns Miesbach 98.286 27,85 0 3529,12 
Bayerns Mühldorf a.Inn 112.034 28 0 4001,21 
Bayerns München 340.003 70,2 0 4843,35 
Bayerns Neuburg-Schrobenhausen 94.654 12,5 0 7572,32 
Bayerns Pfaffenhofen a.d.Ilm 124.128 19,2 0 6465,00 

Anlage 2 140 von 143 
juris Lex QS
02062024 ()



 

    
 

 

 
 

      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      

  

Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 161 – Drucksache 19/7316
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KV Name Regionsname 
EW im 
Planungsbereich Gesamtzahl Ärzte 

Zahl der 
Niederlassungsm 
öglichkeiten bis 

zur Sperrung 

Einwohner/Psych 
otherapeut 

Bayerns Rosenheim, Stadt/Rosenheim 317.918 94,55 0 3362,43 
Bayerns Starnberg 133.621 58,4 0 2288,03 
Bayerns Traunstein 174.162 37,45 0 4650,52 
Bayerns Weilheim-Schongau 132.906 32,1 0 4140,37 
Bayerns Deggendorf 116.596 23,48 0 4965,76 
Bayerns Freyung-Grafenau 78.122 14,5 0 5387,72 
Bayerns Kelheim 118.965 16 0 7435,31 
Bayerns Landshut, Stadt/Landshut 223.788 42 0,5 5328,29 
Bayerns Passau, Stadt/Passau 238.902 49,8 0 4797,23 
Bayerns Regen 76.812 14,5 0 5297,38 
Bayerns Rottal-Inn 119.218 24,5 0 4866,04 
Bayerns Straubing, Stadt/Straubing-Bogen 145.612 29 0 5021,10 
Bayerns Dingolfing-Landau 94.104 18,88 0 4984,32 
Bayerns Regensburg, Stadt 145.465 94,9 0 1532,82 
Bayerns Amberg, Stadt/Amberg-Sulzbach 145.429 27,35 0 5317,33 
Bayerns Cham 126.359 25 0 5054,36 
Bayerns Neumarkt i.d.OPf. 130.385 17,5 0 7450,57 
Bayerns Weiden i.d. OPf., Stadt/Neustadt a. d. Waldnaab 137.133 24,5 1 5597,27 
Bayerns Regensburg 189.390 35,5 0 5334,93 
Bayerns Schwandorf 144.864 30,2 0 4796,82 
Bayerns Tirschenreuth 73.314 13 0,5 5639,54 
Bayerns Bamberg, Stadt/Bamberg 218.901 56,3 0 3888,12 
Bayerns Bayreuth, Stadt/Bayreuth 176.454 33,4 0 5283,05 
Bayerns Coburg, Stadt/Coburg 127.856 23,5 0 5440,68 
Bayerns Forchheim 114.834 19 0 6043,89 
Bayerns Hof, Stadt/Hof 141.089 24,5 0,5 5758,73 
Bayerns Kronach 67.916 13 0 5224,31 
Bayerns Kulmbach 72.468 14,5 0 4997,79 
Bayerns Lichtenfels 66.655 15,75 0 4232,06 
Bayerns Wunsiedel i.Fichtelgebirge 73.185 13 0 5629,62 
Bayerns Erlangen, Stadt 108.336 52,6 0 2059,62 
Bayerns Fürth, Stadt 124.171 52,2 0 2378,75 
Bayerns Nürnberg, Stadt 509.975 257,85 0 1977,80 
Bayerns Ansbach, Stadt/Ansbach 222.473 42,25 0 5265,63 
Bayerns Erlangen-Höchstadt 134.136 22,7 0 5909,07 
Bayerns Fürth 114.291 24 0 4762,13 
Bayerns Nürnberger Land 167.643 25 0 6705,72 
Bayerns Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 98.751 17 0 5808,88 
Bayerns Schwabach, Stadt/Roth 165.568 22,5 0 7358,58 
Bayerns Weißenburg-Gunzenhausen 93.342 17,7 0 5273,56 
Bayerns Würzburg, Stadt 124.873 88 0 1419,01 
Bayerns Aschaffenburg, Stadt/Aschaffenburg 242.681 38,9 0 6238,59 
Bayerns Bad Kissingen 103.106 22 0 4686,64 
Bayerns Rhön-Grabfeld 79.723 16 0 4982,69 
Bayerns Haßberge 84.581 18 0 4698,94 
Bayerns Kitzingen 89.306 12 0 7442,17 
Bayerns Miltenberg 128.446 21,2 0 6058,77 
Bayerns Main-Spessart 126.123 18,75 0 6726,56 
Bayerns Schweinfurt, Stadt/Schweinfurt 166.782 31,7 0 5261,26 
Bayerns Würzburg 160.427 47,9 0 3349,21 
Bayerns Augsburg, Stadt 286.374 126,05 0 2271,91 
Bayerns Aichach-Friedberg 130.916 21,5 0 6089,12 
Bayerns Augsburg 245.600 38,4 0 6395,83 
Bayerns Dillingen a.d.Donau 94.575 18,5 0 5112,16 
Bayerns Günzburg 123.153 23,9 0 5152,85 
Bayerns Neu-Ulm 170.309 33,85 0 5031,29 
Bayerns Lindau (Bodensee) 80.429 18 0 4468,28 
Bayerns Kaufbeuren, Stadt/Ostallgäu 180.440 40,15 0 4494,15 
Bayerns Memmingen, Stadt/Unterallgäu 183.260 35,35 0 5184,16 
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KV Name Regionsname 
EW im 
Planungsbereich Gesamtzahl Ärzte 

Zahl der 
Niederlassungsm 
öglichkeiten bis 

zur Sperrung 

Einwohner/Psych 
otherapeut 

Bayerns Donau-Ries 131.345 25,2 0 5212,10 
Bayerns Kempten (Allgäu), Stadt/Oberallgäu 219.619 42,2 0 5204,24 
Berlin Berlin 3.421.829 2175,28 0 1573,05 
Saarland Stadtverband Saarbrücken 329.108 152,8 0 2153,85 
Saarland Merzig-Wadern 104.056 17,7 0 5878,87 
Saarland Neunkirchen 134.310 23 0 5839,57 
Saarland Saarlouis 196.783 30,7 0 6409,87 
Saarland Saarpfalz-Kreis 144.284 25,2 0 5725,56 
Saarland St. Wendel 88.695 14 0 6335,36 
Mecklenburg-Vorpommern Rostock, Hansestadt 206.011 72,65 0 2835,66 
Mecklenburg-Vorpommern Bad Doberan 118.068 14,5 0 8142,62 
Mecklenburg-Vorpommern Demmin 74.301 14 0 5307,21 
Mecklenburg-Vorpommern Güstrow 95.405 19 0 5021,32 
Mecklenburg-Vorpommern Ludwigslust 128.119 24 0 5338,29 
Mecklenburg-Vorpommern Neubrandenburg, Stadt/Mecklenburg-Strelitz 138.499 26,45 0 5236,26 
Mecklenburg-Vorpommern Müritz 62.820 13 0 4832,31 
Mecklenburg-Vorpommern Stralsund, Hansestadt/Nordvorpommern 160.235 30,5 0 5253,61 
Mecklenburg-Vorpommern Schwerin, Landeshauptstadt/Wismar, Hansestadt/No. 253.070 39 0 6488,97 
Mecklenburg-Vorpommern Greifswald, Hansestadt/Ostvorpommern 157.776 31 0 5089,55 
Mecklenburg-Vorpommern Parchim 91.121 20 0 4556,05 
Mecklenburg-Vorpommern Rügen 64.585 13 0 4968,08 
Mecklenburg-Vorpommern Uecker-Randow 67.479 11 1 6134,45 
Brandenburg Cottbus, Stadt 99.687 40 0 2492,18 
Brandenburg Potsdam, Stadt 167.745 75,85 0 2211,54 
Brandenburg Barnim 177.411 22 0,5 8064,14 
Brandenburg Dahme-Spreewald 164.528 20,5 0,5 8025,76 
Brandenburg Elbe-Elster 104.673 18,5 0 5658,00 
Brandenburg Havelland 158.236 21,7 0 7291,98 
Brandenburg Märkisch-Oderland 190.714 25,5 0 7478,98 
Brandenburg Oberhavel 207.524 26 0 7981,69 
Brandenburg Oberspreewald-Lausitz 112.450 19,5 0 5766,67 
Brandenburg Frankfurt (Oder), Stadt/Oder-Spree 240.489 46,5 0 5171,81 
Brandenburg Ostprignitz-Ruppin 99.110 19,5 0 5082,56 
Brandenburg Brandenburg an der Havel, Stadt/Potsdam-Mittelmark 282.484 38 0 7433,79 
Brandenburg Prignitz 77.573 16 0 4848,31 
Brandenburg Spree-Neiße 117.635 15 0 7842,33 
Brandenburg Teltow-Fläming 163.553 21 0 7788,24 
Brandenburg Uckermark 121.014 22,25 0 5438,83 
Sachsen-Anhalt Halle (Saale), Stadt 236.991 80,75 1,5 2934,87 
Sachsen-Anhalt Magdeburg, Landeshauptstadt 235.723 80,95 0,5 2911,96 
Sachsen-Anhalt Altmarkkreis Salzwedel 86.164 14,75 1 5841,63 
Sachsen-Anhalt Börde 173.473 21,5 0,5 8068,51 
Sachsen-Anhalt Burgenlandkreis 184.081 23,25 0 7917,46 
Sachsen-Anhalt Harz 221.366 38,4 0,5 5764,74 
Sachsen-Anhalt Jerichower Land 91.693 12 0 7641,08 
Sachsen-Anhalt Mansfeld-Südharz 141.408 25 0 5656,32 
Sachsen-Anhalt Saalekreis 186.431 24,2 0 7703,76 
Sachsen-Anhalt Salzlandkreis 196.695 23,5 0,5 8370,00 
Sachsen-Anhalt Stendal 115.262 21 0 5488,67 
Sachsen-Anhalt Wittenberg 128.447 24 0 5351,96 
Sachsen-Anhalt Anhalt-Bitterfeld 164.817 29,5 0 5587,02 
Sachsen-Anhalt Dessau-Roßlau, Stadt 82.919 15,5 0 5349,61 
Thüringen Erfurt, Stadt 209.713 77,25 0 2714,73 
Thüringen Gera, Stadt 94.684 32,5 0 2913,35 
Thüringen Jena, Stadt 109.452 43 0 2545,40 
Thüringen Eichsfeld 101.415 16,5 0 6146,36 
Thüringen Nordhausen 85.229 16,5 0 5165,39 
Thüringen Eisenach, Stadt/Wartburgkreis 167.769 30,5 0 5500,62 
Thüringen Unstrut-Hainich-Kreis 104.036 19 0 5475,58 
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KV Name Regionsname 
EW im 
Planungsbereich Gesamtzahl Ärzte 

Zahl der 
Niederlassungsm 
öglichkeiten bis 

zur Sperrung 

Einwohner/Psych 
otherapeut 

Thüringen Kyffhäuserkreis 77.026 13 0,5 5925,08 
Thüringen Suhl, Stadt/Schmalkalden-Meinigen 159.459 29 0 5498,59 
Thüringen Gotha 135.682 25,5 0 5320,86 
Thüringen Sömmerda 70.440 9,5 0 7414,74 
Thüringen Hildburghausen 64.487 10,5 1 6141,62 
Thüringen Ilm-Kreis 109.216 14 0 7801,14 
Thüringen Weimar, Stadt/Weimarer Land 146.359 27 0 5420,70 
Thüringen Sonneberg 56.814 10 0 5681,40 
Thüringen Saalfeld-Rudolstadt 109.008 20,5 0 5317,46 
Thüringen Saale-Holzland-Kreis 84.533 13,5 0 6261,70 
Thüringen Saale-Orla-Kreis 82.804 15 0 5520,27 
Thüringen Greiz 100.419 17,5 0 5738,23 
Thüringen Altenburger Land 92.398 17 0 5435,18 
Sachsen Chemnitz, Stadt 245.874 93 0 2643,81 
Sachsen Dresden, Stadt 543.501 227,2 0 2392,17 
Sachsen Leipzig, Stadt 564.305 228,5 0 2469,61 
Sachsen Meißen 144.801 27,9 0 5190,00 
Sachsen Annaberg 73.955 10,5 0 7043,33 
Sachsen Chemnitzer Land 119.151 14,75 0 8078,03 
Sachsen Mittweida 115.798 21,5 0 5385,95 
Sachsen Stollberg 80.024 10 0 8002,40 
Sachsen Sächsische Schweiz 128.893 23,5 0 5484,81 
Sachsen Weißeritzkreis 117.773 22,5 0 5234,36 
Sachsen Delitzsch 113.316 14,5 0 7814,90 
Sachsen Muldentalkreis 121.315 15,5 0 7826,77 
Sachsen Torgau-Oschatz 84.555 12 0 7046,25 
Sachsen Freiberg 131.758 26 0 5067,62 
Sachsen Aue-Schwarzenberg 114.181 20,5 0 5569,80 
Sachsen Zwickau 204.360 52 0 3930,00 
Sachsen Görlitz, Stadt / Niederschlesischer Oberlausitzkr 137.488 28 0 4910,29 
Sachsen Bautzen 135.034 25 0 5401,36 
Sachsen Löbau-Zittau 121.339 21 0 5778,05 
Sachsen Döbeln 64.063 9,5 0 6743,47 
Sachsen Riesa-Großenhain 99.572 14,5 0 6867,03 
Sachsen Mittlerer Erzgebirgskreis 77.835 9,5 0 8193,16 
Sachsen Plauen, Stadt / Vogtlandkreis 231.798 40,25 0 5758,96 
Sachsen Hoyerswerda, Stadt / Landkreis Kamenz 170.690 27,5 0 6206,91 
Sachsen Leipziger Land 137.018 22,5 0 6089,69 
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